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Sehr geehrte Damen und Herren, liebe Schachfreunde, 

gemäß § 12 Abs. 2 der Satzung berufe ich den ordentlichen Ver- 
bandstag für 

Sonntag, den 26. Mai 1991, 10.00 Uhr, 
in die Stadthalle Sindelfingen, Kleiner Saal, Schillerstr. 23, 7032 Sin- 
delfingen, ein. 

Tagungs-  I. Eröffnung 
folge: 1. Begrüßung 

2. Totenehrung 
3. Ehrungen 
4. Grußworte der Gäste 

II. Verbandstag 
1. Eröffnung und Feststellung der stimmberechtigten Mit-

glieder, Bekanntgabe der Tagesordnung 
2. Berichte des Präsidiums, des Verbandsschiedsgerichts-

vorsitzenden, des Schutschachreferenten und der Kas-
senprüfer 

3. Entlastung des Präsciiums 
4. Satzungsänderungen 
5, Genehmigung und Beschlußfassung über Änderungen 

und Ergänzungen der Wettkampf- und Turnierordnung 
6. Festsetzung der Beiträge, Richtlinien über die Verwen-

dung der Verbandsgelder, Bestätigung der Haushalts-
voranschläge und Jahresrechnungen der Württembergi-
schen Schachjugend 

7. Bestätigung des ersten Vorsitzenden der Württembergi-
schen Schachjugend ( Verbandsjugendleiter ) und des 
Referenten für das Schulschach 

8. Neuwahten gemäß § 13 Abs, 7 der Satzung 
9. Erledigung der Anträge 1 § 12 Abs. 8 der Satzung: Anträ-

ge, über welche beim Verbandstag beraten werden soll, 
müssen mindestens drei Wochen vorher beim Verband-
spräsidenten eingegangen sein.) 

10.0rtswahl für den nächsten ordentlichen Verbandstag. 

Mt freundlichen Grüßen 
Nufer 

Man nschaf tsergebnisse 

Verbandsliga Nord 9. Runde, 24. 3. 91 
Fasanenhof - SC E Ludwigsburg 5,5:2,5 
1. M. Böhm - Wächter 1:0 kl 5. v. Berg - Butsch 1:0 
2. Kralj - Egdmann 1/2 6, Lutz - Fröhling 0:1 
3. Schütz - Gerhardt, 1:0 7. Requardt Bresch 1:0 kl 
4. Schuh - Ohst 0:1 8. G.- Bohm - Lösche 1:0 

Sindelfingen 2 - Schw. Hall 3,5:4,5 
1. Carstens - Eberlein 0:1 5. Schmidt - Rilling 0:1 
2. P Bauer - Prinz 1/2 6. Knobloch - Riedel 1:0 
3, Hoffmann - Fetzer 1/2 7. Botta - Krenedics 1:0 
4. Braun - Rebmann 1/2 8. J. Bauer - V, Naso 0:1 

Heilbronn - Bietigh•im/B. 3 : 5 
1. Arnos - Hillermann 0:1 5. Pröll - Schuch 1/2 
2. Wollrab - Reinhardt 1/2 6. A. Funk Schenzer 1.0 
3. Menschner - Dr. Grimmer 0:1 7. G. Funk - Nistrer 1/2 
4. Lang - Stadt 0:1 8. Taubner - Nottke 1/2 

Schorndorf - Vaih./Flohr 5,5:2,5 
1. R Müller - Tegeitija 1:0 5, Pfrommer - Rebmann 1:0 
2. Mayer Kolb 0:1 6. Grawe - Gohm 1:0 
3, Erhard Scheef 1/2 7. Gutmann - Gröbe 1:0 
4. Engbrecht - Scherer 1.0 8. Vassholz - Bräuning 0:1 

Heidenheim - Schw. Gmünd 2 : 6 
1. Weiß - Held 1/2 5. Woisczyk - Reichert 1/2 
2. Duschek - Zeter 0:1 6. Baier - Roth 0:1 
3. Laible - Fochtler 1/2 7. Schmidt Schössler 0:1 
4. Raff - Albrecht 0:1 8. Scheu - Abele 1/2 

Verbandsliga Nord, Schlußtabelle: 

1. Schw.Gmünd 16: 2 51,0 Schw. Hall 9: 9 33,5 
2.Fasanenhof 16: 2 45,0 7.Sindelfgn 2 8:10 39,5 
3.SCE Ludwbg 9: 9 35,5 8.Bietighm/B. 8: 10 35,5 

Schorndorf 9: 9 35,5 9. Heilbronn 6:12 30,0 
5.Heidenheim 9:9 33,5 10.Vaih/Rohr 0 : 18 21,0 

Schwäbisch Gmünd ist Meister und steigt in die Oberliga auf. 
Herzlichen Glückwunsch !! 
In die Landesligen müssen absteigen: Bietigheim, Heilbronn, Vai-
hingen/Rohr und Sindelfingen 2. 

Jürgen Lenz 

Achtung !! Schach - Übungsleiter! 

Ihre Ubungsteiter - Lizenz verfällt, wenn Sie nicht rechtzeitig ei-
nen Fortbildungslehr9ang besuchen und Ihre Lizenz beim WLSB 
verlängern lassen. Bitte vergewissern Sie sich deshalb noch ein-
mal durch einen Blick in Ihre Lizenz (91 und älter verfällt !). Näch-
ster Fortbildungslehrgang der Schachverbände Württemberg und 
Baden: 28. Juni - 30. Juni 1991 in der Sport- und Jugendleiter-
schule Nellingen-Ruit. Frühzeitige Anmeldung wegen begrenzter 
Teilnehmerzahl schriftlich bei 

Ulrich Scheibe, Torfstr. 11, 7250 Leonberg, 
Tel: 07152/71665 (priv): 07031/902075 (gesch) 

Programm und Teilnehmerliste werden Ihnen dann Anfang Juni 
zugesandt. 

U. Scheibe 

Ausbildung zum B-Trainer Schach 1991192 

Der Badische SV und der Württ.SV bieten eine Ausbildung zum B-
Trainer an. 
Vergleiche "Ausbildungs- und Prüfungsordnung für B-Trainer" in 
Württ.-ROCHADE Hei t 2/88. 
Termine: Teil 1) 15. - 17. Nov.91 in der Sportschule Ruit 

Teil 2) 3. - 6. Jan.92 geplant in Altensteig 
Teil 3) 6.- 8. März 92 in Baden 
Teil 4) im Mai 92 Ort noch offen 

Anmeldung bitte schriftlich bis 21. 5. 91. Anmeldeformular an-
fordern! Zulassungsbescheid bis 28. 6. 91. 
Info und Rückfrägen beim Referenten für Ausbildung 
Hanno Dürr. Steckfeldstr. 4, 7000 Stuttgart 70, 
Tel: 0711/4581103. 

Henne Dürr 

3. Wurtt. Seniorenmeisterschaft 
mit neuer Rekordteilnehmerzahl 

Bei der ersten Austragung der Württembergischen Seniorenmeister-
schaft im Jahr 1989 waren 45 Teilnehmer, ;m Jahr darauf 63 und 
heuer sogar 74 Sp .  ler am Start zu verzelennen. Ein Beweis, daß 
diese Turnierart nr :wendig war und daß die liebevolle Ausrichtung 
des Turniers mit einem vielfältig-reichen Begleitprogramm durch 
den ausrichtenden Verein SC Ellwangen 1875 Früchte trägt! 
Aber nicht nur quantitativ, sondern auch qualitativ war das Turnier 
sehr gut besetzt. Die beiden Meister der Vorjahre, lt Weigel (Ober-
m ichelbach) und K. Fassmann (Stuttgart ), waren ebenso am Start 
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wie etwa der Drittplazierte des Vorjahres Dr. G. Richter ( Marbach ) 
und G. Schuler ( Balingen ), der das Turnier mit dem Ruhm eines 
hervorragenden 6. Platzes bei der letzten Deutschen Seniorenmei-
sterschaft im November 1990 antrat. Weitere renomierte Spieler wie 
beispielsweise Karl-Heinz Fels ( Backnang ), Hubert Karnbach ( 
Heubach ), Friedrich Löchner ( Heilbronn ), Bruno Möller ( Mar-
bach ), Gerhard Rieger ( Schw. Gmünd ), Rudolf Sielaff ( Waiblin 
gen ), Dr. K. Xander ( Schw. Hall ) u.a.m. versprachen heiße Kämp-
fe. 
So kam es auch! Aber Start-Ziel-Sieger wurde ein anderer: Chr. Pa-
papostolou ( früher Stuttgart, jetzt Athen/Bonn ) gewann mit dem 
Glück des Tüchtigen gleich die ersten 7 Partien , um dann mit 2 Re-
misen in den beiden Schlul3partien den Titelgewinn sicherzustellen. 
Titelverteidiger Kurt Fassmann hätte in der 7. Runde ihm auch 
schon ein Remis abknöpfen können, spielte aber im Interesse der 
Turnierspannung auf Sieg und stolperte dabei. Der Sieg von Papapo-
stolou geht völlig in Ordnung, denn er hat auch den Titelträger des 
Jahres 1989 H. Weigel souverän geschlagen. 
Ein ganz hervorragendes Turnier spielte Hubert Karnbach ( Heu-
bach ), der 6 Punkte erzielte und damit auch bester Vertreter des Be-
zirks Ostalb war und auf dem 7. Platz des Turniers einkam. Der Be-
zirk Ostalb stellte mit G. Rieger ( 5,5 Punkte, 16. Platz ) einen weite-
ren Vertreter, der stets vorne mitmischte. K. Fassmann ( 6 Punk-
te, 8. Platz) war bester Spieler aus dem Bezirk Stuttgart vor R. 
Sielaff ( 5 Punkte, 18. Platz ). Mit Karl Cepl (Waiblingen) und Al-
fred Süß (Fellbach), die 5,0 bzw. 4,5 Punkte erzielten, was den 26. 
bzw. 31. Platz bedeutete, stellte der Bezirk Stuttgart zwei weitere 
Spieler, die ein ganz starkes Turnier spielten. Der Bezirk Unterland 
hatte seine Spitzenleute mit Dr. K. Xander und Dr. G. Richter (je 6 
Punkte, 12. bzw. 13. Platz), dicht gefolgt von Bruno Möller ( 5 Punk-
te, 21. Platz ). Georg Schuler aus dem Bezirk Alb/Schwarzwald 
spielte nicht so sicher wie gewohnt und kam ohne Remisen mit 5 
Punkten auf den 22. Platz; Zweiter aus dem Bezirk Alb/ 
Schwarzwald war Josef Eckl (Meßstetten) mit 4 Punkten auf dem 
45. Platz. Hans Schewe (Aichtal) und Walter Bleher (Ulm) waren die 
besten Spieler aus den Bezirken Neckar/Fils bzw. Oberschwaben. 
Eröffnet wurde das Turnier durch den Präsidenten des Württember-
gischen Schachverbands Herrbert Nufer, der dabei auch Artur 
Frank vom ausrichtenden Verein SC Ellwangen für dessen sagen-
hafte 34jährige Vereinsfunktionärstätigkeit ehrte. Bei der Siegereh-
rung fand der Ellwangerer Oberbürgermeister Dr. Schultes anerken• 
nende Worte für diese bedeutende Veranstaltung in Ellwangen und 
konnte den Dank der Spieler für die Unterstützung des 'Furniers 
durch die Stadt Ellwangen entgegennehmen. Ehrenpräsident Rudi 
Scholz ließ es sich wieder nicht nehmen, den von ihm gestifteten 
Wanderpokal zu überreichen und dankte dabei auch Verbandsspiel-
leiter Hajo C;nirk für die gute Vorbereitung und Durchführung des 
Turniers. 

Der Endstand des Turniers an der Spitze: 
8,0 Punkte:Papapostolou (Bonn/Athen) 
7,0 Punkte: Weigel (Obermichelbach) 
6,5 Punkte: Rost van Tonningen (Den Haag), Dr. Tochtermann 
(Speyer), Dr. Ladstetter (Heidelberg), Blank (Berlin) 
6,0 Punkte:Karnbach (Heubach), Fassmann (Stuttgart), v. Hößlin 
( München), Fels (Backnang), Penndorf (Hermsdorf), Dr. Xander 
(Schw. Hall), Dr. Richter (Marbach) 
5,5 Punkte:Bruckner (Wien), Striefler (Oberwiesenacker), Rieger 
(Schw. Gmünd), Späte (Hilden) 
5,0 Punkte:Sielaff (Waiblingen), Lätze! (Wetter), Krauhausen (Kre-
feld), Möller (Marbach), Schuler (Balingen), Fisch (Schongau), 
Schwarz (Kiel), Voß (Bad Steben), Cepl (Waiblingen), Frank (Eil-
wangen), Bornemann (Hagen), Bürger (Leinzell), Kreyßel (Schw. 
Hall) 

1. Württ. Senioren -Mannschaftsmeisterschaft 

Resultate der 4. Runde: 
Marbech - Schw. Gmünd 2 : 2 
1. Dr. Richter - Rieger 1: 0 3. Geckle - Karnbach 0:1 

2. Maler - Miller 1:0 4. Stanger - Dr. Kugler 0:1 

Schw. Hall - Nürtingen/Ötl./Wendl. 2 : 2 
1. Dr. Xander - Hoberger 1/2 3. Maschke - Pracel 1/2 
2. Kindermann - Nennt 1/2 4, Krey13e1 - Dick 1/2 

Kirchheim - Sindelfingen 1 : 3 
1. Richter - Hoffmann 0:1 3. Frenzl - Kühne 1/2 
2. Reichert - Steglich 1/2 6. Heckmann - Nitsch 0:1 

Damit ergibt sich folgender "Tabellenstand": 
1. Sindelfingen 8:0 (12,5); 2/3. Kirchheim und Schw. Halkl je 5:3 (9,5); 
4. Marbach 5:3 (9,0); 5. Nürtingen 5:3 (7,0). 
Schw. Gmünd ist ausgeschieden. 
Als Paarungen für die 5. Runde ergaben sich: 
Kirchheim - Schw. Hall, Sindelfingen - Nürluingen/Otl/Wendl. 
Freilos: Marbach 
Der Endtermin für diese 5. Runde ist der 11. 5. 91. 

Hajo Gnirk 

Württembergische Schachjugend 
im Schachverband Württemberg e.V 
1.Vors. Klaus Lindtrfer. Birkäckerstr. 19,7275 Simmersfeld-Eumw., 07484/355 
Pressewart Rudi Schmidt. Stichlingweg 2. 7000 Stuttgart 50, 0711/846101 

ANSCHRIFTENLISTE 
Nach den Neuwahlen auf dem Jugendverbandstag am 13. April 1991 

ist folgende Anschriftenliste zu beachten: 

1. VORSITZENDER: Klaus Lindörfer 
Birkäckerstr. 19, 7275 SIMMERSFELD - ETT-
MANNSWEILER, Tel: 07484/355 

2. VORSITZENDER: Joseph Beutelhoff, Grenzweg 7, 7272 ALTENSTEIG, 
Tel: 07453/6898 

SPIELLEITER: Manfred Lube, Holzmadener Str. 12. 7311 OHMDEN, 
Tel: 07023/4091 

PRESSEWART: Rudi Schmidt Stichlingweg 2, 7000 STUTT- 
GART 50, Tel: 0711/846101 trid 
Luxernburger Str. 9, WURZBURG, Tel: 0931/662592 

KASSENWART: Armin Winkler, Johames Brahms Str. 12, 7014 KORN- 
WESTHEIM, Tel: 07154/24206 

BEAUFTRAGTER FUR Bernhard Pröll 
SCHULSCHACH :  Franz-Lehar-Str. 44, 7100 HEILBRONN-BIBERACH. 

Tel: 07066/6784 
BEAUFTRAGTER FUR Ulrich Scheibe. Torfstr 11, LEONBERG 
LEHRARBEIT: Tel 07152/71665 
BEAUFTRAGTER FUR Richard Zorn, Böblinger Str. 39. 
BREITEN- UND FREI-  7000 STUTTGART 1, Tel: 0711/6404290 
ZEITSPORT: 
BEAUFTRAGTER FUR Jürgen Winttede, Kochendorfer Str. 12, 
MÄDCHENSCHACH: 7107 BAD FREDRICHSHALLTel: 07136/22964 
JUGENDSPRECHER: Bernhard Förster, J. S Bach Str. 16, 7120 ElETIG- 

HEIM- BISSINGEN, Tel: wird ggf. nachgereicht 
SCHRIFTFUHRER: Alexander I-iavelka, Hohenstaufenstr. 42, 7141 MöG- 

LINGEN, Tel: 07141/ 484420 
I NGO-BEARBEITER: Siegtried Huber, Unteruhlcinger Str. 96. 7758 

NEERSBURG 
Tel: 07532/5731 
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Aus technischen Gründen erfolgt diesmal nur ein Ausblick bis Juli. In 
der nächsten Ausgabe wird die "Rechentiefe" wieder erweitert. 

Rudi Schmidt 
(Pfingstferien) Tasi in Ruit Kontakt: Joseph Beutel- 21.5 - 25.5 
hoff - so. 2. Vorätzender 
D-Kaderlehrgang in Tailfingen Kontakt: Peter Kndl, 7.6.-9.6. 
0711/ 638259 
Württ. E-Jugendmeisterschaften (U11) in Ludwigs- 8.+9.6. 
burg. Kontakt:1 Vorsitzender (so) 
Württ. C - Mädchenmeisterschaft (U15) in Spaichin- 16.6. 
gen. Kontakt: so. 1 Vorsitzender 

Ausschreibung der 1. Württ. Meisterschaften 
der weiblichen C - Jugend (U -15) 

Stichtag: 1. Januar 1976 trid jünger 
Termin: Somtag, 16.061991 
Beginn: 10.00 Ende: 18.00 
Ort: Schachheim Spaichingen. am Sportzentrum 
Modus: 7 x CH; 30-Min.-Partien (Aktivschach) 
Je nach Anzahl der Meldungen Änderung des Modus möglich. PRO BEZIRK SIND 
ZWEI SPELE RINNEN BERECHTIGT hfo/Anmeldung BIS SPÄTESTENS 29. MAI 
1991 bei Klaus Undörfer (s.o. 1. Vorsitzender) 

Ausschreibung der t Württ. Meisterschaften der 
Vereinsjugendmannschaften der D-Jugend (U13), so - 

wie der A -Jugend Mädchen (U20) und C -Mädchen 
(U15) 

Stichtag: D-Jugend 1. Januar 1978 
A-Mädchen 1 Januar 1971 
C-Mädchen 1 Januar 1976 

BESONDERHEIT FUR MÄDCHENMANNSCHAFTEN A UND C: 

Jeweils höchstens 1 Mädchen darf einem anderen Verein des Schachverbandes 
Württemberg angehören, soweit sie beim gleichen Turnier nicht für ehen anderen 
Verein gemeldet ist. 

Termin: 1. Sept. 1991 
Beginn: 10.00 Ende gegen 18.00 



Schiedsgericht: Vor Beginn des Turniers wird ein Schiedsgericht 
auserkoren, die ersten 3 am Streitfall nicht beteil 
ligten entscheiden verbindlich. 

Turnierleitung: Bruno Jerratsch, 7000 Stuttgart 1, 
Tel: 0711/659412 

Organisation: Helmut Mauch, 7000 Stuttgart 1, 
Tel: 0711/743563 

Cornp.-Auswertung: H.-D. App, 7253 Renningen, Tel: 07159/2207 
Bemerkungen: Das Reuegeld verfällt bei unentschuldigtem Fehlen 

zur fälligen Runde. Bei 2-maligen Fehlen wird der 
Spieler aus dem Turnier gestrichen. Das Reuegeld 
wird während der letzten Runde erstattet. 
Doppelpreise sind nicht möglich. 
Stichtag für Senioren ist der 1.1. 31, für Jugendlb 
che der 1.1. 71. 
Die genaue Preistabelle wird nach Feststellung der 
Gesamteinnahmen bekanntgegeben. Das Spiein 
material wird gestellt.- 

Helmut Mauch 

13 Jahre Güglinger Maiblitzturnier 

Veranstalter: 
Modus: 
Termin: 
Spielort: 

Preise: 

Startgeld: 
Meldeschluß: 

Schachabteilung des TSV Güglingen. 
5 Min. Fide - Blitz 
Donnerstag, 9. Mai 91 um 14.00 Uhr 
TSV Vereinszentrum an der Weinsteige in 7129 
Güglingen 
Der Sieger der Finalgruppe A erhält 120 DM. 
Weitere Geldpreise für die Plazierten. 
12 DM. 
am Turniertag bis 13.45 Uhr oder tel. vorab ( 
07135/7778). Max. 60 Teilnehmer 

Bitte für je 2 Spieler ein Spielset und Uhr mitbringen. 
K. Heideck 

19. Mai 1991 

Der Schachklub Sontheim/Brenz lädt Euch herzlich ein, am 

13. Brenztal - Wanderpokalturnier 

für Vierermannschaften 
teilzunehmen.Zur Ausspielung kommt der Brenztal - Wanderpck 

kal sowie viele Sachpreise. 

Spieltermin: Sonntag, 19. Mai 1991, 9.00 Uhr 
Ort: Gemeindehalle Sontheim, Neustraße 
Bedenkzeit Q mal 5 Minuten 
Startgeld: DM 30 pro Mannschaft bitten wir am Turniertag zu 

entrichten. Pro Kannschaft sind 2 Uhren und 2 Spiele 
mitzubringen, andernfalls werden DM 10 Mehrgebühren 
erhoben. 

Meldeschluß: 11. Mai 1991 (aus organisatorischen Gründen unbecl 
dingt einhalten). 

Anmeldung: Siegfried Blank, Schwalbenweg 14, 8881 
Bächingen,Tel. 07325/6309 oder Tel. 07325/3682 
nur Di. und Fr. jeweils von 19 - 22 Uhr 

S. Blank 

Schönbuchblitzturnier 
Die SG Schönbuch e.V. veranstaltet ein Blitzturnier. 
Beginn: Freitag, den 24.5.91 um 19:30 Uhr 
Modus: Rundenturnier, bei über 24 Teilnehmern Gruppeneint 

teilung. 5-Min.- Partien nach FIDE-Regeln. 
Preise: Der Sieger erhält eine Urkunde und 100 DM; weitere 

Preisse je nach Beteiligung. 
Startgeld: 5 DM. 
Spielort: Hotel Botenfischer, Nagolder Str. 14, 7033 Herrenb 

berg, Tel: 07032/32814. 
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Ort: Schachheim Spaichingen. am Sportpark 
Modus: 7x CH, kann ggf. geändert werden 

Info/Anmeldung BIS SPÄTESTENS 8. JULI 1991 bei Klaus Lindörfer (so. 
1. Vorsitzender) 

Zeltlager-Freizeit der WSJ 
Termin: 12. - 16. August 1991 
Beginn: Mo, 12.8. ca. 13.00 Stgt. Hbf oder ca, 14.00 Reutlim 
gen Bhf 
Ende: Fr, 16.8. ca. 16.00 Stgt. Hbf oder ca. 15.00 Reutlingen 
Bhf 

Ort: Pfadfinder-Bergheim Schachen, Münsing 
gen-Buttenhausen, auf der Schw. Alb 
Leitung: Klaus&Gabi Undörfer, Wolfgang Priepke (wie Vorjahr) 
Teilnehmer: 9-13-jährige Mädchen und Buben, die einem Schach/ 
verein angehören (AUS VERSICHERUNGSGRUNDEN IST 

DES UNBEDINGT ZU BEACHTEN [die WSJ ist hiermit ihrer Informatb 
onspflicht nachgekommen, Rudi Schmidt]) 

Kosten: 95 DM (Geschwisterkinder 90) alles inklusive (Verb 
pflegung, Fahrt, Taschengeld, usw) auf Konto der WSJ, Armin Winkler, (Adresse 
ao. Kassierer) LG Stuttgart BLZ 600 500 01. Konto-Nr., 6887131 

Achtung ! Wir kochen selbst, damit's noch besser schmeckt [ 
Info/Anmeldung Klaus Lindörfer (s.o. 1. Vorsitzender) 
DA TEILNEHMERZAHL BEGRENZT (30) UND VORJAHRESTEILteHMER BER 
REITS INTERESSE BEKUNDET HABEN. WIRD EINE SCHNELLE ANMELDUNG 
DRINGEND EMPFOHLEN 

Jeder Teilnehmer erhalt bis Anfang Juli noch genaue hfos ! 

Terminvorschau 

Offene Stuttgarter Stadtmeisterschaft  
8. 5. - 12. 5. 1991 

Veranstalter: Stuttgarter Schachfreunde 1879 e. V. 
Spielort: Die AWO Begegnungsstätte 7000 Stgt-Ost, 

Ostendstr. 77/1, 1.0G links. 
Modus: 7 Runden Schweizer System. 40 Züge in 2 Stun:1 

den, danach 30 Minuten für den Rest der Partie. 
Ingo-Auswertung. 

Anmeldung: Per Einzahlung des Start- und Reuegeldes bei 
der Landesgirokasse Stuttgart, Kontonr: 
000 1278257, BLZ 600 501 01, Stichwort: Stung 
garter Stadtmeisterschaft 1991 

Startgeld; Erwachsene: 40 DM, Studenten und Jugendlb 
che: 30 DM, Reuegeld für alle Teilnehmer: 20 DM. 
Der Einzahlungsbeleg muß vorgelegt werden. 
Wegen begrenzter Spielfläche = maximal 90 
Spieler 
Mittwoch, 8. Mai 1991 um 17.45 Uhr im Spiellokal 

1. Runde: Mittwoch 8. 5. von 18.30 bis 23.30 Uhr 
2. Runde: Do-tag 9. 5. von 9.30 bis 14.30 Uhr 
3. Runde: Do-tag 9. 5. von 16.00 bis 21,00 Uhr 
4. Runde: Freitag 10. 5. von 18.00 bis 23.00 Uhr 
5. Runde: Samstag 11. 5. von 9.30 bis 14,30 Uhr 
6. Runde: Samstag 11. 5. von 16.00 bis 21.00 Uhr 
7. Runde: Sonntag 12. 5. von 10.00 bis 15.00 Uhr 
Siegerehrung und Preisverleihung ca. 16.00 Uhr ) 

Preise: 1. Preis 500 DM + Ehrenpreis der Stadt Stuttgart 
2. - 9. Preis: 400 / 350 / 300 / 250 / 200 / 150 
/ 100 / 70 DM. 

Sonderpreise: 
 

Je 100 DM für: 
Beste Dame, besten Senior, besten Jugendlichen, 
besten Spieler mit Ingozahl )120, besten Spieler 
mit Ingozahl )150. 
Die beste Partie des Turniers wird mit einem Sact -p 
preis extra honoriert ! 
Der 1. Preis ist garantiert; die restlichen Preise sind 
nur bei Teilnahme von 90 Spielern gewährleistet. 

Wertung: 
 

Bei Punktegleichheit entscheidet die Buchholzwert 
tung. Ire (Jbrigen gelten die Regelungen der WTO, 
des DSB und der FIDE. 

Teilnehmer: 

Meldeschluß: 

Termine: 
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Anmeldung:Am Spieltag bis 19:15 Uhr. 

Aus organisatorischen Gründen ist eine Voranmell 
dung erbeten bei: 
Norbert Zipperer, Hemmlingerstr. 21, 
7033 Herrenberg, Tel: 07032/32771. 

Thomas Kimmerle 

SINDELFINGER OPEN 
17. Sindelfinger Schachmeisterschaft 
von Mittwoch, 29. 5. -  bis Sonntag, 2. 6. 1991 

Schirmherr: Dr. Dieter Burger, Oberbürgermeister von Sirrl 
delfingen 

Ort: Sindelfingen, Alte Turnhalle, Böblingerstr. 6. 
Modus: 9 Runden Schweizer System, 2 Std./40 Zig 

ge + 30 Minuten pro Spieler 
Preise: 1500 / 1000/ 500 / 400 / 300 / 250 / 200 / 

150 / 100 DM. 
Sonderpreise: Damen: 200 / 140 / 80 DM 

Senioren (Jgg. 31 und älter): 200/140/80 DM 
Jugendliche: (Jgg 73 u. jünger) 100/80150 DM 

Preisregel:  Doppelpreise und Preisteilungen sind nicht vorg 
gesehen. Bei Punktgleichheit entscheidet Zahl 
der Gewinnpartien oder direkter Vergleich oder 
Buchholz. Die Preise sind bei 100 Teilnehmern 
garantiert. Für die Sonderpreise sind mindes 
stens 7 Teilnehmer je Gruppe Voraussetzung. 

Startgeld: 60 DM, Jugendliche/Studenten 30 DM. 
Anmeldung: Durch Einzahlung des Startgeldes auf das Kort 

to Nr. 3057115 des VfL Sindelfingen, Abt. 
Schach, H. Günter Rehn, bei der Ksk Böblingen 
BLZ 603 501 30 mit Angabe von Name, Jahrg 
gang, Verein 1NGO/ELO. 
Einzahlungs-/Anmeldeschluß Freitag, 24. 5. 91. 
IMs melden sich schriftlich bei der Turnierleit 
tung und sind startgeldfrei. 
Nachmeldungen am 1. Spieltag zwischen 17.00 
und 17.30 Uhr mit 10 DM Aufschlag. 

Rundenplan: 1. R:: Mittwoch, 29,5.91. 18.00 Uhr 
2. - 9. Runde Donnerstag 30.5. bis Sonnt 
tag 2.6.91 
täglich 2 Runden, 9.00 und 15.30 Uhr. 

Uhernachtung: Hotel Ritter. Calwerstr. 21, 7031 Sindelfingen, 
Tel: 07031/84625, EZ/DZ Sonderpreis 29/44 
DM pro Tag excl. für Turnierspieler. Begrenztes 
Kontingent. Reservierung direkt unter Stichv 
wort "Schach". 

Turnierleitung und Information: Jürgen Degenhardt, Lena 
austr. 9, 7000 Stuttgart 1, 
Tel: 0711/6572561 
Karl Frings, Bunsenstr. 84, 7030 Böblingen, 
Tel: 07031/224501 

Veranstalter: VfL Sindelfingen. Schachabteilung 
Rauchverbot im Turniersaal 

2. Offene Kirchheimer Stadtmeisterschaft 

Im Rahmen seiner 70-Jahr-Feier veanstaltet der SC Kirchheim/ 
Teck seine 2. offene Stadtmeisterschaft, zu der alle Schachf 
freunde eingeladen sind. 

Spielort: 7312 Kirchheim/Teck 
Ludwig-Uhland-Gymnasium, Hahnweidstr. 

Termin: Samstag, 8. Juni, 13.30 Uhr. Ende gegen 19 Uhr. 
Verpflegung: Getränke, Kaffee + Kuchen 
Modus: 9 Runden a 15 Minuten Einzelschnellschach. 

CH-System mit Computerauslosung. 
Preise: 150 /100 / 75 und 50 DM. Als besondere All 

traktion wird unter den Nicht-Geldpreisträgern 
der Schach-Informator Nr. 50 ausgelost. 

Startgeld: 10 DM bei Voranmeldung, 12 DM am Spieltag. 

Anmeldung: H. Haller, Sulzburgstr. 19, 7319 DettIngen, 
Tel: 07021/52195 
Kreissparkasse Kirchheim Nr. 48300212 
(BLZ 611 500 20) 

H. Haller 

2. Nagolder Tandemturnier 

Der Schachverein Nagold trägt am 8. Juni 1991 sein 2. Tand 
demturnier aus. 

Spielort: Sportheim Nagold, Calwer Str. 91, 7270 Nagold. 
Beginn: 10.00 Uhr. Meldeschluß: 8. Juni 9.45 Uhr 
Startgeld: 20 DM Modus: 7 Runden Schweizer System 

Voranmeldung erwünscht bei: Jürgen Greulich, Emminger Str. 
14. 7270 Nagold, Tel: 07452/4203 

Preise: 1. Preis DM 150 + Urkunde 
2. Platz DM 120 + Urkunde, 3. Platz DM 100 + 
Urkunde 
4, - 10. Platz: Sachpreise 

Spielregeln: 
1. Jeder Spieler hat 5 Min. Bedenkzeit. 
2. Die Figuren, die man vom Gegner schlägt, werden dem Mitspieler übergeb 
ben, der diese dann beliebig einsetzen darf (außer Bauer auf die 1. oder 8. 
Reihe). 
3, Zieht ein Bauer von der 2. /7. Reihe auf die 1. / 8. Reihe, wird angesagt, in 
welche Figur der Bauer umgewandelt wird. Es darf für die Umwandlung keine 
Figur vom gegnerischen Brett genommen werden. 
4. Dem Partner darf gesagt werden, welche Figur man benötigt. 
5. Es darf mit Matt eingesetzt werden. 
6. Die einzusetzenden Figuren müssen sichtbar vorgezeigt werden. 
7. Beide Uhren müssen sichtbar nach außen aufgestellt werden. 

Jede Mannschaft sollte 1 Brett, 1 Figurensatz sowie 1 Uhr mito 
bringen: ansonsten kann die Teilnahme nicht gewährleistet werd 
den. 
Für das leibliche Wohl ist gesorgt. Das Turnier ist aus Platzgrürrl 
den auf 40 Mannschaften begrenzt. 
Am 1. Nagolder Tandemturnier beteiligten sich 19 Mannschaften. 
Die ersten 3 Plätze belegten: 1. Ulm, 2. Ditzingen, 3 Weil der 
Stadt 

Mit freundlichen Grüßen Jürgen Greulich 

Der Schachverein Rottweil e. V. lädt herzlich ein zu seinem 

8. Rottweiler Turnier für 4er Mannschaften 

Termin: Sonntag, 9. Juni 1991, Beginn 9 Uhr 
Ort: Stadionhalle Rottweil (Ausfahrt Sportanlagen ) 
Startgeld: 40 DM je Mannschaft 
Preise: 500 / 350 / 200 / 100 / 50 DM. 

(garantiert ab 30 teiln. Mannschaften. Bei 
höherer oder geringerer Teilnehmerzahl werd 
den die Geldpreise entsprechend angepaßt) 
Sachpreise wieder für alle plazierten Manrs 
schaften. 

Turniermodus: Jede Mannschaft besteht aus 4 Spielern. Bei 
denkzeit 15 Min. pro Partie und Spieler. 9 Rurrl 
den Schweizer System mit FIDE-Blitzregeln. 
über die Plazierung entscheiden - 1. Brettpurk 
te, 2. Mannschaftspunkte und 3. Buchholzwert 
tung. 

Verpflegung Für reichhaltiges preiswertes Angebot an Speä 
sen und Getränken ist gesorgt. 

Dringend mitbringen Je Mannschaft 2 Spiele und Uhren 

Anmeldung: Bitte schriftlich oder telefonisch bis 6. 6. 91 bei 
Peter Goldinger, Kniebisstr. 7/1, 7210 Rottweil 
Tel.: 0741/13402. 

Talkrabben-Blitzschach -Turnier 1991 

Veranstalter: Sportvg Feuerbach (größter Stuttgarter und 
sechstgrößter deutscher Sportverein) 

Spielort:, Festhalle Stuttgart-Feuerbach, Kärntner Str. 48 



3. Offenes Neckar - Erms - Turnier 
der SF 1947 Neckartenzlingen e. V. 

Die Schachfreunde 1947 Neckartenzlingen e. V. laden Schacfs 
spieler aus Nah und Fern zu ihrem 3. Neckar-Erms-Turnier ein. 

Spielmodus: 15 - Minuten - Partien. 9 Runden Schweizer 
System. 

Spieltermin: Samstag, 22. Juni 1991, Beginn 9.30 Uhr, Arm 
meldeschluß 9.15 Uhr. 

Spielart: 

Teilnehmer: 
Startgeld: 
Preise: 

Anmeldung: 
und 
Information: 

Kelter Neckartenzlingen, Kelterplatz, 7449 
Neckartenzlingen 
Maximal 100 Teilnehmer 
bei Voranmeldung 15 DM, am Turniertag 18 DM. 
100 % Gewinnausschüttung. 
Garantiert sind: 1. Preis 250 DM, 2. Preis: 150 
DM, 3. Preis 100 DM. 
... dazu viele schöne Sachpreise und Sonderp 
preise (Damen, Jugend, Schükler). Die Preise 
können sich entsprechend der Teilnehmerzahl 
erhöhen, 

schriftlich oder telefonisch bei 
Armin Meyer, Millotstr. 15/1, 7440 Nürtingen, 
Tel: 07022/35269 oder 
Ernst Kunert, Reifen Richter, Neckartenzlinger 
Str. 47, 7445 Bempflingen, Tel: 07123/31035 
oder 07123/32906 
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Sonntag, 9. Juni 91, 9,00 Uhr 
Je Vierermannschaft 40 DM ( 30 DM bei 
Vorabmeldung bis zum 31, 5, 91 bei Arnd Heim 
ze, Happoldstr. 15a, 7000 Stuttgart 30, Tel: 
0711/ 851741 (p), 0711/663-4525 (g) 
Garantierte Preise:1) 500 DM, 2) 250 DM, 3) 
150 DM 
Bester am 1. Brett: 100 DM 
Weitere Geldpreise sind von der Teilnehmerz 
zahl abhängig (Maximal 48 Mannschaften), mircl 
destens aber Vollausschüttung der Startgelder! 
Mannschafts- und Einzelwertung, FIDE-Regeln, 
DSB- Blitzturnierregeln, Bedenkzeit 5 Minuten, 
PC-Turnierorganisation. 

jwa 

Für Essen und Trinken wird reichlich gesorgt, 
Das Turnier wird mit Computer ausgewertet. 

Udo Ruprich 

sowie Sachpreise für die Sieger an Brett 1 - 4. 
Anmeldung: Das Turnier ist auf 25 Vierermannschaften heg 

grenzt, sodaß Voranmeldung erwünscht ist. 
Bitte schriftlich oder telefonisch bei Gerhard 
Kunz, Sulzbacher Str. 48, 7150 Backnang, Tel: 
07191/64710. 

Herzliche Einladung ergeht auch an die Familienangehörigen ums 
serer Schachspieler, die sich auf dem Backnanger Straßenfest 
während unseres Blitzturniers gut unterhalten werden. Für das 
leibliche Wohl wird bestens gesorgt. 

Gerhard Kunz, Pressewart 

2. Zuffenhäuser Sommernachts-Blitzturnier 

Der TSV Zuffenhausen lädt zum Vierer-Mannschaftsblitzturnier 
anläßlich des Sommernachtsfestes unseres Vereins ein. 
Termin: Samstag, 13. Juli 1991 um 14:00 Uhr 
Spielort: Vereinsheim des TSV Zuffenhausen, Hirscfs 

sprungallee 7, 7000 Stuttgart 40 (an der SchloW 
wiese). 

Spielmodus: 5-Minuten-Blitzschach nach FIDE-Regeln 
Mannschafts- und Einzelwertung. 

Spielmaterial: 
 Zwei komplette Spielgamituren einschließlich Uhr 

ren pro Mannschaft 
Startgeld: 20 DM pro Mannschaft 
Preise: Volle Startgeldausschüttung 
Anmeldung: Voranmeldung bei Michael Meier, Steinestr. 36/3, 

7143 Vaihingen 2, Tel: 07042/15786, oder am 
Spieltag bis 13:45 Uhr 

Sonstiges: Alle Familienangehörigen sind ebenfalls herzlich 
eingeladen. Für das leibliche Wohl und ein intere 
santes Rahmenprogramm auf dem Vereinsgelärd 
de ist bestens gesorgt. 

Michael Meier 

Schachfestival Altensteig 
4. "Mephisto" Großmeisterturnier 

Kategorie 9/10 vom 10. - 21. Juli 1991 
im Chorraum der Jugenddorf Christophorusschule Altensteig 

5. Schwarzwald - Open 
mit GM / IM / FM vom 13. - 21. Juli 1991 

in der Markgrafenhalle Altensteig 

Für das Großmeisterturnier wurden folgende Meister eingelad 
den: 

GM Alexander Tschernin UdSSR 2610 

Termin: 
Startgeld: 

Preise: 

Regeln: 

Schnellschachturnier für Spieler 
unterer Klassen 

am 30. Juni 91 in Metzingen 

Näheres s. unter Kreis Reutlingen/Tübingen (bez. Neckar/Fils) 

4. Backnanger Straßenfest - Blitzturnier 

Der Schachverein Backnang lädt zum Vierer-Mannschafts - Blitzt 
turnier anläßlich des 21. Backnanger Straßenfestes ein. 
Spielmodus: 5 Minuten-Blitzschach nach FIDE-Regeln 

Mannschafts- und Einzelwertung an Brett 1 - 4. 
Bitte 2 Spielgarnituren pro Mannschaft mitbrirg 
gen 

Termin: Sonntag, 23. Juni 91 uni 9.30 Uhr 
Spielort: Vereinshaus der Stadt Backnang, 

Eduard-Breuninger-Straße 13, 7150 Backnang 
Startgeld: 20 DM pro Mannschaft 
Preise: 1. Platz in der Mannschaftswertung 200 DM 

2. Platz in der Mannschaftswertung 120 DM 
3. Platz in der Mannschaftswertung 80 DM. 

GM Mark Taimanov 
GM Jan Smejkal 

UdSSR 
CSFR 

2505 
2535 

IM Pavel Blatny CSFR 2500 
IM Mieden Muse Berlin 2460 
IM Eckhard Schmittdiel Dortmund 2485 
IM Christopher Lutz Köln - Porz 2500 
IM Thomas Luther Sindelfingen 2470 
IM Markus Stangl München 2480 
IM Gerald Hertneck München 2535 
IM Christian Mann Marbach 2440 

Watu Kobese Altensteig 2275 

ELO-Durchschnitt ca. 2.480 Kategorie 10. 
Da für das GM-Turnier die ELO-Zahlen per 1. Juli 1991 zählen, ist 
mit Veränderungen zu rechnen. 
Erste Ersatzspieler sind: IM Schlosser, FM Lücke, IM Ruf, GM Vogt. 

5. Internationales 
Schwarzwald - Schach - Open 

vom 13. bis 21. Juli 1991 

Spielort: Markgrafenhalle Altensteig, Dorfer Straße 70 
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9 Runden Schweizer System nach der "60 Züge 
in 3 Stunden" FIDE- Regel Hängepartien 20 Züge 
pro Stunde. 
1. Runde: 13. 7. 14 Uhr 
2. Runde: 14. 7. 14 Uhr usw. 
9. Runde: 21. 7. 10 Uhr, 18 Uhr Siegerehrung 
Gesamter Preisfonds 8.500 DM. 
Plätze 1 - 6: 
2.500 / 1.500 / 1.000 / 700 / 500 / 300 DM. 
Plätze 7-16 je 100 DM 
Plätze 17-26 je 50 DM 
1. Plätze A-, B-, C-Jugend je 100 DM. 
1. Platz Senioren und Damen je 100 DM. 

Preise: Pokale. Sach- und Geldpreise: 
Hauptturnier: DM 500/ DM 300/ DM 200) 

Spielort: Hotel Burkhardt, Lohtorstr. 7, D-7100 Heilbronn/ 
N., Tel. 07131/6224- 0 

Nenngeld: 50 DM an Heibronner Schachverein. Postgirck 
konto Stuttgart (BLZ 600 100 70). Konto-Nr. 
255135-70. 

MeldeschluB: 15. Juni 91 
Anmeldung und Auskunft bei: Friedrich Löchner, Forcherw 

weg 1, 7100 Heilbronn/N.. Tel: 07131/481616. 

Modus: 

Termine: 

Preise: 

Startgeld: 

Meldungen: 

Der 1. Preis ist garantiert. Die weiteren Preis werd 
den ab 100 zahlenden Teilnehmern ebenfalls gar 
rentiert. 
Bei weniger Teilnehmern werden die Preise ent 
sprechend angepaßt. 

90 DM für Erwachsene, 60 DM für Jugendliche. 
GM / IM / und ELO-Träger über 2350 frei. 

Durch Einzahlung des Startgeldes auf das Konto 
Kreissparkasse Nr. 10 51 625, BLZ 606 510 70, 
SCC Altensteig, Kennwort: Schach-Open 
Fernmündliche Informationen könne Sie bei den 
Schachlehrern: 
Josef Beutelhoff, Grenzweg 7, 7272 Altensteig, 
Tel: 07453/6898 (privat) 
und Klaus Lindörfer, Birkäckerstr. 19, Simmersf 
feld/Ettmannsweiler, Tel: 07484/355 (privat) bei< 
kommen. 

Wir bieten: ca. 90 Unterkunftsplätze im Jugenddorf, vorrangig 
für Jugendliche und Studenten, Preise pro Tag mit 
Vollpension DM 30.--. 

Hotelnachweis:Verkehrsverein 7272 Altensteig. Tel: 
07453/6633 
Verkehrsverein 7275 Simmersfeld, Tel: 
07484/362 
Das Turnier ist auf 200 Teilnehmer begrenzt. Eine 
schnelle Anmeldung ist empfehlenswert. Fordern 
Sie bitte weitere Informationen an. 

Schönbuch Sommerpokal 
Die SG Schönbuch eV. veranstaltet auch in diesem Jahr während 
der Sommerpause ein Pokalturnier für alle Daheimgebliebenen und 
alle, die schon vom Urlaub zurück oder noch nicht im Urlaub sind. 
Beginn: Freitag, den 12.07.91 um 20:30 Uhr 
Weitere Termine: 19.07., 26.07.,02.08, 09.0891 jeweils um 

20:30 Uhr 
Spielort:  Hotel Botenfischer, Nagolder Str. 14, 7033 Herrert 

berg, Tel. 07032/32814 
Modus: 5 Runden Schweizer System, Bedenkzeit 1 Stunde 

pro Partie und Spieler 
Preise: Der Sieger erhält den Sommerpokal und zusätzl 

lich 100 DM; weitere Preise je nach Beteiligung. 
Startgeld: 10 DM, Reuegeld 30 DM. Bei ordnungsgemäßer 

Durchführung des Turniers wird das Reuegeld wieder 
in voller Höhe erstattet, Bei einmaligem unentschuldigt 
ten Fehlen verfallen 15 DM, im Wiederholungsfall der 
Rest. 

Anmeldung:Bei Norbert Zipperer, Hemmlingstr. 21, 7033 Herrenb 
berg, Tel: 07032/32771. Das Teilnehmerfeld ist auf 
36 Spieler begrenzt. 

3. - 14. August 1991 
1. Internationales Senioren-Schachturnier 

Heilbronn (ISO)  
Gespielt werden je 9 Runden Haupt-, Schnell- und Blitzturnier 
nach Schweizer System (1. Runde 4,8., 9.00 Uhr; letzte Rurd 
de 13.8., 9.00 Uhr; Abschlußabend mit Siegerehrung) 
Teilnahmeberechtigt sind Spieler des Jahrgangs 1931 und älter 
bzw. Spielerinnen des Jahrgangs 1936 und älter. 

TERMINKALENDER 
2. Quartal 1991 
7.5. Tübinger Blitz-Grand-Prix 
8.-12.5. Offene Stuttgarter Stadtmeisterschaft 
9-12.5. Internat. Damenvierländerturnier in Österreich 
9.-12.5. Oberschwäbische Meisterschaft in Jedesheim 

1 9.5. 13. Brenztalwanderpokal-Turnier in Sontheim/Brenz 
24.5. Schönbuch-Blitzturnier 
25.5. - 13.7. Sindelfinger Schachwochen 1991 
28.5. Verbandstag SVW In Sindelfingen 
30.5.-2.8. Bundeskongress des D513 im Saarland 
31.5. Monatsblitzturnier in Heidenheim 
1.-2.6. Deutsche Damen-Einzelblitzmeisterschaft 
4.6. Tübinger Blitz-Grand-Prix 
7.6. Feuerbacher Blitzschach-Open 
8.6. Tandemturnier in Nagold. 
9.6. Schnellturnier für Vierermannschaften in Rottweil 

13.-23.6. Nat. Deutsche Damen-Einzelmeistersch. in Beverungen 
22.8.- Blitz-blannschaft•-bleisterschatt des Verbandes 
23.6. 4. Backnanger Straßenfest - Blitzturnier 
28.6. Monatsblitzturnier in Heidenheim 
28.-30.8. Fortbildungslehrgang für übungsleiter in Buil 
2 9.-3 0.6. Rottenburger Stadtmeisterschaft ( 30-Min. Partien 

3. Quartal 1991 
5.7. Feuerbacher Blitzschach-Open 

1 0.-21.7. Großmeisterturnier in Altensteig 
13.-21.7. Internationales Schwarzwald Open in Altensteig. 
12.7. Beginn Schönbuch-Sommerpokal 
13.7. Sommernachts-Blitzturnier in Zuffenhausen 
26,7. Monatsblitzturnier in Heidenheim 
2.8. Feuerbacher Blitzschach-Open 
3.-14.8. 1. Int.Seniorenturnier in Heilbronn 
17.-25.8. Württembergisches Meisterturnier und Offene 

Württ. Damen-Einzelmeisterachaf I in Esel.-Zell 
24.8. Friedrichshafener Promenadenturnier 
30.8. Monatsblitzturnier in Heidenheim 
6,9. Feuerbacher Blitzschach-Open 
8.9. Winnender Pokalturnier für 5er Mannschaften 

13.-15.9. Junioren-Vierländer-Turnier 
14.9. Open in Tamm (7 Runden, 30 Min.-Partien) 
27.9. Monatsblitzturnier in Heidenheim 

4. Quartal 1991 
4.-12.10. 3. Deutsche Seniorenmeisterschaft in Freudenstadt 
4.10. Feuerbacher Blitzschach-Open 

25.10. Monatsblitzturnier in Heidenheim 
8.11. Feuerbacher Blitzschach-Open 

29.11. Schönbuch-Blitzturnier 
29.11. Monatsblitzturnier in Heidenheim 
6.12, Feuerbacher Blitzschach-Open 

2 6.- 30.12.1nt. Böblinger OPEN im NOVOTEL 
27.12. Monatsblitzturnier in Heidenheim 

Stuttgart 
Bezirksleiter: Gen t Schmid, Fr.-Ebert-Str.15/215, 7032 Sindelfingen, 07031/806587 
Spielleiter: Bruno Jerratsch, Kleiststr. 10. 7000 Stuttgart 1, 0711/659412 
Kasse: Arnd Heinze, Happoldstr. 15 A, 7000 Stuttgart 30, 0711/851741 
Bankverbindung: LG Stuttgart, Kto-Nr. 30 439 61, BLZ 600 501 01 

Mannschaftsergebnisse 

Landesliga Nachtrag zur 8. Runde 

Feuerbach - Wolfbusch 2 5 : 3 
2. Zwicker - Dr. Erben 1/2 



Bruno Jerratsch (so.) 

Gert Schmid (s. o.) 

Komm. Hof. 
für Ausbildung 
SV Leonberg 

f. Freizeitsport 
SABT DJK 
Stgt-Süd e.V 
Bezirkspressewart: 
Bearb.LINGO/ELO 
SF 1879 Stuttgart eV 

Vors. Bezirks - 
Schiedsgericht: 
SV Wolfbusch e.V 
Vors.Bezirksjugend: 
SABT TSV 
Zuffenhausen eV. 
Kreieleiter Stgt -W: 
SG Vaihingen -Rohr eV 

Kreisleiter Stgt -M: 
SABT DJK 
Stuttgart-Süd e.V. 
Kreisleiter Stgt -O 
SF Oeffingen eV. 

Ulrich Scheibe 
Torfstr. 11 
7250 Leonberg 
Manfred Seifried 
Schilfweg 19 
7000 Stuttgart 70 

Michael Küstler 
Bubenhaldenstr. 47 
7000 Stuttgart 30 
DrJohannes Häcker 
Fehrbellinerstr. 39 
7000 Stuttgart 31 
Michael Meier 
Steinestr. 36/3, 
7143 Vaihingen/Enz 2 
Manfred Lube 
Holz madener Str. 12 
7311 Ohmden 
Richard Zorn 
Böblinger Str. 39 
7000 Stuttgart 1 
Wolfgang Tölg 
7012 Fellbach 

Tel.: P: 07152-71665 

Tel. 0711-856246 

Tel: 0711-883049 

Tel 07042-15786 

Tel.: 07023-4091 

Tel.: 0711/644290 
0711/646744 

Tel.. 0711-514237 

Bezirksspielausschuß 
Bezirksspielleiter: 
(Vorsitzender) 
Bezirksleiter: 
Bezirksdamenwart: 
Leiter d. Landesliga: Gerhard Lauppe 
SG Vaihingen/Rohr e.V.  Seerosenstr. 6 

7000 Stuttgart 80 
Leiter d. Bezirksligen:Michael Küstler (s. o.) 
Vors. Bezirkejugend: Michael Meier (s. o.) 
Kreisleiter Stgt -W.: Manfred Lube (so.) 
Kreisleiter Stgt.-91: Richard Zorn (s. o.) 
Kr•isleiter Stgt -O: Wolfgang Tölg (s. o.) 

Tel.: 0711-736883 

Vereinsübersicht Stand 13. 4. 1991 
Verein: Privatanschrift Spiellokal: 

Schachkreis Stuttgart -West:  

VHS Aidlingen 
P0703414549 
Mittwoch 
SC -HP Böblingen 
1975 e.V. 
P 07031-806587 
S. 07031-23071 
Dienstag 
SABT Spvgg 
Böblingen e.V. 
P 07031-226881 
S. 07031-228488 
Freitag 
SC Gärtringen e.V. 
P 07032-23232 
Freitag 
SV Herrenberg e.V. 
P 07032-4727 
S. 07032-4757 
Freitag 
SC Leinfeld en e.V. 
P 0711-752103 
S. 0711-756413 
Dienstag 
SV Leonberg 1978 •V 
I? 07152/72334 
Freitag 
Magstadt eV 
P 07159/41575 
Donnerstag 
SV Nagold e.V. 
P 07459-1753 
Freitag 

SABT SpVgg 
Renningen e.V. 
P07159/2807 
Freitag 
SF Rutesheim e.V. 
P 07152/51335 
Dienstag 
SABT TSV 
Schöneich e.V. 
P 07031-52236 
Donnerstag 
SABT VfL 
Sindelfingen e.V. 
P 07033-43941 
S. 07031/805180 

_ Mittwoch 

Gerhard Honig 
Sonnenberg 64 

Gert Schmid 
Fr-Ebert-Str.15/215 
7032 Sindelfingen 

Ulrich Schwarz 
Breslauer Str.35 
7030 Böblingen 

Frank Mustaff 
Anton-Bruckner-Str. 15 
7033 Herrenberg 
Rainer Lempert 
Goethestr. 24 
7033 Herrenberg 

Ernst Beicierhase 
Jägerstr. 13 
7022 Leinfelden-Echt. 

Horst Buchholz 
Stettiner Str. 8 
7250 Leonberg 
Günther Reimann 
Alte Stuttgarter Str. 12 
7037 Magstadt 
Gerd Einspanier 
In der Heide 12/2 
7270 Nagold-
Vollmaringen 
Gerd Krüger 
Brunnenfeldstr. 25 
7253 Renningen 2 

Joachim Düring 
Aug.-Lämmle-Weg 7 
7255 Ruteshelm 
Rolf Schlemmer 
Brahmsweg 14 

Dr. Werner Retzlaff 
Ulrichweg 49 
7043 Grafenau 1 

VHS Aidlingen 
Böblinger Str. 59 

NOVOTEL 
Otto-Lilienthal-Str. 18 
7030 Böblingen-Hulb 

Vereinszentrum 
Schloßberg 9 
7030 Böblingen 

Bürgerhaus 
Bismarckstr. 
7034 Gärtringen 
Stadtbücherei 
Bahnhofstr. 2 
7033 Herrenberg 

Gastst. Jakobsbr. 
Beethovenstr. 21 
7022 Leinf.-Echt. 

Eltinger Rathaus 
C.-Schmincke-Str. 
7250 Leonb.-Elt. 
Gasthof Linde 
Weile mer Str. 
7037 Magstadt 
VfL-Vereins-/ 
Sportheim 
Calwer Straße 
7270 Nagold 
SVR - Halle 
Jahnstr. 33 
7253 Renningen 

Altes Rathaus 
Flachter Str. 
7255 Rutesheim 
Altes Rathaus 
Große Gasse 

Stadiongaststätte 
Rosenstr. 12/1 
7032 Sindelfingen 
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Landesliga 9. Runde 
Sindelfingen 4 - Königsspringer Stgt 2 : 6 
1. Kühne - Mödinger 0:1 6. Zeibig Bothmann 0:1 

2. Wittmann - Stuweb 0:1 6. M. Kistler - Kunner 1/2 
3. Petrusch - T. Lux 0:1 7. Kotorlis Kner 
4. Paucke - Kraus 1/2 8. Panic Winkler 1:0 

HP Böblingen - SSF 1879 3 4,5:3,5 
1. Skribanek - H. Schmid 0:1 5. Caspers - Griesinger 0:1 
2, Born - Herter 1/2 6. Öttinger - A. Rieder 1:0 
3. Damjanovic - Koch 1:0 7. Schoblocher - Dr. Bock 1:0 
4. Brunner - Dr. Förster 1: 0 8. Hohl Grossmann 0:1 

Wolfbusch 2 - Winn•nden 2 : 8 
1. Sölch - Vuckovic 1/2 5, Kerker Schill 0:1 
2. Dr. Häcker - Jansen 1/2 6. Dr. Schaaf Schiestl 0:1 
3. Skarke - Thoma 0:1 7. Müller - Kocher 0:1 
4. Glaser - Klopfer 1/2 8. Montigel - Nordhausen 1/2 

Herrenberg - Feuerbach 4 : 4 
1. Junesch - Pöthig 1/2 5. Dr. Straub Hautschek 1/2 
2. Weise - Zwicker 1:0 6. Lang4 Klehr 1/2 
3. Schmid - Weber 1/2 7. Kuntze Lüdtke 0:1 
4. Vogler - Dr. Born 1/2 8. J. Ottmann Dr. Feith 1/2 

Landesliga. SchluBtabelle: 

1.Feuerbach 13:3 38,0 6.Herrenberg 6 : 10 28,5 
2.HP Böhlgn 11: 5 36,5 7. Sindelfgn 3 6 : 10 27,5 
3.SSF 1879 3 10:6 39,0 8. KÖnigSSpr.Stgt 5 : 11 30,0 
4.Winnenden 1 0:6 38,0 9. Sindelfingen 4 2 : 14 19,5 
5.WOlf buSch 2 9: 7 31,0 

Aufsteiger in die Verbandsliga ist Spvgg Feuerbach. Herzlichen 
Glückwunsch ! 
In die Bezirksklasse absteigen müssen: Sindelfingen 3, König

springer Stuttgart und Sindelfingen 4. 
Ich danke allen für die gute Zusammenarbeit. 

Gerhard Lauppe 
Alb 

I N(OSPIEGEL BEZIRK STUTTGART 1990/91 

In diesem Jahr erscheint im Bezirk ein INGOSPIF,CiEt, mit den Ing 
goauswertungen aller wichtigen Turniere und Schachveranstaltungen 
i m Großraum Stuttgart: 

a) OPEN - Veranstaltungen + Stadtmeisterschaften (z.B. Schmiden, 
Stadtmeisterschaft Stgt) 

b) Mannschaftskämpfe von Bundesligen bis E-Klasse (STGT Mitte/Ost/ 
West) 

c) Kreis + Bezirks -Einzelmeisterschaften der Senioren + Jugernd (Mitt 
te/Ost/ West) 

d) Kreis + Bezirks -Jugend - Masnnschaftsmeisterschaften 
e) Ingoranglisten für Bezirk STGI; + Kreis STGT Mitte/Ost/West nebst 
f) Vereins-Ingo-Ranglisten aller 54 Vereine im Bezirk Stgt. 
und vieles mehr (ca. 140 Seiten) 

Voraussichtlicher Erscheinungstermin; nach der Stuttgarter Stadtmeis 
sterschaft im Mai. 

F. S  E I, 1. 1..i N G: Durch Überweisung von 4,80 DM unter Angabe der 
vollen postalischen Anschrift auf das Konto beim 
Postgiroamt Stuttgart: 

Michael Küstler, 7 Stgt. 30, Kto-Nr. 168 85-703, BLZ 600 100 70 
Postversand: Anfang Juni 

Organisation 

des Schachbezirks Stuttgart 1991-93 
Bezirksleitung: Stand 13. 4. 91 
Bezirksleiter: Gert Schmid Tel: 07031-806587 
SC-HP Böblingen Fr-Ebert-Str. 15/215 
1975 eV. 7032 Sindelfingen 
Bezirksspielleiter: Bruno Jerratsch Tel: 0711-659412 
Schachmatt Botnang eV. Kleiststr. 10 

7000 Stuttgart 1 
Bezirkskassier: Amdd Heinze Tel: P: 0711-851741 
SABT Spvgg Feuerbach Happoldstr. 15 A G.. 0711-6634525 

7000 Stuttgart 30 Bankverbindung: 
Landesgirokasse Stgt. 
BLZ : 600 501 30 
Kto-nr. : 30 439 61 

Bezirksdamenwart: 
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SC Stett•n/Fild•r e.V. Erwin Rieger Fest-u.Sporthalle 
P 0711/794728 Hauäckerstr. 48 Jahnstr, Stetten- 
Donnerstag 7022 Leinfelden 3 Leinf.-Echterdingen 3 
ZG Vaihingen/Rohr *V Dr. Willy Huck Vereinsheim 
P: 0711-6876654 Heerstr. 109 Ei Dürnewangstr. 65 
S. 0711-749585 7000 Stuttgart 80 7000 Stuttgart 80 
Donnerstag 
SF Waldenbuch e.V. Klaus Eckl Feuerwehrhaus 
P 07157/4955 Jahnstr. 14 7035 Waldenbuch 
Mittwoch 7035 Waldenbuch 
SV Weil der Stadt eV Theodor Burian Hotel Krone-Post 
R 07033-2774 Schillerstr. 42 Marktplatz 7 
S. 07033-9564 7252 Weil d. Stadt 7252 Weil d. Stadt 
Montag 
SC Weil Hans Wöhrle Kath. Gemeindehaus 
im Schonbuch e.V. Königsberger Str. 21 Bachstr. 
P 07157-62753 7039 Weil iSchönbuch 7039 Weil i.Schönbuch 
Freitag 
SC Wildberg e 1V, Horst Cüppers Gasthaus z. Talblick 
5.07054/607 7277 Wildberg 4 7277 Wildberg 
Mittwoch 
SABT TSV Dr.Hartmut Duppel 
H•imsheim e.V. Panoramastr. 13 
P 07033/31987 7258 Heimsheim 
Mittwoch 

Schachkreis Stuttgart-Mitte: 

SC Degerloch e.V. Paul Landeck Gastst. Wilhelmsh. 
P 0711/764112 Epplestr. 39 c Jahnstr. 3 
S 0711/762370 7000 Stuttgart 70 7000 Stuttgart 70 
Donnerstag 
SABT. TSF Bernd Schmid Fuchsbau 
Ditaingen e.V. Bergheimer Weg 37 Leonberger Str. 39 
P 07156-22286 7016 Gerlingen 7250 Ditzingen 
Freitag 
SG Fasanenhof e.V. Manfred Rehm Kath. Gem.Zentrum 
P 0711/7157027 7000 Stuttgart 80 Delpweg 12 
Freitag 7000 Stuttgart 80 7000 Stuttgart 80 
SABT SpVgg Oskar Erler Festhalle Feuerbach 
Feuerbach •.V. Staufeneckstr. 10 Festhalle Feuert), 
P 0711-851412 7000 Stuttgart 30 7000 Stuttgart 30 
S. 0711-859487 
Mittwoch+Freitag 
SK "E4" Gerlingen e.V. Klaus Bulgrin Skiclubheim 
P 07156-24994 Karlstr. 32 Jakob-Bleyer-Str. 1 
Donnerstag 7016 Gerlingen 7016 Gerlingen 
SG Korntal 73 e.V. Helmut Kulzer Kath.Gem.Zentrum 
P 07156-34841 Blumenstr. 11 Tubizerstr. 5 
S. 0711-833413 7257 Ditzingen 5 7015 Korntal 
Freitag 
SC Sillenbuch e.V. Franz Wachter Waldheim 
P 0711-723620 Fritz-Ulrich-Weg 5 Gorch-Fock-Str. 26 
Freitag 7000 Stuttgart 80 7000 Stgt.-Sillenb. 
SSP 1879 e.V. Helmut Mauch Hindenburgbau 
P07111743563 Siriusweg 18 D A-Klett-Platz 1 
S. 0711/295121 7000 Stuttgart 80 7000 Stuttgart 1 
Dienstag 
SF Königsspr.Stgt.1982 Robert Bauer Vereinsheim SV Rot 
SABT im SV Rot 194548V Loachgauerstr. 7 Fürfelderstr. 15 
P 0711-843768 7000 Stuttgart 40 7000 Stuttgart 40 
Mittwoch 
SC Schachmatt Bruno Jerratsch Bürgerhaus Botnang 
Botnang e.V. Kleiststr. 10 Griegstr. 18 
F! 0711/659412 7000 Stuttgart 1 7000 Stuttgart 1 
Freitag 
SABT 03V Hemmingen e.V. Siegfried Ludwig 
P 07150-5500 Eberdingerstr. 7/1 
Freitag 7254 Hemmingen 
SC Stuttgart -Ost e.V. Volker Schilpe 
P 0711/466815 Waldmeisterweg 2 
Mittwoch 7000 Stuttgart 1 
SABT Rot -Weiß Stgt. Erich Beck 
P 0711-339283 Augsburgerstr. 171 
Freitag 7000 Stuttgart 80 
SAHT DJK Manfred Seifried 
Stuttgart-Süd e.V. Schilfweg 19 
Donnerstag 7000 Stuttgart 70 
SK Vasja Pirc Club d. Jugoslawen 
P 0711-818750 Adlerstr. 16 
S. 0711-6408828 7000 Stuttgart 1 
Freitag 
SV Wolfbusch e.V. Dr. Johannes Häcker 
P 0711-883049 Fehrbelliner Str. 39 
5.0711-883172 7000 Stuttgart 31 
Freitag 
SABT TSV Michael Meier 
Zuffenhausen e.V. Steinestr. 38/3 
P 07042-15788 7143 Vaihingen/Enz 2 
Dienstag 

72Schachkrais Stuttgart-Ost 
SO Affaiterbedi IM. Pieter Himer Vereinsheim 
P07144-35492 Sommerrain 4 Schtigasse 4 
Freitag 7151 Affalterbach 7151 Affalterbach  ' 

SV Fellbach 1928 e.V.  Karl Mantel 
P 0711-588986 Bahnhofstr. 21/1 
Freitag 7012 Fellbach 
SK Korb 1948 •.V. Günter Hühndorf 
P 07151-32956 Schubertweg 9 
Freitag 7054 Korb 
Mönchfelder SV 1967.. V. Harald Hahn 
P 0711-552836 Martin-Luther-Str.81 
Freitag 7000 Stuttgart 50 
SC Murrhardt 1948 e.V. Helmut Guggenmoos 
P 07192-7359 Wolkenhof 8 
Freitag 7157 MuThardt 
SF Oef fingen e.V. Hermann Tölg 
P 0711-514237 Hoftenzollemstr. 3 
Freitag 7012 Fellbach-Schmiden 
gen 
Schmidener SK e.V. Günther Bisco 
P 0711-586595 Schwabstr. 6/1 
Freitag 7012 Fellbach 
SC Steinhaldenfeld e.V. Günter Wagner 
P 07151-52618 Neue Rom. Str. 20 
Donnerstag 7050 Waiblingen 
SV Schwalkheim e.V.  Kurt Petzold 
P 07195-51636 Slcherstr 11 
Freitag 7052 Schwailtheim 
SABT TB Robert Bezier 
Untertürkheim e.V. Wasserwerk Rotenberg 1 
P 0711-330426 7000 Stuttgart 60 
Montag 
SC Waiblingen e.V. Gert Heinrich 
P 0711-589562 Im Hetzen 7 
Freitag 7012 Fellbach 
SC Winnenclen e.V. Christian Thoma 
P 07191-58860 Schubertweg 1 
S. 07195-142644 7151 Allmersbach 
Freitag in Tal 
SABT SpVgg Helmut Belzner 
Rommelshausen Weinsteige 1/1 
P07151-67763 7056 Weinstadt 1 
S 07151-41395 
Montag 
SABT 1. FC Dieter Krauth Bürgerh./Vereinszimr 
Hohenacker e.V. Büttelackerweg 16 Rechbergstr. 
P 07151-22279 7050 Waiblingen-Hohenacker 
Freitag 

Bezirksjugend 
Bezirksjugend-Einzelmeisterschaft 1991 

A-Jugend: 
1. G. GritsCh 5,5 5. M. Kottke 4,5 
2. A. Weida 5.0 6. M. Klöpfer 4,5 
3. G Schnepp 5.0 7. G. Biedermann 4,0 
4 A. Ryba 4,5 vor weiteren 11 Spielern 
B-Jugend: 
1. M. Brandt 6,0 4. F. Anar 4,0 
2. M. Beisswenger 5,5 5. F Pfäffle 4,0 
3. A. Selnherr 5,0 vor weiteren 9 Spielern 
C-Jugend: 
1. Th. Groß 6,0 6. D. Momirov 4,0 
2. P Ottmann 5,5 7. Chr. Struck 4,0 
3. D. Richter 4.5 8. M. Michna 4,0 
4. M. Braun 4,0 9. A. Gluhak 4,0 
5. Ph. Heinz 4,0 10. F Schnadt 4,0 

vor weiteren 5 Spielern 
D -Jugend: 
1. P Breuning 6,5 4. A. Schaab 4,0 
2. M. Blech 6,0 5. Ph. Eisenhardt 4,0 
3. Th, Botond 5,0 6. M. Rothmund 4,0 

vor weiteren 9 Spielern 
Mädchen: 
1. S. Gerhardt 7,0 3. E. Romanowski 4,5 
2. K. Guncic 6,0 4, U. Galm 4,5 

vor weiteren 4 Spielerinnen 
Michael Meier 

Bezirkslugend - Blitzmeisterschaft 23. 3. 91 

A-Jugend (8 Teilnehmer 
1. G. Gritsch 6,0; 2 G. Schnepp 5,5 3. M.. Kottke 5,0 
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GSV-Vereinsheim 
Eberdinger Str. 
7254 Hemmingen 
Begegnungsst. AWO 
Ostendstr. 73 
7000 Stuttgart 1 
Evangelischer Verein 
Brutnenstr. 57 
7000 Stuttgart 
Gemeindeh. St.Josef 
Finkenstr. 
7000 Stuttgart 1 
Club der Jugoslawen 
Adlerstr. 16 
7000 Stuttgart 1 

Vereinsheim SG WiD 
Solitudestr. 121 
7000 Stuttgart 31 

TSV Zuffenhausen 
Hirschsprungallee 4 
7000 Stuttgart 40 

SV Backnang e.V. Peter Grüner 
P 07191-66396 Gertrud-Bäumer-Weg 25 
Donnerstag 7150 Backnang 
SABT SUS Otto Fischer 
Bittenfeld e.V. Bachstr. 62 
Dienstag 7050 Wn-Bittenfeld 
SK Bad Cannstatt 1880 e.V. Hermann Haeffner 
P 0711-832454 Tachenbergstr. 3 
Freitag 7000 Stuttgart 31 

Vereinshaus 
Ed.-Breuninger-Str13 
7150 Backnang 
Vereinst'. Reitplatz 

7050 Waiblingen 
GaststMeyas 
Alexandros/Flurwirt 
Flurstr. 9 
7000 Stuttgart 50 
Haus des SJR 
Neue Str. 14 
7012 Fellbach 
Feuerwehrgerätehaus 
Siemensstr. 
7054 Korb 
Turn-u.Festh.Mühl. 
Arnoldstr. 10 
7000 Stuttgart 50 
Altes Grabenschulhaus 
Obere Schulgasse 6 
7157 Murrhardt 
Kath.GemZentrum 
Hauptstr. 23 
7012 Fellbach-Oeffing 

Alte Schuie 
Fellbacher Str. 40 
7012 Fellbach 

Regenpfeiferweg 15 
7000 Stgt.-Neugereut 
Eichendorf fschule 

7052 Schwaikheim 
Kulturh. U_tiirkheim 
Strümpfelbacher Str.38 
StgL-Untertürkheim 

Häcker-Mühle 
Weingärtner Vorst. 
7050 Waiblingen 
Alte Oberschule 
Schlof3str. 14 
7057 Winnenden 

Sporthalle Romntelshsn 
Kelterstr. 82 
7053 Kernen i. R. 



Funktion 

Jugendleiter 

Turnierleiter 

Kassier 

Spielausschuß 

Spielausschuß 

Schulschach-
referent 

Jugendsprecher 
sswenger 

K reisjugendltr 
Stgt-Mitte 

Kreisjugendltr 
24 
gen 

Kreisjugendltr 
Stgt- West 

Name 

Michael Meier 

Oliver Wilms 

Oskar Erler 

Karl-Ulrich 
Rebman n 

Marcus Michna 

Jörg Schembera 

Marc 
7050 Waiblingen 

Michael Knapp 

Gerhard Seybold 
p07121/579244 
g 0711/9753145 

Andreas Hertel 

Telefon 

p07042/15786 

p0711/886531 

p 0711/851412 

p 07071/43666 

p07156/32080 

p0711/512654 
g 07181/21095 

p07151/ Beis 

p 07042/74 20 

7410 Reutlitt 

p 07 ' 52 /51437  

Adresse 

Steinestr. 36/3 
7143 Vaihgn/Enz 2 

Landauer Str. 45 
7000 Stuttgart 31 

Staufeneckstr. 10 
7000 Stuttgart 30 

Paul-Löffler-Weg 8 
7400 Tubingen 

Hauernstr. 96 
7257 Ditzingen 

Sudetenstr. 32/1 
7012 Fellbach 4 

Kurze Str. 25 
5001304 

Claudiusstr. 29 
7147 Hochdorf/Enz 

Griesinger Str. 
Stgt -Ost 

Benzstr. 10 
7255 Rutesheim 
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B-Jugend I 8 Teilnehmer 1: 
1. E Anar 7,0; 2. F Pfäffle 6,0; 3. Katz 5,0 

C-Jugend + Mädchen 15 Teilnehmer/innen) 
1. Peter Ottmann 8,0; 2. Daniel Richter 6,0; 3. Rebecca Ehret 3,0 

0-Jugend ( 10 Teilnehmer I 
1. P Breuning 9,0; 2. Ph, Eisenhardt 8,0; 3. Th. Botond 6,0 
Oliver VVilms 

Jugendversammlung am 16. März 
in Schmiden.  

Protokoll 
Top 1  Der Vorsitzende Lothar Köber begrüßte 28 Teilnehmer aus 

18 Vereinen, Zu Recht bemängelte er die Abstinenz von 38 
Vereinen. Schulschachreferent Jörg Schembera war tants 
schuldigt. 

Top 2 Der Vorsitzende dankte für die gute Zusammenarbeit mit 
den verbliebenen Mitarbeitern. Turnierleiter Ralf Dietrich, 
Spielausschußmitglied Hartmut Jenner sowie Kassier Mart 
tin Krockenberger waren ausgeschieden. Er lobte die Arb 
beit der kommissarisch eingesetzten Michael Meier als Turn 
nierleiter und Oskar Erler als Kassier. 
Sie Zusammenarbeit mit der WSJ wurde als verbesser 
rungsbedürftig, mit dem Bezirk als äußerst schwierig aber 
letztendlich erfolgreich eingestuft. Sehr gut ist das Verb 
hältnis zur Sportkreisjugend. So wurden beim Städteverg 
gleichskampf Mannheim gegen Stuttgart die Schachspieler 
von den 94 übrigen Jugendsportlern herzlich aufgenonm 
men, nicht nur wegen des 7:2 Sieges unserer B-Jugendlb 
chen. Der Schachsportt fand reges Interesse, ein nennenstv 
werter Erfolg in Sachen Öffentlichkeitsarbeit! 
Erfolgreich war auch die Talentsichtung für 13- und C-Jeg 
gendliche in Feuerbach. Die Jungen und Mädchen waren 
begeistert. 
Turnierleiter Michael Meier berichtete über wieder bess 
seres Abschneiden bei den Württembergischen Jugendeinz 
zelmeisterschaften. Endlich erfuhren die Jugendleiter auch 
das exakte Endergebnis der vergangenen Mannschaf tsn 
meisterschaften. Zuffenhausen wurde Meister und steigt in 
die Jugendverbandsliga auf. Auf den Plätzen landeten 
Murrhardt, Schmiden, Böblingen 2, Vaihingen und Ditzingen. 
Ditzingen entging dem Abstieg durch den Verzicht von 
Böblingen 2. Absteigen mußten Wolfbusch und die Spielgen 
meinschaft Rutesheim-Renningen. 
Als Neuheit präsentierte der Turnierleiter die Einführung en 
ner E- Jugendeinzelmeisterschaft mit der Namensschöpf 
fung U 11 für Jahrgänge 1980 und jünger sowie einer U 15 
Mädchenmeisterschaft. 
Am meisten Beifall erhielt Kassier Oskar Erler, präsentiert 
te er doch einen bisher so nicht gekannten übersichtlichen 
Kassenbericht. Er forderte die Mitarbeiter auf, künftig alle 
Beiträge nicht in Netto, sondern in Brutto abzurechnen. 

TOP 3 Alle Mitarbeiter wurden entlastet. 
TOP 4 Nach anfänglichen Schwierigkeiten ergaben die Neuwahl 

Ion folgendes Bild: 
Vorsitzender Michael Meier 
Turnierleiter Oliver Wilms 
Kassier Oskar Erler 
Schulschachreferent Jörg Schemberra 
Spielausschuß Karl-Ulrich Rebmann und Markus Michna. 
Jugendsprecher Mark Beißwenger 
Delegierte für den Jugendverbandstag Gehring, Kottke, 
Wimmer, Michna, Clemens, Scheidl, Wilms, Knapp, Hertel, 
Birk und Beck. 

TOP 5 Bei 5 Enthaltungen wurde mit 202 Stimmen eine Ergäre 
zung der Jugendordnung beschlossen: Das Erscheinen an 
der Bezirksjugendversammlung ist Pflicht. Fehlt ein Verein, 
ist eine Geldbuße von 50 DM fällig. 
Ein weiterer Antrag wurde zurückgezogen. Zuvor yes 
sprach der Vorsitzende bei der WSJ für die B- und C-Jej 
gendmeisterschaften die gleichen Teiinehmerzahten zu bee 
antragen wie bei der A-Jugend. 

TOP 6 Ein Vergleichskampf von 6- und C-Jugendlichen mit einer 
englischen Partnerstadt wurde in Aussicht gestellt. 
Manfred Lube empfahl eine gesamte Spielzeit von 6 Stuni 
den auf Bezirks- und Kreisebene. Erich Beck warnte vor 
einer unbesehenen Übernahme der Empfehlung des erweit 
terten Verbandsvorstandes über die Beendigung von Turn 
nierpartien nach Schnellschachregeln. Beispielsweise dürft 
te dann nach der ersten Zeitkontrolle die Uhr nur noch mit 
derjenigen Hand gedrückt werden, die auch den Zug ausg 
geführt hat. 

Für eine Talentsichtung von B- und C-Jugendlichen wird 
noch ein Ausrichter gesucht. Erforderlich sind 23 preiswert 
te Übernachtungsmöglichkeiten sowie ein Turniersaal und 
eine Turnhalle an einem Wochenende, Interessenten werd 
den sich an den Vorsitzenden 
Michael Meier, Steinestr. 36/3, 7143 Vaihingen/Enz 2. 
07042/15786. 

Erich Back 

ADRESSENLISTE 
Stand April 1991 

Stuttgart - Ost 
A-Klasse 7. Runde, 24. 3. 91 

Mönchfeld 2 - Untertürkheim 1 2 : 6 
Backnang 2 - Murrhardt 2 6 : 2 
Winnenden 2 - Schmiden 4 4,5:3,5 
Rommelshausen 2 - Steinhaldenfeld 1 0,3:7,5 

A -Klass•, Abschlußtabelle: 
1. Steinh-fd 1 14: 0 39,0 5.Rommelshsn 2 7 : 7 24,5 
2.Backnang 2 10: 4 36,0 6.Schmiden 4 4 : 10 28,0 
3.Winnenden 2 9: 5 33,5 7.Murrhardt 2 2 : 12 19,0 
4.U_türkheim 1 8: 6 29,5 8. Mönchfd 2 2 : 12 14,5 

Meister und 1. Aufsteiger wurde ganz souverän Steinhaldenfeld 1 
mit 7 Siegen aus 7 Spielen. Herzlichen Glückwunsch! 2. Aufstei 
ger wurde die 2. Mannschaft 
aus Backnang. In die B-Klasse absteigen müssen Murrhardt 2 
und Mönchfeld 2. 

Jörg Schembera 

D-Kless• Nachtrag vom 3. 3. 91 
Untertürkheim 2 - Murrhardt 4 

D -Klasse 7. Runde 
Backnang 7 - Schmiden 5 3 : 3 

( 2 :4 It. Spielbericht) 
Backnang 6 - Affalterbach 3 3,5:2,5 
Murrhardt 4 - Korb 4 6 : 0 kl. 
Schwaikheim 5 - Untertürkheim 2  6 : 0 kl. 

Schmiden 5 spielte mit vertauschten Brettern 3 und 4, sowie 5 und a WTO § 2 
Abs. 5 besagt: "Bei fehlerhafter Rangfolge haben alle gemäß ihrer Rangfolge zu 
tief eingesetzten Spieler ihre Partien verloren"; sodaß de Partien an den Brett 
tern 4 ind 6 jeweils --- Schinden als verloren gewertet worden sind Für de 
Mannschaftswertung v ,, Irde der Sieg an Brett 4 in eine Niederlage gewandelt Die 
Niederlage an Brett 6 bleibt bestehen. Trotzdem wurde Schinden 5 Meister in der 
D-Klasse ind damit 1. Aufsteiger. Herzlichen Glückwunwh! 2. Aufsteiger ist 
Backnang 6 nach dem knappen Sieg bei Affalterbech. 

6 : 0 kl. 



1. Kessler - Jojart 
2. Wieczorek Höschele 
3. Sonnleitner - Ruisinger 
4. Boldt - Krämer 

1/2 5. Freidrich - Wepfer 0:1 
1/2 6. Jäschke - Seibold 0:1 
1:0 7. Hammelefile - Iltisberger 0:1 
1/2 8. Fröschle - Meurisch 1/2 

10 
D-Klasse, Abschlußtabelle: 

1.Schmiden 5 11: 3 31,0 5. Af falterb.3 6 : 8 21,5 
2.Backnang 6 10: 4 22,0 6. Backnang 7 6:8 17,5 
3.Schwaikhm 5 8: 6 24,5 7.Korb 4 4: 10 16,5 
4.Murrhardt 4 7: 7 21,0 8. U_türkheim 2 4 : 1 0 12,0 

J. Schembera 

Stuttgart - Mitte 
Mannschaftsergebnisse 

B-Kfasse 0. Runde 
Fasanenhof 2 - Botnang 2 4 :4 
Feuerbach 3 - DJK 2 3,5:4,5 
Korntal 2 - Fasanenhof 3 2.5:5.5 
Hemmingen 1 - SSF 8 2,5:5.5 

B-Klasse, Abschlußtabelle: 
1.Botnang 2 13:3 43,5 6.Feuerbach 3 8: 8 36,0 
2.Fasanenhof 2 11: 5 40,5 7.Korntal 2 8: 8 27,5 
3.Fasanenhof 3 10: 6 37,5 8. Hemmingen 1 3 : 13 24,0 
4.DJK 2 10: 6 33,0 9. Hemmingen 2 0 : 16 7,5 
5.SSF 8 9:7 38,0 

Verdienter Meister der B-Klasse wurde Botnang 2 durch ein 4:4 
bei Mitaufsteiger Fasanenhof 2. Der bittere Kelch des Abstiegs 
ging nach Hemmingen (2mal) und Korntal 2. wobei letztere Mann-
schaft mit 8:8 Punkten(!) absteigen muß. Beste Spieler waren die 
Schachfreunde Somorjai (SSF 8) und Kraft (Feuerbach 3) mit je-
weils 6 Punkten aus 7 Partien; dahinter folgen Flachsbart 
( Botnang 2) und Giraud (Feuerbach 3) mit 5/6. 
Ich verabschiede mich nach 3-jähriger Tätigkeit als Staffelleiter, 
bedanke mich für die gute Zusammenarbeit und wünsche allen 
Schachspielern alles Gute. 

Herrenberg 4 - Sindelfingen 7 7 :1 

B -Klasse, Gruppe 2, Schlußtabelle: 

1.Vaih/Rohr 4 11:3 33,5 5.Stetten 2 7: 7 27,5 
Herrenbg 3 11: 3 33,5 6.Sindelfgn 7 6: 8 27,5 

3.Heimsheim 1 8:6 29,5 7. Weil i.Sch. : 9 23,0 
4.Leinfelden 3 7:7 29,0 8. SV Böbl. 4 1:13 20,5 

Nach Beendigung der Runde sind noch nicht alle Entscheidungen gef 
fallen. Meister der Gruppe 1 ist Renningen 1. Gratulation auch zum dir 
rekten Wiederaufstieg in die A-Klasse. Den Meister der Gruppe 2 
müssen in einem Entscheidungsspiel die Mannschaften von Vaihirg 
gen/Rohr 4 und Herrenberg 3 ermitteln. Der Sieger ist gleichzeitig 
Aufsteiger in die A-Klasse. Abgestiegen sind bis jetzt die beiden 
Gruppenletzten Vaihingen/Rohr 5 und SV Böblingen 4. 

Chr. Berstecher 

Neckar Fils 
Bezirksleiter: Franz Kndermann, Bürgerseeweg 5, 7440 Nürtingen, 07022/8517 
Spielleiter: Klaus-Dieter Templin, Schmieclweg 7,7447 Aichtal-Aich, 07127- 59853 
Pressereferent: z.Zt. unbesetzt 
Kassierer: Dietmar Schulz, Limburgstr,26, 7311 Dettingen, 07021 / 9853 

Mannschaftsergebnisse 

Landesliga 9. Runde 

Tübingen 3 - Ebersbach 3,5:4,5 

WÜRTTEMBERG -ROCHADE Nr. 5 Mai 19911 

Berndt Menzel 

Stuttgart - West 
Kreisleiter: Manfred Lune, Holzmadener Str.12, 7311 Ohmden, 07023/4091 
Kassier Gerhard Lauppe, Seerosenstr.60, 7000 Stuttgart 80, 0711/736883 
Bankverbinchgig: Ksk Böhingen. Kto 677581, BLZ 603 501 30 

1, Saariluoma - R. Wolf 
2, Dechering - W.Junger 
3. Repplinger - U. Junger 
4. Albulet - Rupp 

Esslingen - Ammerbuch 3: 5 
1. Englmeier  - Loseries 0:1 
2. Dewenter  - Macher 1/2 
3. Keil - Pollach 0:1 
4. Pfeifer - Kreutter 1:0 

5. Binner - Höffinger 1/2 
6. Chr. Schuiz - Krebs 0:1 
7. Oehlmann - Mehrer 0:1 
8. Ballmann - Häfer 1: 0 

0:1 
1/2 
1:0 
1/2 

9. Hatschbach - Haas 0:1 
10. Brettschneider - Ziegler 1/2 
7.Gauer Heinz 0:1 
8. Samak Nüssle 1:0 

A-Klasse 6. Runde, 3. 3. 91 
Sindelfingen 6 - Wildberg 1 5,5:2,5 
Nagold 1 - Leinfelden 2 4 :4 
Leonberg 2 - Magstadt 1 3: 5 
SV Böblingen 3  - Magstadt 2 4,5:3.5 

Altbach - Steinlach 3 : 5 
1. Eberhardt  - Rogowsk 1:0 
2. Frey - Pasch 1/2 
3. Wepfer - Möck 1/2 
4. Kramer - Fäll 0:1 

5. Hof er - Kovacic 0:1 
6. Stach - Werner 1/2 
7. Jilg - Rothfuß 01 
8. Spribille - Haap 1/2 

A-Klasse 7. Runde, 24. 3. 91 
Magstadt 2 - Sindelfingen 6 3 :5 
Magstadt 1 - SV Böblingen 3 5: 3 
Leinfelden 2 - Leonberg 2  3,5:4,5 
Wildberg 1 - Nagold 1 4,5:3,5 

Berkheim - Ostfildern 3 : 5 

A-Klasse, Abschlußtabelle: 

1.Sindellingen 6 13:1 35,0 5.Nagold 1 6: 8 25,5 
2.Wildberg 1 8: 6 33.5 -x 6.Leonberg 2 6: 8 23,0 
3.Leinfelden 2 8: 6 31.0 7.Leonbg 2 8: 8 23,0 
4.Magstadt 1 8: 6 29,5 8. Magstadt 2 3: 11 21,0 

VfL Sindelfingen 6 steigt in die Kreisklasse auf. Herzlichen Glück-
wunsch! 
Der 2. Aufsteiger muß gern. WTO §2 Nr. 5 in einem Entscheidungs-
spiel zwischen Wildberg 1 und Leinfelden 2 ermittelt werden. Das 
Spiel findet am 28. 4. 91 in Wildberg statt. 
In die B-Klasse absteigen müssen SV Böblingen 3 und Magstadt 2. 

R. Przybylski 

7. Runde 
- HP Böblingen 3 4 : 4 
- Vaih./Rohr 5 5.5:2,5 
- Wildberg 2 5: 3 
- Wildberg 2 4 : 4 

8-Klasse, Gruppe 1, Abschlußtabelle: 

1.Renningen 1 1 0: 4 34,5-X 5. HP Böblgn 3 7: 7 30,0 
2.Rutesheim 2 8:  6 28,0 6. Leonberg 3 7: 7 29,5 
3.Weil d. Stadt 2 8: 6 27.5 7. Waldenbuch 1 7: 7 28,5 
4.Wildberg 2 8: 6 26,0 8. Vaih/Rohr 5 1: 11 20,0 

B-Klasse, Gruppe 2 7. Runde 
Weil i. Schönb. - Heimheim 1 5 : 3 
Statten 2 - SV Böblgn 4 4:4 
Vaih/Rohr 4 - Leinfelden 3 5 : 3 

Landesliga, Abschlußtabelle: 
1. Pfullingen 1 5:1 43,5 6. Tübingen 3 7 : 9 31,5 
2.Esslingen 10:6 36,0 7. Berkheim 6 : 10 27,5 
3.Ebersbach 9:7 37,5 8. Ammerbuch 5 : 11 29,5 
4.0stfildern 8: 8 29,5 9. Altbach 4 : 12 25,0 
5.Steinlach 8:8 28,0 

Aufsteiger: SF Pf ullingen, 
Absteiger: Berkheim, Ammerbuch, Altbach 

Bezirksliga A 9. Runde 

SV Reutlingen - Rottenburg 2: 8 
1. Betschinger - Kunr- 1/2 5. Ziese- - Henkel 0:1 

2. - Dornauf- 0:1 6. Tröge Rohr 0:1 
3. Staufenberger- Schmid 1: 0 7. F Hablizel Müller 1/2 
4. Nagel - Graf 0:1 8. Hartig Oberhaus 0:1 

Nürtingen - Grafenberg 5,5:2,5 
1. Welser - Doster 1/2 5. Schurnacher - Stephan 1: 0 
2. Feucht - Tscharotschk 1/2 6. Lamm - Sikora 1/2 
3. Müller- - Hallmann 1/2 7. Kudlich - Grass 1: 0 
4. Kaltenbach - DrSchneider 1/2 8. Kuhnle - Hummel 1:0 

Zugzwang Reutlingen - Bw Kirchent-furt 2 5,5:2,5 
1.Schuler- - Fritz 1/2 5. Rüger - Pfäfflin 1: 0 
2. M. Nagelsdiek - Steiger 1/2 6. Hübner - Pilger 1:0 
3. Nieland - Eisele 1/2 7. Polivka - Boose 1: 0 
4. Walter - Nagel 1:0 8. A. Nagelsdiek- Kohler 01 

Bw Kirch•ntifurt 1 - SV Metzingen 6,5:1,5 
1. Dr. Moser - Tschrotschkin 0:1 5. Schönwäldr - Harder 1: 0 

B-Klasse, Gruppe 1 
Rutesheim 2 
Weil der Stadt 2 
Renningen 1 
Waldenbuch 1 
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2. Hagemann - Dietz 1/2 6. Berner - Herrmann 1:0 
3. Stritzelbergr - Berkemer- 1:0 7, Bäuerle - Keck 1:0 
4. Schlotterb. - Tanasijevic 1:0 8. Langer - Handel 1:0 

Tübingen 4 spielfrei 

Bezirksliga A, Abschlußtabelle: 

1.Bw Kirch'furt 16:0 49,5 6.5V Reutlingen 8: 8 27.5 
2.Nürtingen 11: 5 39,0 7.5V Metzingen 7: 932,5 
3.Rottenburg 10 : 6 33.0 8. Zzw Reutlingen 3 : 13 23,5 
4.Tübingen 4 8 : 8 31.5 9.Bw K'tellinsfurt 1:15 21,0 
5.Grafenberg 8:8 30,5 

Meister und Aufsteiger in die Landesliga: Bauernwalze Kirchen 
tellinsfurt 1. 
Absteiger in die Kreisklasse: SV Metzingen, Zugzwang Reutlirg 
gen und Bauernwalze Kirchentellinsfurt 2 
Für die gute Zusammenarbeit danke ich recht herzlich, zumal ich 
keinen einzigen Protestfall zu entscheiden hatte. Auch die Ergebn 
nismeldung klappte - von wenigen Ausnahmen abgesehen - herv 
vorragend, was mir die Arbeit wesentlich erleichterte. 

Jürgen Berner 

Geteilter 1. Platz 
bei der Bezirks-Einzelmeisterechaft 

Nach 7 Runden Schweizer System hatten 2 Spieler genau 5 
Spiel- und 28,5 Buchholz-Punkte: Marcin Banaszek (Pf uningen) 
und Armin Meyer (Neckartenzlingen) sind damit Bezirks-Einzetn 
meister 19911 
Den 3. Platz errang Dieter Einwiller, Pf ullingen, mit 4,5 (30,5) 
Punkten. Diese 3 Teilnehmer qualifizierten sich für das Kandidat 
tenturnier 1992. 

Auf die Plätze 4-8 kamen mit 4,5 Spielpunkten: 
Martin Altenhof (Urach), 27.5; Dietmar Guski (N_tenzlirg 
gen) 27,5; Armin Leyrer (Süßen) 26,5; Eduard Kepp (Göppingen) 
25,5 und Thomas Nägele (Pf uningen) 23,5. Diese Spieler sind 
vorberechtigt für die Teilnahme an der Bezirks-EM 1992. 

Bei dem in den Räumen des SV Wendlingen ausgerichteten Turn 
niers glänzten auch einige Schachfreunde durch ihre unents 
schuldigte Abwesenheit. Deshalb werden sie für das Turnier im 
nächsten Jahr gesperrt. 
Zum Schluß wurde unter den 20 Teilnehmern eine Umfrage nach 
dem gewünschten Modus durchgeführt: Zwei Drittel wollen das 
Turnier in 1 - 2 Wochen spielen und die meisten an Wochentagen 
unter Einbeziehung von Samstag/Sonntag. Drei Viertel der Teih 
nehmer sind für ein 9-rundiges Turnier. Aber es gab auch kritS 
sche Stimmen: Die Veranstaltung sollte nicht über die Osterfeie 
ertage stattfinden, und 3 Spieler halten 2 Schachpartien an eh 
nem Tag für zuviel 

Klaus-D. Templin 

Ergebnis im Viererpokal - Endspiel: 

SF Pullingen - Bauernwalze Kirchentellinsfurt 2 3,5: 0.5. 
Die Schachfreunde Pf ullingen haben sich für das Pokalturnier 
auf Verbandsebene qualifiziert! 

Bezirksjugend 

(Kurz -) Protokoll der ordentlichen Bezirksjugendvers 
Sammlung des Schachbezirks Neckar -Pils am 
23.03.91 in der Gartenschule in Wendlingen. 

Beginn: 14.50 Uhr 
Anwesend waren: Egon Schultheiß, Andreas Michaelis, Tobias Traier, Anton 
Schind, Toni Klein, Stefan Auch. Markus Hohnecker, Kai Müller, Stefan Peche, Tin 
man Kohlen Oliver Nicola', Franz Kindermam, Achim Härer, Francesco Sapiema, 
Helmut Morgen und Thomas Wiedrnann. 

TOP 1: Begrüßung: 

Bezirksjugendeiter Thomas Wiedmann eröffnete die Versammlung und begrüßte 
de anwesenden Jugendleiter und Jugendsprechen sowie Bezirksleiter Franz Kini 
dermann. Er stellte de ordnungsgemäße Einberufung der Versammling fest ind 
verlas de Tagesordrung. Dagegen gab es keine Einwände. 
TOP 2: Feststellung der Stimmberechtigten 

Von den Anwesenden waren 10 Personen stimmberechtigt 

TOP 3: Berichte des Vorstandes, Protokollverlesung 

Zunächst verlas Thomas Wiedrnäm das Protokoll der Jugendversammlung vom 
15. 4. 89, das einstimmig genehmigt mrde. 
h seinem Rechenschaftsbericht klagte Bezirksjugendeiter Thomas Wiedmam 
über die Funktionärsknappheit im Jugendvbereich. Dadurch konnten in den beiden 
vergangenen Jahren lediglich de Pflichtturniere durchgeführt werden. Thomas 
Wiedmam verzichtete auf de Verlesung der Turnierergebnisse, wies jedoch auf 
einige herausragende Erfolge hin: 1989 wurde Doris Helciele 1. mcl Ilona Sauer 2. 
bei der württ. Mädchenblitzmeisterschaft; 1990 wurde Elke Sautter württ Mäcb 
chenmeisterin und Alexander Samak württ C-Jugendmeister. Sodann erläuterte 
Thomas Wiedmann de Problems bei der Zusammenarbeit mit der Württembergh 
schen Schachjugend. Einzelne Probleme gab es intern durch das schlechte Melde/ 
verhalten der Kreise und der qualifizierten Jugendichen. Neu eingeführt wurde eh 
ne Bezirks - 0 - Jugendmeisterschaft. die bisher nicht den erwarteten Andrang 
fand. Zum Thema Ortswahl für die Bezirksjugendmeisterschaft, zuletzt 
zweimal in Göppingen, sicherte Thomas Wiedmann zu, nächstes Mal wied 
der in Erpfingen zu buchen, sofern dies möglich ist. Weiterhin wies Thomas 
Wiedmann auf die bevorstehende Einführung eines F- Kaders hin. Ideen 
hierzu sind gefragt.- Durch neue Jugendturniere bei der Württembergiscg 
gen Schachjugend sind auch weitere Qualifikationsturniere auf Bezirkseb 
bene erforderlich. Daher ist vermutlich bis zur nächsten Bezirksjugendvers 
sammlung eine Änderung der Jugendordnung erforderlich. Abschließend 
dankte Thomas Wiedmann allen Spielern für ihre faire Spielweise und den 
Vereinen und Helfern für ihre Tätigkeit. 

I m Bericht des Jugendspielleiters verlas Andreas Michaelis die Ergebnisse 
der Bezirksjugendliga und berichtete von Problemen durch Spielverlegung 
gen. 

Anschließend folgten kurze Berichte der anwesenden Kreisjugendleiter. 

TOP 4: Aussprache zu den Berichten, Protokollgenehmigung 

Franz Kindermann ging auf de Problematik Mädchenschach ein. In einer Diskussb 
on wurde das Thema Termin- und Ortswahl für die Jugendturniere angesprochen. 
Dabei zeigte sich, daß durch geeignetere Terminwahl die D- Jugendmeisterschaft 
aufgewertet werden könnte, während die Jugendherberge in Göppingen-Hdi 
henstaufen als Austragungsort für die Bezirksjugendmeisterschaft überwiegend 
positiv bewertet wurde. 
TOP 5: Entlastungen 
Die Entlastung des Bejrksjugendleiters wurde von Franz Kindermann vorgenoron 
man und wurde einstimmig erteilt Die weiteren Vorstandsrnitglieder wurden mit eh 
ner Enthaltung entlastet 
TOP 5: Neuwahlen 

Im Amt des Bezirkugendeiters wurde Thomas Wiedmann einstimmig bestätigt 
Zurn Bezirttsjugendspielleiter wurde Andreas Michaelis ebenfalls einstimmig gav 
wählt Als Beauftragter für Schulschach wurde Franz Ewher mit 9 Ja- Stimmen 
und einer Enthaltung bestätigt. Ein Beauftragter für Lehr- und Breitenarbeit ein 
Beauftragter für Mädchenschach und Kassenprüfer konnten nicht gefunden werd 
den. Als Mitarbeiter im Spielausschuß wtrden Ulrich Feucht rnit 9 Ja-Stimmen tird 
einer Enthaltung, sowie Tilman Kohler einstimmig gewählt. Nur von den anwesend 
den Jugendichen wurde Stefan Peche einstimmig zum Jugendsprecher gewählt. 
Zu Delegerten für die Jugendversammlung der Württembergischen Schachjugend 
wurden Helmut Morgen, Achim Härer, Egon Schultheiß Tilman Kohlen Kai Müller 
und Stefan Peche bestimmt. Bei allen Wahlen standen keine weiteren Kandidaten 
zur Verfügung. 
TOP 7: Vorlage des Haushaltsplanes 91/92 
Ein von Thomas Wiedmann verlesener Etatvorschlag wurde andiskutiert. 
Dieser bedarf noch der Zustimmung der Bezirksleitung. 

TOP 8: Anträge 

Anträge lagen nicht vor. 

TOP 9: Sonstiges 
Franz Kindermann stellte die Notwendigkeit eines F-Kaders in Frage. In der nachf 
folgenden Diskussion wurde die Notwencigkeit untermauert und einige erläuternde 
Punkte angesprochen. 
Nachdem keine Wortmeldungen mehr kamen, schloß Thomas Wedmann um 16.10 
Uhr de VersamnrilLng und wünschte noch einen guten Nachhauseweg 

Versammlungsleiter / Protokollführer Thomas Wiedmann 

ANSCHRIFTENLISTE 
der Schachjugend Neckar / Fils (Stand 23. 3. 91) 

.Vorsitzender: Thomas Wiedmann, Gottfried-Keller-Str. 5, 7332 Eisl 
li ngen, Tal: 07161/8117 99 

Spielleiter: Andreas Michaelis, Drosselweg 33, 7417 Pfullingen, 
Tel: 07121/74 446 

Jugendsprecher: Stefan Peche, Mühlstr. 11/3, 7440 Nürtingen, Tel: 
07022/32 902 

Rel. für Schulschach:Franz Escher, Marrenstr. 42, 7322 Donzdorf, Tel: 
07162/27 116 

Beautragter für Lehr- und Breitenarbeit z. Zt. nicht besetzt. 
Beauftragter für Mädchenschasch z. Zt. nicht besetzt 
Mitarbeiter im Spielaueschub: Ulrich Feucht, Ulrichstr. 11, 7442 Neuff 

len, Tel: 07025/22 55 
Tilman Kohler, Albstr. 12, 7317 Wendlingen, Tal: 
07024/54 507 

Kreisjugendleiter 
Eselingen/Kürt.: Helmut Morgen, Bergstr. 87,7300 Esslingen, Tel: 

0711/37 68 894 
Filstal: Achim Härer. Hölderlinstr. 4. 7335 Salach, Tel: 

07162/69 78 
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ReutlIngen/Tüb: Marc Schwierskott, Römersteinstr. 102, 7410 Reutlirg 

gen 17, Tal: 07121/17 358 
............. prüf er: z. Zt. nicht besetzt 

Bezirksjugend - Einzel - Blitzmeisterschaft. 

Zur Bezirksjugend-Einzel-Blitzmeisterschaft lade ich alle Jugendlichen uns 
seres Bezirks recht herzlich ein, 
Sie findet am Samstag, den 22. Juni 1991 um 14.00 Uhr 
i m neuen Bürgerhaus in 7433 Dettingen/Erms (Nähe Kirche/Rathaus) 
statt. 
Gespielt werden 5-Minuten-Partien nach FIDE-Blitzregeln. 
Die Stichtage für die Altersgruppen sind: 
Mädchen: 01,01.71 
A_Jugend: 01.01.71 
B-Jugend 01.01.74 
G-Jugend. 01.01.76 
D-Jugend: 01.01.78 
Das Turnier wird offen ausgetragen. Eine Qualifikation auf Kreisebene ist 
nicht erforderlich. Spielberechtigt sind alle Jugendlichen des Bezirks, sof 
fern sie einen gültigen Spielerpaß oder eine vorläufige Spielgenehmigung 
haben - bitte mitbringen. 
Die Teilnehmer sollten sich bis spätestens 13.45 Uhr im Turniersaal einfind 
den. 

Thomas Wiedmann 

Esslingen - Nürtingen 

Protokoll 

Ordentlicher Kreistag vom 12.4.91 

im Wernauer Ratskeller 

Kreisbeauftragter und Spielleiter Eugen Gell eröffnete pünktlich die Vers 
sammlung. Sämtliche Vereine hatten ihre Delegierten entsandt. 
Kurz zu den einzelnen Punkten der Tagesordnung: 

Sf Gell gab einen kurzen Überblick über die abgelaufene Saison. 

Zu den Kreisturnieren: Die Kr•is - Einz•l-Blitzmeisterschaft 
wurde am 2.11.90 von der SG FILDER in Filderstadt-Bernhausen ausgetrag 
gen.  Sieger  unter  32 Teilnehmern  wurde Dietmar 
Guski/Neckartenzlingen, 2.A.Tscharotschkin/Grafenberg. 3.M.Layh/ Rob 
chenbach, 4.R.Hammann/Reichenbach. 5. St.Fink/Nabern vor weiteren 27 
Teilnehmern. 
Die Kreis- Einzel - Meisterschaft ( KEM 90) 7 Runden CH-System, 
wurde in der Zeit vom 10.11. - 24.11.90 von den Schachfreunden aus Nabern 
veranstaltet, Sieger unter 25 Teilnehmern wurde Wolfgang Kudlich/Nürting 
gen mit 5.5 Punkten, 2. V.Zink/Raidwangen 5.0. 3. FRuprich/N_tenzling 
gen 5,0; 4. A.Meyer/N_tenzlingen 5,0 vor weiteren 21 Teilnehmern. 
Das Vierer - Mannschafts - Blitzturnier wurde am Freitagabend, 
den 8.3.91, gemeinsam von Esslingen und Zell im Zentrum Zell ausgericht 
tet. Hier die Plazierungen: 1. SV Esslingen 1; 2. Reichenbach; 3. Wendlingen 
2 vor weiteren 6 Teams. 
Der DAHNE - POKAL wird von den Schachfreunden Ötlingen erst ab 
Samstag, den 27.4.91 im Ötlinger Rathaus ausgetragen. 
Zu den Mannschaftsturnieren: 
KREISKLASSE: Meister und Aufsteiger wurde Neckartenzlingen 1: Viz 
ze- und Aufsteiger Nabern 1. 
Absteiger: Ötlingen1und Reichenbach 2. 
A-KLASSE: Meister und Aufsteiger TSV RSK 1, Vize- und Aufsteiger 
Raidwangen, 
Absteiger Plochingen 2 und Wendlingen 2. 
B-KLASSE: Meister und Aufsteiger Ostfildern 3, Vize- und Aufsteiger 
Reichenbach 3. 
Absteiger: Neuf fen Sund Ostfildern 4. 
C-KLASSE: Meister und Aufsteiger TSV RSK 2, Vize- und Aufsteiger 
Plochingen 3. 
Absteiger: Reichenbach 4 und Filder 3. 
D-KLASSE: Meister und Aufsteiger Wendlingen 3. Vize- und Aufsteiger 
Esslingen 4. 
Absteiger: Altbach 3 und Neuf fen 2. 
E -KLASSE: Meister und Aufsteiger Wendlingen 4, Vize- und Aufsteiger 
Wernau 2. 
Aus dieser Klasse gibt es keine Absteiger. 
Als Belohnung wurde den beiden Erstplazierten Guski und Kudlich vom 
Kreisbeauftragten ein schönes "Schachbuch" mit Widmung überreicht! Die 
Siegerurkunden der einzelnen Klasssen werden bei der Herbstversamml 
lung ausgegeben. 
Bericht des Kassenwarts, Ergebnis der Kassenprüfung, Aussprache 
und Entlastung. Sf. Kindermann berichtete über die Kassenlage, Sf. Ambec 
cher (*Bartel) als Kassenprüfer bescheinigte die ordnungsgemäße Führ 
rung der Kassengeschäfte und Sf Reiz nahm die Entlastung vor. Diese 
wurde einstimmig erteilt. 
Kreisjugendleiter Helmut Morgen erstattete Bericht, außerdem teilte 
er der Versammlung mit, daß er dieses Amt infolge anderweitiger Verp 
pflichtungen nicht weiter ausüben könne. Ein adäquater neuer Mann stünd 
de bereit (Siehe unter Neuwahlen). Es folgte der Bericht des Pressewarts. 

Sf. Maschke gab einen kurzen Überblick über die abgelaufenbe Saison 
aus seiner Sicht, über seine Bemühungen zwecks guter Zusammenarbeit 
mit der Presse und bat auch weiterhin um Unterstützung. 
E ntlastung des Vorstandes: Sf Reiz übernahm in gewohnter Manier 
die Entlastung, Der gesamte Vorstand wurde einstimmig entlastet. 
Zu den Turnieren in der kommenden Verbandsrunde 91/92: 
Die Kreiseinzelmeisterschaft (KEM) wurde nach Altbach vergeben. Termin 
folgt! 
Die Kreis-Blitz-Einzelmeisterschaft übernimmt diesmal Nürtingen. Termin 
folgt. 
Die Vierer-Kreis-Blitzmeisterschaft und die Ausrichtung das DÄHNE-PCK 
KALS werden im Herbst ausgelost, es sei denn ein Verein erklärt sich in 
der Zwischenzeit bereit, die eine oder andere Veranstaltung auf Kreiseben 
ne zu übernehmen. 
Vom Bezirksspielleiter Klaus Templin lag folgender Antrag vor: "Die Kreis/ 
versammlung möge beschließen, daß nach der ersten Zeitkontrolle eine 
allgemeine Bedenkzeit -Begr  g eingeführt wird". Nach längeren 
Diskussionen wurde die Entscheidung darüber bis zum nächsten Kreistag 
i m Herbst zurückgestellt. Sf. Kindermann brachte ins Gespräch, daß seit 
tens des Verbandsvorstandes Überlegungen im Gange sind, beispielsweis 
se die Schlußrunde einer Klasse in größerem Rahmen an einem Ort ausspiel 
len zu lassen. Eine Einigung in dieser Hinsicht wurde nicht erzielt. Man will 
abwarten, wie dieses Thema von höherer Ebene aus behandelt wird. 
N EUWAHLEN: 
Entsprechend der Geschäfts- und Spielordnung des Schachkreises Essling 
gen/Nürtingen sind alle zwei Jahre Neuwahlen fällig, Lediglich das Amt des 
Kreisjugendleiters wurde neu besetzt. Die Vorstandschaft des Schechic 
kreises setzt sich wie folgt zusammen: 
Kreisbeauftragter einschl. Kreisspielleiter: 
Eugen Gell (Er wird, wie bisher gehandhabt, sämtliche Funmktionen auch 
weiterhin ausüben) 
Stellvertreter Karl Maschke 
Pressewart Karl Maschke 
Kassier: Franz Kindermann 
INGO-Sachbearbeiter: Jürgen Gatter 
Kassenprüfer: Ambacher und W. Bartel 
Jugendleiter: Armin Jäschke 

Das Startgeld für die neue Saison 91/92 beträgt nach wie vor pro Manns 
schaft 12 DM und ist bis spätzestens Ende September an SF Kindern 
mann zui entrichten. Sf. Gell wies auf den Meldeschluß der Mannschaften 
bis 31.8. hin. In der Reihenfolge der Eingänge wird die Auslosung vorgen 
nommen. Wer zuerst abgibt, erhält ein Heimspiel! 
Ende der Sitzung: 21:34 Uhr 

Protokollführer Karl Blaschke 

Filstal 

GM Wolfgang Unzicker  
Simultan in Kirchheim/Teck 

Anläßlich seines 70-jährigen Jubiläums lädt der Schachclub 
Kirchheim/Teck alle Schachfreunde ein zur Simultanveranstaltung 
mit GM Wolfgang Unzicker. 

Ort: 7312 Kirchheim/Teck, Stadthalle 
Termin: Freitag. 7. Juni. 19 Uhr 
Startgeld: 10 DM 
Anmeldung: Tel: 07021/52195 oder 07021/53525 und bis 
18.45 Uhr am Spieltag 

Begrenzung: Max. 40 Teilnehmer 
Hans Haller 

2 . Offene Kirchheimer Stadtmeisterschaft 
Ausschreibung s. unter "Turnierankündigungen" 

Mannschaftsergebnisse 

Kreisklasse 7. Runde 
- Süssen 2 4 : 4 
- Göppingen 3 5,5:2.5 
- Göppingen 2 3,5:4,5 
- Geislingen 1 4 :4 

Kreisklasse, Abschlußtabelle: 
1. Geislingen 1 10: 4 35,5 5. Salach 1 : 8 24,0 
2.Göppingen 2 9: 5 32,5 6.Süssen 2 : 8 23,0 
3.Ebersbach 2 9: 5 29.5 7.Kirchheim 3 5: 9 27,0 
4.Eislingen 1 8: 6 32,0 8.Göppingen 3 3 : 11 20,5 

Göppingen 3 steigt in die A-Klasse ab. 
Vorläufiger Aufsteiger in die Bezirksklasse ist der SC Geislingen. 
Gegen die Wertung der Begegnung Geislingen - Salach ( 8:0) 
wurde von Salach Protest eingelegt. Eine Entscheidung hierüber 
wird vom Bezirksschiedsgericht getroffen. 

Salach 1 
Eislingen 1 
Kirchheim 3 
Ebersbach 2 



Modus: 7 oder 9 Runden (abh. von der Teilnehmerzahl ) Schweizer Sbs 
stern. 15 Min. Bedenkzeit, normale Turnierregeln (keine Blitzschachregeln). 
Startgeld: 5 DM pro Spieler. Die Erstplazierten erhalten Pokale. Marin 
mal 50 Teilnehmer sind zugelassen. 
Falls mehr Meldungen vorliegen, entscheidet die Reihenfolge der Anmeldurg 
gen. 
Anmeldung erbeten an: 
Gerhard-Klaus Koch, Breitwiesenstr. 34, 7430 Metzingen, 
07123/4798. 

Jochen Neubert 

Mannschaftsergebnisse 
A-Klasse, Staffel 1 7. Runde, 24. 3. 91 

Ammerbuch 3 
Pliezhausen 2 
Dettingen 
Bw Kirch-furt 3 

- Rottenburg 2 
- Urach 2 
- SV Reutlingen 3 
- Pf ullingen 3 

5 : 3 
4,5:3,5 
6 : 2 
3,5:4,5 

A -Klasse, Staffel 1 Schlußtabelle: 
1. Dettingen 11: 3 36,5 5. Ammerbuch 3 7: 7 26.0 
2.Pf ullingen 3 9 : 5 35,0 6.K_tellinsft 3 6: 826.5 
3.Pliezhsn 2 9:5 30,5 7.Reutlingen 3 6 : 8 25,5 
4.Rottenbg 2 7: 7 27,5 8. Bad Urach 2 1:13 16.5 

Aufsteiger in die Kreisklasse: Dettingen. Herzlichen Glüchm 
wunsch ! 
Absteiger in die B-Klasse: Reutlingen 3, Urach 2. 

B-Klasse, Staffel 2 
Lichtenstein 2 
Dettingen 3 
Tübingen 8 
Pfullingen 5 

7. Runde, 24. 3. 91 
Schönbuch 3 6: 2 
Steionlach 4 3,5:4.5 
SV Reutlingen 5 4 :4 
Rochade 2 5,5:2,5 

EI -Klasse, Staffel Schlußtabelle: 
1.Lichtenstein 2 13:1 40,0 5.Roch.Metzgn 2 6: 8 29,5 
2.Tübingen 8 11: 3 37,5 6.Pfullingen 5 6: 8 27,5 
3.Reutlingen 5 10: 4 33,5 7.Dettingen 3 3 : 11 20.5 
4.Steinlach 4 7: 7 22.5 8.Schönbuch 3 0 : 14 14,0 

Aufsteiger in die A-Klasse: Lichtenstein 2 und Tübingen 8. Herzlb 
chen Glückwunsch ! 

W. FrommennKreisjugendleiter Achim Hörer 

Ostalb 
Bez_leiter Dr.Norbert Pf itzer, Leinäckerstr.4, 7056 Weinstadt, 07151/609298 
Spieleiter Woffgang Turzer, Klarenbergs1r202, 7070 SchwGrnünd Tel: 07171/67530 
Presseref. Erhard Reckziegel, Zwerenbergstr.7, 7070 SchwGmünd Tel: 07171/30495 
Kassierer: Rudolf Aust, Silcherstr.4. 7181 Stimpfach, 07967/6334 
Bezirks-Konto: KSK SchwHall-Crailsheim, KtoNr.189237, BLZ 622 500 30 

Mannschaftsergebnisse 

Landesliga 8. Runde 
Aalen - Gmünd 1872 4 7 :1 
1. Dr. Sand - Wartlick 1:0 5, Leis - Tscherven 1:0 
2. Stark - Brumm 1:0 6. Häfele - Böckler 1:0 
3. Debitsch - Sauerbeck 1:0 7. Henninger - Frank 1:0 
4. Schuran - Knödler 1:0 8. Enns - Seifert 0:1 

Sontheim - Gmünd 1872 2 4 : 4 
1. Kowohl - Pfister 1/2 5. Häußler - Bader 1:0 kl 
2. Hartmann - Toprak 1:0 6. Nieß - Wieser 1/2 
3. Ullmann - Pohl 0:1 7. Bauder - Krieg 0:1 
4. Juraschitz - Friedrich 1:0 8. Zink - Miller 0:1 

Leinzelt - Hussenhofen 4 : 4 
1. Barth - Macho 1/2 5. H. Bürger - Kramer 0:1 
2. R. Bürger - Zikeli 0:1 6. Denk - Seiz 0:1 
3. 1-laas - Beicht 1/2 7. Vollmer - Kanzler 1:0 
4. Brückner - Schmidt 1:0 8. Junk - Czörgö 1:0 

DJK Ellwangen - Gmünd 1872 2 4 : 4 
1. Dr. N. Pfitzer - Dr. Frank 
2. Merz -Rieger 
3. Berg - Geilfuiss 

Pfitzer -Schäfer 

.0:1 kl 5. Kunert - Tannhäuser 1:0 
1/2 6. Breitländer - Dr. Kugler 1/2 
1:0 7. Dambacher- Tienes 1/2 
1/2 8. Wörlein - Hübner 0:1 

Königsbronn - Oberkochen 3 : 5 
1. Gomolla - Knesevic 
2. R. Schreiber - Seeling 
3. Bofinger - Elze 
4. J. Schreiber - Strauch 

1/2 5. Neugebauer - Föhl 1/2 
0:1 6. Lorenz - H. Waldmann0:1 
1:0 7. Streck - Graser 1/2 
0:1 8. Weber - Zajsek 1/2 
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B-Klasse 10. Runde 
SG Filstal - Salach 3 1, 5:4,5 
Kirchheim 4 - Faurndau 2,5:3,5 
Geislingen 2 - Eislingen 4 6 : 0 

B -Klasse. Abschlußtabelle: 

1.Geislingen 2 18:2 47,0 4.Kirchheim 4 10 : 10 35,5 
2.Faurndau 15: 5 42,5 5.50 Filstal 4: 16 14,5 
3.Salach 3 13: 7 35,0 6.Eislingen 4 0: 20 5,5 

Geislingen 2 ist Meister und steigt in die A_Klasse auf. 

Kreisiugend-Blitzmeisterschaft 
Zur diesjährigen Kreisjugend-Blitzeinzelmeisterschaft kamen insgesamt nur 
11 Teilnehmer, wobei die A-Jugendlichen und die Mädchen nicht vertreten 
waren. Das Turnier wurde wieder im Alten Kino in Salach unter der Leituing 
der Schachabteilung Saiach ausgetragen. Trotz der insgesamt geringen Bet 
teiligung kam es zu interessanten Partien, wobei sich Andreas Hoenick 
(Donzdorf) in der B-Jugend und Michael Thaut (Geislingen) in der C-Jugend 
durchsetzen konnte. 
Die 0-Jugend spielte mit der 0-Jugend zusammen, wobei Jochen Kreuf3er 
(Süssen) den 3. Platz belegte. 

Reutlingen / Tübingen 

Einladung zum Kreistag 1991 
Liebe Schachfreunde, 
der Kreistag des Schachkreises Reutlingen/Tübingen findet am 

Freitag, 10. Mai 1991 um 19.30 Uhr 
im TSG Heim, Freibad 3 in Tübingen statt. Das TSG-Heim befirri 
det sich direkt neben dem Tübinger Freibad. 

Tagesordnung  
1.Begrüßung und Bericht des Vorsitzenden 
2Ehrungen 
3.Kassenbericht mit Kassenprüf bericht, Haushaltsplan 
4.Bericht des Kreisspielleiters 
5,Saisonrückblick der Staffelleiter 
6.Bericht über Pressearbeit und Ingoauswertung 
7.Aussprache über die Berichte 
8.Entlastung des Vorstandes 
9.Neuwahlen 
10Vergabe der Tumiere für die Saison 91/92 
11.Behandlung schriftlich vorliegender Anträge 
12 Verschiedenes 

Schriftliche Anträge senden Sie bitte bis spätestens 26. 4. 91 an den Vors 
sitzenden. 

Mit freundlichen Grüßen: Josef Wöll 
( Hartmeyerstr. 4/1, 7400 Tübingen ) 

Dähnepokal 1991 

Die 1. Runde für den diesjährigen Dähnepokal des Schachkre's 
ses Reutlingen / Tübingen findet am Samstag, 11. Mai 91 um 
14:00 Uhr im Bürgerhaus Ammerbuch/Altingen statt. 
Veranstalter sind die Schachfreunde Ammerbuch. 
Nähere Auskunft erteilt Kurt Rothmund, Tel: 07032/72288 

Schnellschachturnier in Metzingen für 
Spieler der beiden untersten Kreisklassen 

und Nichtaktive. 

Am 30. Juni 1991 veranstaltet der Schachclub "Rochade" Metzingen sein 4. 
Schnellschachtumier.  • 
Um die Chancengleichheit zu wahren, ist die Teilnahme auf Spieler der beb 
den untersten Kreisklassenstaffeln und Nichtaktive begrenzt. Ihnen soll die 
Gelegenheit geboten werden, unter gleichstarken Spielern Erfahrungen in 
der Tumierpraxis zu sammeln. 
Als jüngster Schachverein im Schachkreis Reutlingen/Tübingen erhofft 
sich der SC Rochade, daß über dieses Turnier weitere Spieler zum Verein 
stoßen. Das Turnier findet am Sonntag, den 30. Juni 1991 ab 9:30 11hr im 
Veranstaltungsraum der Kreissparkasse Metzingen f gegenüber dem 
Bahnhof 1 statt. 
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Landesliga 9. Runde 

Oberkochen - Aalen 4 : 4 
1. Seeling Dr. Sand 1:0 5. H.Waldmann - Leis 1/2 

2. Elze Stark 1/2 6. Graser - Häfele 0:1 
3. Strauch Debitsch 1:0 7. U.Waldmann - Kioschies 0:1 
4. Föhl Wiederspahn1:0 8. Knebel - Häussler 0:1 

Hussenhofen - Königsbronn 4,5:3,5 
1. Turzer Rißmann 1/2 5. Kramer 

2. Macho Gomolla 0:1 6. Salz 
3. Zikeli Shreiber 1:0 7. Kanzler 
4. Beicht Deffner 1:0 8. Csörgö 

Gmünd 1872 2 - Leinzell 6 : 
1. Schmieder - Schumacher 1/2 

2 
5. Friedrich - H. Bürger 0:1 kl. 

2. Pfister - Barth 1:0 6. Bader - Derk 1/2 
3. Toprak - R. Bürger 1;0 7. Wieser - Vollmer 1:0 
4. Pohl Bruckner 1:0 8. Krieg - Kessler 1:0 

Gmünd 1872 3 - Sontheim 2,5:5,5 
1. Dr. Frank - Kowohl 0:1 kl 5. Tannhäuser - Nieß 1:0 

2. Rieger - Hartmann 1/2 6. Dr, Kugler - Ott 0.1 
3. Geiffuß - Juraschitz 0:1 7. Knödler - Walliser 0:1 
4. Miller - Häußler 0:1 8. Tscherven - Zink 1:0 

Gmünd 1872 4 - DJK Ellwangen 0 : 8 kl. 

Landesliga Abschlußtabelle: 
1.Aalen 17:1 46,5 6. Oberkochen 10: 8 35,5 
2.DJK Ellwgn 14:4 46,5 7. Hussenhfn 6:12 32,0 
3.Sontheim 13: 5 47,5 8. Leinzell 5 : 13 32,5 
4.Gmünd 2 11: 7 41,5 9. Königsbronn 4 : 14 32,0 
5.Gmünd 3 10:8 36,0 10.Gmünd 4 0 : 18 9,0 

SV Aalen steigt in die Verbandsliga Nord auf. Herzlichen Glück-
wunsch! 
SGem, Gmünd 1872 4 steigt in die Bezirksliga ab. 

W. Turzer 

Bezirksliga 8. Runde 

DJK Ellwangen 2 - Post Heidenheim 0 
Heidenheim 2 - Heubach 0 : 8 kl. 
Plüderhausen - Giengen 8 : 0 kl. 
Aalen 2 - Heidenheim 3 7,5:0,5 

: 8 kl. 

1. Seuf fert - Hellebrandt 1:0 5. Häußler - Dreher 1:0 
2. Pierro - Jenewein 1:0 6. Henninger - Schneider 1:0 
3. Hermann - Siegert 1:0 7. Enns - Fröschle 1:0 
4. Dr. Funke - Lisclorf 1/2 8. Dorn - Mencl 1:0 

Grunbach - Welzheim 4 : 4 
1. Schnabel - Fink 1/2 5. Sigle - Latzei 1:0 

2. Kindsvater - Schäfer 1/2 6. Schwarz - Bubeck 1/2 
3. Fischer - Barent 0:1 7. Krüger - Friz 0:1 
4. Röseler - Stiefelreiter 1/2 8. Baiker - Göhringer 1:0 

Bezirksliga nach 8 Runden: 
1.Aalen 15:1 6. Plüderhausen 7 : 9 
2.Heubach 15:1 7. Post Heidhm 7 : 9 
3.Heidenhm 2 10:6 8. Heide nhm 3 6 : 10 
4.Grunbach 9:7 9. Giengen 2 : 14 
5.Welzheim 9:7 10.DJK Ellwgn 2 0 : 16 

W. Turzer 

B ezirks - Mannschafts -Blitzmeisterschaft: 

1.Sontheim 1 10 16,5+ x 5. DJK Ellwgn 613 
2.1-leidenheim 8 15+ x 6.Sontheim 2 3 9.5 
3.Aalen 8 13 + x 7. Post Heidhm 0 2,5 
4.Gmünd 1872 7 14,5 

Unterland 
Bezirksleiter: Gottfried Düren, Im kleinen Feldle 9,7143 Vaihingen, 07042/22847 
Spielleiter:Stefan•Hamm, Im Schöckinger 4. 7144 Asperg. 07141-63209 • Presseret: Brino VVagner, Richard-Wagner-Str 9,7140 Ludwigsburg. 07141-928167 
Kassierer: Lothar Brogg, In der Lücke 15, 7101 Untergriesheim, 07136-4914 
Bezirks-Konto: Ksk Ludwigsburg. Kto-Nr. 98 359 (BLZ 604 500 50) 

Bezirksjugend 
Einladung zur Blitzeinzelmeisterschaft 1991 

der Bezirksjugend in Künzelsau 

Termin: Samstag, 8. 6. 1991, 14:00 Uhr 

Spiellokal: Vereinsräume in der Feuerwache (kleiner Saal), 
Lindenstraße (Eingang hinter dem Haus); Künzel-
sau 

Ausrichter: 
 

Schachclub Künzelsau 
Anmeldung: spätestens 13:30 Uhr im Turniersaal; möglichst 

Voranmeldung bei: Dr. Martin Schrempf, Friedrich 
Schelling Weg 4, 7122 Besigheim; Tel: 07143/ 

36498 
Alters- A-Jugend: Stichtag:1.1. 1971 
klasse: 8-Jugend. Stichtag:1.1.1974 

C-Jugend: Stichtag:1.1. 1976 
D-Jugend: Stichtag: 1. 1. 1978 
Mädchen: Stichtag: 1. 1. 1971 

Modus: jeder gegen jeden; bei Punktgleichstand entschei- 
det: 
1. Sonneborn-Berger Wertung; 2. direkter Vergleich 

Bedenkzeit: 5 Minuten pro Partie und Spieler 
Startgeld: 5 DM 
Preise: 50 '1 der Teilnehm,er erhalten einen Preis 
Spielmaterial: bitte pro Spieler einen kompletten Spielsatz mit-

bringen 
Qualifikation: in jeder Spielklasse 3 Spieler/innen zu den Ver- 

bandsmeisterschaften qualifiziert 
Dr. Martin Schrempf 

Spielausschuß der Bezirksiugend Unterland kon- 
stituiert 

Bei der ersten Sitzung des nach der neuen Jugendordnung einbe-
rufenen Spielausschuß fielen einige wichtige organisatorische 
Entscheidungen: 
Die verwaiste Stelle des Kreisjugendleiters des Schachkrei-
ses Heilbronn - Hohenlohe übernimmt kommissarisch bis zum 
nächsten Kreistag Thomas Kurth vom Schachclub Künzelsau, 
Seine Adresse: 
Thomas Kurth, Im Breter 41, 7118 Ingelfingen, Tel: 07940 / 3367 
Schacht reund Kurth hat außerdem im Rahmen der satzungs-
gemäßen Aufgabenverteilung im Ausschuß die Verantwortung für 
die Presse- und Öffentlichkeitsarbeit der Bezirksjugend über-
nommen. 

Die weiteren Referate verteilen sich wie folgt: 
Referent für Jugendtraining und -Schulung: 
Eugen Holzinger, Kocherstetterstr. 3, 7118 Künzelsau-Morsbach; Tel: 
07940/51473 
Referent für Schulschach: 
Gerhard Hecker, Buchenstr. 22, 7141 Oberstenfeld-Gronau, Tal: 
07062/21791 
Referent für Mädchenschach: 
Wolfgang Reinhardt, Kreuzstr, 23. 7120 Bietigheim-Bissingen; Terl: 
07142/32873 (d) 

MS 

Bezirksjugendliga 1990 
Februar bis Dezember 1990 

- Besigheim 2 0 : 8 
- Bietigheim 6,5:1,5 

- Tamm 4,5:3,5 
- Möglingen 8 : 0 

3. Runde 
Tamm 
Bietigheim 

4. Runde 
Neuenstadt 
Möglingen 

5. Rund* 
Bietigheim 
Besigheim 2 

Bezirksjugendliga 1 

1.Besigheim 2 8: 0 27,0 
2.Tamm 6: 2 26,0 
3.Bietighm/B. 4: 4 19,0 

SV Besigheim 2 steigt in die Verbandsjugendliga Württemberg 
auf. 

Bezirksjugendliga 1991 
t Runde: 

Besigheim 2 - Bad Friedricvhshall 3 : 5 
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- Bofinger 0:1 
- Kübler 1:0 
- Lorenz 0:1 
- Marianek  1:0 

1. Runde 
Möglingen 
Tamm 

2. Runde 
Besigheim 2 
Neuenstadt 

- Neuenstadt  8 : 0 
- Besigheim 2 1,5:6,5 

- Bietigheim 0 : 8 
- Tamm 0 : 8 

Möglingen 8 :0 
Neuenstadt  8 : 0 
990 nach 5 Runden: 

4.Neuenstadt 
5.Möglingen 

2: 68,0 
0:80,0 



Bezirksliga Nord 8. Runde 
Willsbach 2 
Bad Wimpfen 1 
Bad Fr-hall 1 
Künzelsau 1 
Schw. Hall 2 

Bezirksliga Nord 
Hn-Biberach 1 
Amorbach 2 
Böckingen 2 
Bad Rappenau 1 
Öhringen 2 

Bad Rappenau 1 
Ohringen 2 

- Böckingen 2 
Biberach 1 

- Amorbach 2 
Letzte Runde 

Schw. Hall 2 
Willsbach 2 

- Künzelsau 1 
- Bad Wimpfen 1 
- Bad Friedrichshall 1 

4 : 4 
5,5:2,5 
4 : 4 
2 : 6 
4 : 4 

6 : 2 
3,5:4,5 
2 : 6 
4 : 4 
4 : 4 

- Bad Rappenau 3 
- Bad Fr-hall 3 
- Gerabronn 1 

6. Runde 
- Widdern 2 
- Sontheim 1 
- N_gartach 1 

4:4 
5,5:2,5 
4,5:3,5 

3.5:4.5 
2 : 6 

2.5:5,5 

3 
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Tamm 1 - Tamm 2 3 : 5 
Möglingen - SV Ludwigsburgverlegt 
spielfrei: Forchtenberg 

Schachlugend startet Punkterunde. 

25.3.91 
Nachdem bei den Aktiven im Bezirk Unterland die Punktekämpfe lang3 
sam zu Ende gehen, startet die Jugend in den Sommermonaten ihre 
Punktespiele. Für die Spiele in der Bezirksjugendliga haben sich diesn 
mal die Mannschaften von Forchtenberg, Besigheim 2, Tamm 1, Mägling 
gen. SV Ludwigsburg 1919, Tamm 2 und Bad Friedrichshall gemeldet. 
Spieltermine sind 31. März, 30. April, 31. Mai, 30 Juni, 30. Septemb 
bei., 31. Oktober und 30. November. Jede Mannschaft besteht aus 8 
Spielern; dabei muß' das 7. Brett mit einem Mädchen besetzt werden 
und das 8. mit einem Schüler des Jahrgangs 1976 oder jünger. Der Dee 
zirksjugend-Mannschaftsmeister steigt in die Verbandsjugendliga auf. 

Bruno Wagner 

Heilbronn-Hohenlohe 

Dähnepokal 1991 auf Kreisebene. 

In der Endrunde auf Kreisebene. die in Willsbach ausgetragen wurde, 
qualifizierten sich folgende Spieler für die Kämpfe auf Bezirkseben 
ne: Markus Stempfle (Neuenstadt). Steinmacher (Künzelsau), Heinz 
Krämer (Nsu/Amorbach) und Richard Wollrab (Heilbronner SV). 

Mannschaftsergebnisse 

Bezirksliga Nord  Endstand: 
1.Hn-Biberach 115: 3 48,0 6.Künzelsau 1 9: 9 25,0 
2.Schw. Hall 2 13: 5 38.5 7.Friedrichshall 1 7 : 1135,0 
3.Bad Wimpfen 12: 6 39,0 8. Amorbach 2 7 : 11 31,5 
4.Willsbach 2 11: 7 37,5 9. Böck ingen 2 5 : 13 29,5 
5.Bad Rappenau 9: 9 37,5 10. Öhringen 2 3 : 15 28,5 

Kreisklasse A 6. Runde 
Schw. Hall 3 - Talheim 1 6 : 2 
Fichtbg/Gaildf 1  - Meimsh/Gügl. 1 
Heilbronn 3 - Bad Wimpfen 2 
Neuenstadt 1 - Willsbach 3 

5,5:2.5 
6 : 2 
4 : 4 

Forchtenberg 1 : Lauf fen 2 4 : 4 

Kreisklasse & 7. Runde 
Lauf fei. - Schw. Hall 3 1,5:6,5 
Willsbach 
Bad Wimpfen 2 
Meimsheim/Gü. 1 
Talheim 1 

- Neuenstadt 1 5: 3 
- Heilbronn 3  3,5:4,5 
- Fichtenbg/Gdf 11.5:6,5 

- Forchtenbg 1  3 : 5 

Kreisklasse A 8. Runde 
Heilbronn 3 

• Schw. Hall 3 
Neuenstadt 
Lauffen 2 
Forchtenberg 1 

- Talheim 1 
- Fichtbg/Gaildorf 
- Meimshm/Gügl. 
- Willsbach 3 
- Bad Wimpfen 2 

5 : 3 
3,5:4.5 
5,5:2,5 
4 : 4 
4,5:3,5 

Kreisklasse A nach 8 Runden: 

1.Schw.Hall 3 13: 3 43.5 6.Wimpfen 2 8: 8 28.5 
2.Fichtenbg 1 13:3 40,0 7. Lauf fen 2 6 : 10 26,5 
3.Neuenstadt 1 10:6 37,0 8. Talheim 1 5 : 11 27,5 
4.Heilbronn 3 10:631.5 9.Melmsh/Gügl.1 3 : 13 27,5 
5.Forchtbg 1 9:7 32,0 10.Willsbach 3 3 : 13 26,0 

Kreisklasse B Endrunde 
Amorbach 3 - Widdern 1 4 : 4 
U_eisesheim 1 - Schw. Hall 4 2 : 6 
Taubertal 1 - Gaildf/Ficht. 2 6: 2 
Gerabronn 1 - Bad Wimpfen 3 8: 0  

Kreisklasse B, Abschlußtabelle: 

1.Taubertal 1 
2.Gerabronn 1 

15:1 43,0 
12: 441,5 

5. U_eiseshm 1 
Widdern 1 

8: 
8: 

833,5 
8 33,5 

3.Schw.Hall 4 12:4 38.0 7.Willsbach 4 4 : 12 26,0 
4,Arnorbach 3 10: 6 36,5 8. Gaildf/Fi. 2 3 : 13 20,5 

9. Wimpfen 3 0 : 16 15,5 

A-Klasse, Gruppe 1 6. Runde 

Friedrichshall 2  - 
Meimsheim/Gügl.2 - 
Schwabbach 1  - 

Untergr-bach 1  - 

Lauffen 3 
Schwaigern 1 

Leingarten 1 
Bad Rappenau 2 

A-Klasse, Gruppe 1 Endrunde 
- U_gruppenbach 1 5 : 3 Schwaigem 1 
- Schwabbach 11,5:6,5 Lauf fen 3 
- Bad Fr-hall 2 2,5:5,5 

Bad Rappenau 2 - Meimshm/G. 2 2: 6 Leingarten 1 

A -Klasse, Gruppe 1, Endstand: 

1.Schwaigern 1 10: 431,5 5.Lauffen 3 7: 7 25.0 
2.U_Gruppenb 1 9: 5 31,0 6.Friedr-hall 2 6: 828,0 
3.Rappenau 2 8: 6 29,0 7. Schwabbach 1 4 : 10 26,0 
4.Meimshm/Gü. 28: 6 28,5 8. Leingarten 2 4 : 10 25,0 

A-Klasse, Gruppe 2 3. Runde 
Hn-Biberach 2 - Sontheim 1 6,5:1,5 
Krautheim 1 - Öhringen 3  4,5:3,5 
Künzelsau 2 - Böckingen 3 5 : 3 

Krautheim führt mit 8:0 Punkten vor Sontheim mit 6:2 und Öhrirp 
gen 3 mit 6:4 
A-Klasse Gruppe 2 0. Runde 

Sontheim 1 - Krautheim 1 2,5:5,5 
Biberach 2 - Böckingen 3 5: 3 
U_eisesheim 2 - Künzelsau 2 3 : 5 

Der SC Krautheim steht als Meister fest. 

B-Klasse, Gruppe 1 
Sontheim 1 
Neckargartach 
Widdern 2 

B-Klasse,Gruppe 1 
Bad Rappenau 
Bad Fr-hall 3 
Biberach 3 

Endrunde 
- Bad Rappenau 3  2 : 6 
- Bad Fr_hall 3 5,5:2,5 
- Hn-Biberach 3 5: 3 

B -Klasse Gruppe 1 Endstand: 
1.N_gartach 1 12:0 32,5 5.Fr_hall 3 4: 8 18.5 
2.Sontheim 1 9: 3 31,0 6.Gerabronn 2 2 : 10 18.5 
3. Widdern 2 8: 4 23.5 7. Biberach 3 0 : 12 16.5 
4.Rappenau 3 7: 5  27,5 

8-Klasse, Gruppe 2 
Waldenburg 1 
Amorbach 4 

- Talheim 2 8 : 0 kl 
- Neuenstadt 2 5: 3 

Forchtenberg 2 Schwaigern 22,5:5,5 

Jürgen Menschner - Heilbronner SV-Meister 

In der 1-1SchV-Meisterschaft sicherte sich Jürgen Menschner mit 4:2 
Punkten und besserer Wertung den Titelgewinn. Zweiter wurde 
Richard Wollrab mit 4:2 (18,5) vor Hans-Ulrich Ostreicher mit 4:2 
(18/113) und Siegfried Nowikow mit 4:2 (18/108,5) Punkten. Fünfter 
wurde Heinz Krämer mit 3,5 (20,5) vor Günter Funk mit 3,5 (15) Zähl 
lern und 6 weiteren Teilnehmern. 
Blitzm•deter dee Heilbronner Schachvereins wurde Günter Funk 
mit 14:2 Punkten. Zweiter wurde Brosig mit 10,5 vor Wolbert und 
Winkler mit je 10 Punkten. 

we. 

Vereinsmeisterschaft in Meimsheim/Güglingen 

Vereinsmeister 1990/91 der SG Meimsheim/Güglingen wurde TiteN 
verteidiger Roland Weber mit 8,5 Punkten aus 9 Partien. In dem 
nach Schweizer System ausgetragenen Turnier setzte sich Weber 
klar durch und gab lediglich in der Schlußrunde gegen Mathias 
Steinmetz (+1.8 -0!) ein Remis ab. Andreaas Kreiss erspielte sich 
mit 6 Punkten seine 4. Vizemeisterschaft in Folge. 
Durch einen starken Schlußspurt erkämpfte sich Erwin Weigand mit 
5.6 Punkten den 3. Rang vor vier Spielern mit je 5 Punkten. 

4,5:3,5 
3,5:4,5 
5:3 
3,5:4,5 

8-Klasse Gruppe 1 
Gerabronn 2 
Widdern 2 
Sontheim 1 



vor weiteren 7 Spielern 
(AK) 

Ludwigsburg 

Bezirksliga Süd 8. Runde, 24. 3. 91 
Vaihing•n 1 7 Oberstenfeld 4,5:3,5 
1. Eggert Haak 1/2 5. Pape -J.Kurtzhals 

2. Weis - Hecker 1/2 6. Pungartnik. -Fusenig 
3. Hauptmann - PKurtzhals 0:1 7. Neumann -Schulz 
4. Kuhnle - Grob 1/2 8. Penzkofer -Alisch 
Kornwestheim 2 - Orünbühl 4: 4 
1. J.Fillipas - Gdntals 0:1 5. Noe 

2. Friesch - Koss 0:1 6. Nieden 
3. Ortmann - Sälzlen 1:0 7. Th.Fillips 
4. Schürz - Osswald 1/2 8. GWinkler 
Bietigheim 2 - Freiberg 4 : 4 
1. K. Schenk - St. Scholl 1/2 5. Kuhn 

2. Schulz - Spiegel 1/2 6. Voiatzis 
3. Lutz - Stralle 1/2 7. Brauer 
4. Storbeck - Hägele 1/2 8. H.Noffke 

Marbach 3 - Asperg 3 : 5 

Bezirksklasse Süd nach 8 Runden: 

Karataas 
- Bauer 
- Hengster 
- Dezius 

1: 0 
1: 0 
0:1 
1:0 

1:0 
1/2 
0:1 
1:0 

- Wedeleit 1: 0 
- Pawlik 0:1 
- U. Schenk 1/2 
- Schweitzer 1/2 

1.Asperg 
2.Kornw-hm 2 
3.Marbach 3 
4.Erdmannhsn 
5.Vaihingen 1 

12:2 35,0 
11: 3 35,5 
9:7 32,0 
8:6 29,0 
7 : 7 29.0 

6. Grünbühl 
7.Bietighm 2 
8. Freiberg 1 
9.Kornwhm 3 

10.0berstenfd 

7 : 7 28,5 
6: 8 24,0 
4 : 10 22,5 
0 : 0 0,0 
0 : 14 20,5 

Kreisklasse 0. Runde, 21. 4. 91 
Ludwb9 1919 2 
Münchimgen 
SCE Ludwigsbg 
Besigheim 2 
Saxchsenheim 1 

- Kornwesthm 4 4 : 4 
- Tamm 2 3 : 3 
- Erdmannhausen 22,5:5,5 
- Gemmrigheim 1 6 : 2 
- Möglingen 1 4,5:3,5 

Kreisklasse, AbschluBtabelle: 

1. Sachsenhm 1 16: 2 45,5 6.Kornwhm 4 9 : 9 37,5 
2.Möglingen 1 14: 4 45,5 7. Erdmannhsn 2 8 : 10 32,0 
3.Besigheim 2 13: 5 40,0 8. Tamm 2 6:12 29,5 
4.SCE Ludwbg 9: 9 38,5 9. Ludwbg 1919 2 5 : 13 28,5 
5.Gemmrighm 1 9: 9 38,0 10. Münchingen 1: 17 24,0 

A-Klasse 8. Runde, 24. 3. 91 
Kornwesthm 5 
Ingersheim 1 
Kirchheim 1 
Bietigheim 3 
Markgröningen 1 

- Besigheim 3 5,5:2.5 
- Marbach 4 4 : 4 
- Freiberg 2 5,5:2,5 
- Möglingen 2  0: 8 
- Steinheim 1 5,5:2,5 

A-Klasse nach 8 Runden: 

1. Marbach 4 
2.Markgrngn 1 
3.Kornwhm 5 
4.Kirchheim 1 
5.Ingersheim 1 

15:144.5 
10:6 36,5 
10:6 34,5 
9:5 34,5 
9:7 32,0 

6.Besighm 3 
7.Steinheim 1 
8. Möglingen 2 
9. Bietighm 3 

10.Freiberg 2 

7 : 9 30,5 
6 : 10 28,0 
5: 928,0 
4 : 12 19.0 
3 : 13 24.5 

B-Kiesee 0. Runde, 14. 4. 91 
Gernmrigheim 2 
Asperg 2 
Kornwestheim 6 
Marhach 6 
Vaihibgen 2 

- SCE Ludwigsburg 3 4 : 4 
- Bietigheim 4 : 
- Marbach 5 3,5:4,5 
- Vaihingen 3 4 : 4 
- Oberstenfeld 2 6 : 2 

B-Klasse  nach 9 Runden: 
1.Asperg 2 14: 2 37,0 
2.Vaihingen 2 10: 6 36,0 
3.Marbach 6 9:7 34,5 
4.0berstenfd 2 9: 7 33,5 
5.Marbach 5 9: 7 32,0 

6.Gemmrighm 2 8: 8 7,5 
7.Kornwhm 6 5: 11 30,0 
8. SCE Ludwbg 3 5 : 11 30.0 
9. Vaihingen 3 3: .13 20,0 

10.Bietighm 4 0: 0 0,0 

C-Klasse Nachholspiele 
Sachsenheim 2  - Ludwigsbg 1919 3 5 : 3 
Möglingen 3 - Tamm 3 3 : 5 

C-Klasse 10. Runde, 7. 4. 91 
Freiberg 3 - Tamm 4 3,5:4,5 

16 
Endstand:  

1.R. Weber 
2.A. Kreiss 
3.E. Weigend 
4.A. Eppler 
5.M.Steinmetz 

8.56. H.D. Uhl 5,0 (45,5) 
6,07. J.C. Kühne5,0 (32,5) 
5,5 8. Chr.Steigmann 4,5 (45,0) 
5,0 (45,5) 9. T. Weigend 4,5 (40,5) 
5.0 (45.5) 

Ouerstenfeld 3 - Sachsenheim 3 4,5:3,5 
Tamm 3 - Ingersheim 2 3,5:4,5 
Sachsenheim 2 - Möglingen 3 6 : 2 
Ludwbg 1919 3 - Bönnigheim 6 : 2 
Besigheim 4 - Erdmannhausen 3 0,5:7,5 

C-Klasse nach 10 Runden: 

8 : 
8 : 
7 : 
4 : 
4 : 

12 
12 
13 
16 
16 

41,5 
37,0 
33,5 

31,0 
27,0 

1.Erdmannhsn 3 17: 3 50,5 7. Tamm 4 
2.Tamm 3 15:5 51,0 8. Besighm 4 
aSachsenhm 2 15: 5 50,0 9. Bönnighm 
4.Ingershm 2 15:5 47,5 10.Sachsenhm 3 
5.Freiberg 3 13: 7 47,0 11. 0berstenf. 3 
6.Möglingen 3 10:10 38,5 12. Ludwigsbg 1919 3 : 1624,5 

D-Klasse 10. Runde, 7. 4. 91 
Markgröningen 2 - Erdmannhausen 5 4 : 0 
Münchingen 2 - Ingersheim 3 3 : 1 
Erdmannhsn 4 - Besigheim 5 0 : 4 
Tamm 5 - Grünbühl 2 0 : 4 
Vaihingen 4 - Kirchheim 2 4 : 0 

D-Klasse nach 10 Runden: 
1. Grünbühl 2 17:1 31,5 6.Markgrön.2 9: 920,0 
2.Münchingen 2 13: 5 19,5 7.Kirchhm 2 9 : 11 18,0 
3.Vaihingen 4 12: 6 26,0 8.Ingershm 3 8: 10 15,0 
4.Möglingen 4 11: 7 22,0 9. Tamm 5 6 : 12 13,0 
5.Erdmannhsn 4 10: 8 17.0 10.Erdmannhsn 5 3 : 15 9,5 

11.Besighm 5 2: 16 8,5 

Ergebnisse der Jugend - Kreismeisterschaft. 

(  5 Runden ) 

A - Jugend (8 Teilnehmer) 
1. R. Halber 13.5, 2. Heiko Haussmann 11,0, 3. A. Havelka 10,5 
B - Jugend (9 Teilnehmer ) 
1. G. Stankovic 4,0; 2. G. Bulik 13,5; B. Förster 13,5. 

C- Jugend ( 20 Teilnehmer 
1. J. Singer 4,5; 2. R. Husser 4,0; 3. M.Stradinger 3,5; 4. M. Stoß 

3,5; 5. T. Schenk 3,5. 
D - Jugend ( 7 Teilnehmer ) 
1. U. Tuncer 4,5; 2. S. Friedl 4,5; 3. T. Walsdorf 3,0. 
Mädchen: ( 4 Teilnehmerinnen ) 
1. Poy 4,5; 2. Ernst 3,5; 3. Beuchle 3.0. 

Veranstaltungskalender 1991 
Die Vereine werden gebeten, ihre Termine zur Veröffentl 

li chung bekanntzugeben. 

9.5. Jugendturnier in Tamm, Kelter 
12.5. 42. Unterländer Schachkongreß in Erdmannhauasen 
25.5.  Freiluf t-Schachturnier Tamm, Gartenklause 
8.6. Schachtreff Vaihingen/Enz, Stadtbücherei 
8.6. württ. E-Jugendturnier in der Jugendherberge Ludwigsburg. 

Veranstalter Schachverein Ludwigsburg 
23.6.  Bezirks-Schnellschach-Einzelmeisterschaft in Neckarsulm 

in der Ballei 
30.6. Marktplatzfest SV Ludwigsburg 1919 Schach Treff. Vernstalt 

ter SV Ludwigsburg 1919 
12.7. Schachtreff für Kinder, Tamm, Kelter 
31.8./ 1.9.Schachtreff beim Straßenfest in Vaihingen/Enz 
7.9. Fleckafest Tamm 
14.9.  6. Tammer OFEN, Tamm, Kelter 

15.-17. 11.0f fene Tammer Meisterschaft für Erwachsene 
24.11. Schnellturnier für örtliche Vereine VfB-Heim Tamm 
15.-29. 11.0flene Tammer Meisterschaft Jugend Tamm, Kelter 

6.12.  Jugendweihnachtsfeier Tamm, Kelter 
1 3.12. Jahresfeier Tamm VfB Heim 

Alb - Schwarzwald 
Bezirksleiter: Fritz Geiser, Schumannstr.9, 7460 Balingen, 07433/8966 
Spielleiter: Peter Eberhard, Stiegelackerstr.6, 7234 Aichhalden, 07722/6202 
Presserefrnt: Georg Sönnen Hesselbergstr.23, 7460 Balingen, 07433/35864 
Kassierer: Reinhold Bregenzer, Sulzer Str45, 7238 Oberndorf, 07423/3895 
Bezirks-Konto: KSK Oberndorf, Kto-Nr. 947929, BLZ 64250040 

Zollern Alb 
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Sickingen 
Balingen 5 
Frommem 4 
Winterlingen 2 
Burladingen 2 

- Balingen 6 3 : 5 
- Nusplingen 2 5 :3 
- Heinstetten 2 8 : 0 kl. 
- Rangendingen 4 5,5:2,5 
- Heehingen 3 2,5:5,5 

Einladung  
Termin: 
Ort: 

Anmeldung: 

zur Bezirks-Einzelmeisterschaft  
Donnerstag 9. 5. bis Sonntag 12. 5. 1991 
Gemeindehalle Jedesheim, Am Anger 19 in 
7919 Jedesheim 
Durch Einzahlen des Startgeldes von 10 DM bis 
zum 29. 4. 91 auf das Konto der SchachablIg 
Jedesheim Kontonr. 716250012 bei der lllerti 
ser Bank ( BLZ 731 915 00 

Spielplan: Donnerstag 9. Mai:  bis 9.30 Anreise 
1. Runde Do 10.00 Uhr, 2. Runde Do 16.00 Uhr 
3. Runde Fr 9.00 Uhr, 4, Runde Fr 15.00 Uhr 
5. Runde Sa 9.00 Uhr, 6. Runde Sa 15.00 Uhr 
7. Runde So 9.00 Uhr, So ab 15.00 Uhr Sieg 
gerehrung 

Landesliga 7. Runde, 3. 2. 91 

- Probst 1/2 
- H. Schlecker0:1 
- Fiedler 0:1 
- Friede 01 

Saulgau - Vöhringen 1,5 :6,5 
1. H. Klein Bucher 0:1 kl  5.8. Krause 
2. Zachmann - R. Meyer 0:1 kl  6. Staud 
3. G,Ruggaber - Eggenweiler 1:0 7. Figalist 
4. B. Klein - Kreis' 0:1 8. A. Kraus 

5. Bleher 

6, Luber 
7, Strohm 
8. Frey 

Post Ulm 3 - Ravensburg 4: 4 
1. Schallen- -Sorg 0:1 

müller 
2. Undenmeier - Mutz 0:1 
3, Ellerbrake  - Eberhard 1:0 
4. Over - 0. Bühler 1:0 

5. Balzer 
6. J. Mayer 
7, Schechinger 
8. Dathem 

Friedrichshafen - Markdorf 2 5 : 3 
1. Rist - M. Schröder 0;1 
2. Kalker - Zdzui 1:0 
3. Reiber Th. Weiß 1:0 
4. Bertele - Arnold 1:0 

1/2 
1:0 
0:1 
1/2 

Landesliga 8. Runde, 3. 3. 91 
Friedrichshafen - Saulgau 4 : 4 
1. Rist - Herold 0:1 5. J. Mayer - B. Krause 
2. Kalker - H. Klein 0:1 6. Schechinger - Stauci 
3. Raiber - Zachmenn 0:1 7. Starcevic - Figalist 
4. Bertekg - G. Ruggaber 1:0 8. Dathem - A. Kraus 

Bad Schussenried - Mengen 
1.Bantle Gihr 0:1 
Furdek - Dinser 1:0 

Mengen 2 - Weiler 2:2 
1.Löw - Dahm 0:1 
2.Krause MWagner 0:1 

1 2,5:1,5: 
3. M. Dieng - Leser 1/2 
4. Pfriender - Baur 1:0 

3. Strathrnann - Sutter1:0 kl 
4. Wiebusch - Stresina 1:0 

Lindau - Jedesheim 1: 3 
1.Dr. Steudel - Lutzen- 0:1 

berger 
2.Thiele - Kranz 0:1 

3. Schulze  - Fischer 1:0 

4. Fichtl - Jehle 0:1 
R. Nuber 

6 : 2 
4,6 : 3,5 
8:0k1 

C -Klasse 7. Runde, 17. 3. 91 
Vöhringen 3 - Riedlingen 3 
Berghülen 2 - Ertingen 
Jedesheim 4 - Seissern 2 
Spielfrei: Westerstetten 

C -Klasse, Abschlußtabelle: 

0:1 
0:1 
1:0 

- Abt 
- Weniger 
- Fohl 
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A-Klasse 9. Runde, 23. 3. 91 

A-Klasse, Schlußtabelle: 
1.Hechingen 3 18: 051.5 6. Balingen 6 8 : 10 36,5 
2.Burladgn 2 14: 4 49,5 7. Sickingen 6:12 30,5 
3.Balingen 5 13: 5 40,5 8. Nusplingen 2 4 : 14 28,5 
4.WinterIgn 2 10: 8 41,5 9.Rangendgn 4 4 : 14 20,5 
5.Frommern 4 8:10 40,5 10. Heinstetten 2 3 : 15 20,5 

Oberschwaben 
Bezirksleiter: Walter Frey, Albecker Steige 110, 7900 Ulm, 0731/23392 
Spielleiter: Reinhard Nuber, Radgasse 35.7900 Ulm, 0731/24180 
Presseref. Rudolf Rothenbücher, Haslacher Weg 45, 7900 Ulm, 0731/265658 
Kassierer: Siegfried Ka st, Birkenweg 13.7903 Laichingen 3, 07333/3645 
Bezirks-Konto: Volksbank Laichingen, Kto-Nr. 14224, BLZ 630 913 00 

Mannschaftsergebnisse 

W.D. Ulm - Neu -Ulm 3 : 5 
1. Cieza - Rudolf 

2. Steinhauser - Nuber 
3. Straub - Sann 
4. Bauersfeld -Marbach 

Laupheim - Lindenberg 2,5:5,5 
1, M. Roth - Denev 0:1 kl 5. A. Roth - 
2. Wörz - Gärtner 1/2 6. Thevessen - 
3. D. Huber - Plieger 0:1 7. G. Beck - 
4. klönst Mittermaier 1/2 8. S. Kühler - 

0:1 5. Ferstl - 
0:1 6, Frasch - 
0:1 7. J. Ufschlag - 
0:1 8. Winter - 

f-tefele 
Frimmel 
Seeger 
Kowalski 

1: 0 
1: 0 
0:1 
1:0 

Tausch 1:0 
Wegscheider1/2 
Engier 0:1 
Brey 0:1 

- Oberndörfer-1; 0 

- Lips 1/2 
Bleecke 0;1 

- Th. Kühler 1/2 
Kolas 1: 0 

Markdorf 2 
1. M,Schröder 

2. Zozuj 
3. TH. Weiß 
4, Arnold 

- Post Ulm 3 8 : 
Schallen- 0:1 kl 
müller 
Lindenmaier 1:0 
Ellerbrake 1:0 
Gatzke 1:0 

2 
5. Dr. Scheck 

6. Lies 
7. Bleecke 
8. Widmann 

- Bleher 

Luber 
- Strohm 
- Frey 

0;1 kl 

1:0 
0:1 kl 
1:0 

Ravensburg - Laupheim 3: 5 
1. Sorg M. Roth 0:1 5. Abt - D. Huber 1:0 
2. Mütz v.d.Herberg 0:1 kl 6. Weniger - Mack 0:1 
3. Eberhard - H. Kohler 1:0 kl 7. Pohl - IVIünst 1/2 
4. 0. Bühier - Wörz 1/2 8. Heil - A. Roth 0:1 

Lindenberg - W.D. Ulm 6 : 2 
1. Donev Cieza 0:1 5. Mitter- 

rneier 
- Ferst 1/2 

2. Gärtner - Steinhauser 1:0 6. Tausch - Krämer 1/2 
3. Plieger - Straub 1:0 7. Gehrmann - Frasch 1:0 
4. H. Feiste-

nauer 
- Bauers- 1:0 

feld 
8, Fehr - Ufschlag 1:0 

Landesliga nach 8 Runden: 
1.Lindenberg 16: 0 44.5 6. Vöhringen 7: 9 33,5 
2.Pest Ulm 3 11: 5 38,0 7. Fr_hafen 7 : 9 27,5 
3.WD Ulm 10: 6 38,0 8. Neu-Ulm 6 : 10 23,0 
4.Ravensburg 8: 8 36,5 9. Markdorf 2 5 : 11 28,5 
5.Laupheim 8:8 32,0 10. Saulgau 2 : 14 18,5 

Der Wettkampf um die Meisterschaft ist schon nach der vorletzt 
ten Runde entschieden! Herzlichen Glückwunsch dem neuen Land 
desliga-Meister SC Lindenberg ! Sie steigen in die Verbandsliga 
Süd auf. Erfreulicherweise endete diese am 10. 3.. ohne daß die 
Oberschwaben Blaustein und Biberach abgestiegen sind. Um den 
2. Absteiger muß die letzte Runde entscheiden. 

Paul Sturm 

Vierer - Mannschaftspokal 
Ergebnisse der 1. Runde am 23. 2. 91 

Spiel frei: Markdorf 1, Markdorf 2. Markdorf 3, Lindenberg, Ravensburg. 

Nord 

1.Vöhringen 3 11:1 34,0 5. Jedesheim 4 4; 8 19,0 
2.Ertingen 8: 431,5 6. Westerstetten 3; 9 17,0 
3.Berghülen 2 8:4 28,0 7. Seissen 2 2 : 10 14,0 
4.Riedlingen 3 6 : 6 24,5 

Die 3. Mannschaft der SF Vöhringen ist Meister und steigt in die 
B - Klasse auf. Herzlichen Glückwunsch! Allen Mannschaften 
danke ich für das faire Spiel und für die gute Zusammenarbeit 

Reinhard Nuber 

Nachrichten 

3. Schmidener Open 
Sowohl qualitahv als auch quantitativ war das 3. Schmidener Open über 
die Ostertage 1991 ein voller Erfolg. 
Mit dem Ansturm von 204 Teilnehmern aus 5 Ländern (nach 86 Teilneän 
mern bei den 2. Schmidener Open) hatten die Organisatoren des Schmd 
dener Schachklubs nicht gerechnet - und so mußte hinter den Kt.dissen 
mächtig improvisiert werden, um die Wünsche der Teilnehmer und Zu 
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Zuschauer befriedigen zu können. 

Die 4 internationalen Meister - Igor Gazik und Robert Tibensky aus der CS-
FR Andreas Meszaros aus Ungarn und Rainer Kraut, der aus der Schmi-
dener Jugendarbeit stammend, jetzt für den VfL Sindelfingen spielende, 
sowie die noch titellosen Spieler WjatschesJaw Gonatschkin aus der 
UdSSR und Laszlo Kubacsny aus Ungarn waren die Würze des Turniers, 
und so bildeten sich immer wieder in den entscheidenden Partiephasen 
Zuschauertrauben um die Spitzenpartien. Die weiträumige Sporthalle im 
Sportzentrum Schmiden erlaubte eine großzügige Tischaufstellung, so daß 
die Zuschauer genügend Raum auf den Gängen fanden und die Spieler 
kaurn gestört wurden. 
Gespielt wurden 9 Runden in 5 Tagen, 
Es wurden insgesamt 15 Geldpreise von über 5.000 DM. sowie 35 Sach-
preise vergeben. Darüberhinaus wurden weitere Geldpreise für die besten 
Damen, Jugendlichen. Senioren und Spieler aus dem Schachkreis Stutt-
gart-Ost vergeben 
Alles in Allem waren die Teilnehmer von diesem Turnier begeistert und sag-
ten den Initiatoren Jürgen Lenz und Günther Bisco vpm Schachklub Schmi-
den bereits die Teilnahme für das nächste Open zu. 

Leider konnte der folgende Artkel unseres Referenten für 
Öffentlichkeitsarbeit aus terminlichen Gründen nicht mehr im 
Verbandsteil untergebracht werden. (Fted.) 
Wegen eines Mißverständnissses zwischen Maintal und Wildberg 
- die Unterlagen von SF Rothe waren zuerst nach Maintal ge-
schickt worden - kann der Beitrag erst in der Juni-Ausgabe 
erscheinen. Wir bitten um Entschuldigung! ER 

Kishon mit dem Kishon CHESSTER 

fier die Rangfolge an der Spitze: 

8,0 Punkte: IM Kraut/Sindelfingen (52,0) 
7,5 Punkte: IM Meszaros/Ungarn (54,0); IM Tibensky/CSFR (52,0), E3ari- 

schew/SU (46,0) 
7,0 Punkte: Fochtler/Gmünd (53,5), Gorjatschkin (52,5); IM Gazik/CS- 

FR (50,5) 
6,5 Punkte: Hillermann/Bietigheim-B,(55,0); M.Böhm/Fasanenhof (52,0); 

Aholeis/Lübeck (49,0) Albrecht/Gmünd (49,0); Weiß/Heiden-
heim (49,0); Kubacsny/Ungarn 148,0); Bach/Freiburg (47,5): 
Hoffmann/Sindelfingen (45,0); Witke/Schmiden (44.0); Oft/ 
Wolfbusch (41,5) 

6,0 Punkte: Urban/Bayern München (52,0); Englmeier/Esslingen (50,5); 
Blum/U_grombach (48,5); Oppitz/Post Hannover (47,0). Ju-
nesch/Herrenberg (47,0); Born/HP Böblingen (46,0); N.Martin-
cevic/KS Stgt (46,0); liartlieb/SSF 1879 (46,0); Weise/Her-
renberg (45,5); Wutzke/Langenau 144,5); T.Gnirk/Heu-
bach (44,5), Duessel/Pfullendorf (44,0); Zschorsch/Stet-
ten (44,0); Welker/Schmiden (43,5); RWidmann (43.0); 
Schnepp/Schmiden (43,0); Kunz/Cannstatt (42,0); Baumann/ 
Rangendngen (4),5) 

vor weiteren 169 Teilnehmern. 

Die Sonderwertungen gewannen: 
Damen ( 5 Teilnehmerinnen) 
1. Petra Hofmann/Heubach 4,5; 2.-4. Karin Fromm/Bodeishausen Sybille Guder/ 
Apolda: Sabine Schaar/Apolda je 3,5 Pulte 
Senioren (5 Teilnehmer) 
1.  Hoffmann/Sndelfingen 6,5; 2. Zschorsch/Stetten 6,0; 3. Schwalbe/Donz-
dorr 5,5. 
Jugendliche (40 Teilnehmer) 
1.  Albrecht/Schw.Gmünd 6,5; 2.-4. Inesch/Herrenberg, IGnirk/Heubach, 
Schnepp/Schmiden je 6,0; 5.-8. Häfele/Aalen, Holler/Tuttlingen, Klöpfer/Winnen-
den, Matts/Zürich je 5,5 
Schachkreis Stuttgart-Ost (17 Teilnehmer) 
1. Witke/Schmiden 6,5; 2./3. Welker/Schmiden, Kunz/Cannstatt je 6,0; 4.15. Kel-
ler/Schmiden, Thoma/Winnenden je 5,5; a-s. Krockenberger/Schmiden, Penzel/ 
Backnang, Sax/Schmiden je 5,0 

Günther Bisco 

Hier eine Partie vom Schmidener OPEN, die Sfr. Hillermann 
kommentierte: 
Hillermann (Bietigheim/B.) - Gorjatschkin 
1. e4,c5 2. Sf3,06 3. d4,cd4: 4. Sd4:,Sc6 (4....a6 5. Ld3,Sc6 6. 
Sc6:,bc6: 7. 0-0,cf5 8, c4! Fischer-Petrosjan, Buenos Aires 1971) 5. 
Sc6:,bc6: 
6. Ld3,S16 7. 0-0,d5 8. Sd2,Le7 9.b3,Lb4?! (9...0-0 10.Lb2,a5 11. 
c4,Lb4 12.ed5:,cd5:13.13c2 +.) 10. Lb2,Ld2: ? 11. 0d2:!,de4: 12. Dg5! 
( Diesen Zug hatte der Schwarze übersehen, als er 10. Ld2: zog) 12...cd3: 
13. Dg7:,Tg8 14. Df6:,0f6: 15. Lf 6: (Es ist ein Endspiel entstanden, 
daß Weiß gute Spielmöglichkeiten läßt) 15....Tg6 
16. Lc3,dc2: 17. Tfc1,La6 18. Tc2:143 19. Td2,Le4 20. g3,L,d5 
21. f4,16 22. Te1,Kf7 23. Lb4,Igg8 24. Kf2,h5 25. h3,a5 (25....h4 
26. g4+.) 
25. Lc5,a4 27. b4,Tg7 28. Te3, Kg6 29. a3, Kf5 30. 1d4, Td8 
31. Lb6, Tb8 32. Lc5, 1bb7 33. Lt 8, Tgf 7 34. Lc5 Tb8 ?(Dieser 
Zug läßt Weiß die Möglichkeit, seine Stellung zu verbessern)!) 35. g4+!, 
Kg6 (35...hg4: 36.hg4:+, Kg4: 37. Ld6, und es droht f5+Tf4+,Tg3+) 
36. Ld6, Tg8? 37. b5!, Td8 137....cb5: 38. f59 38. f5+1, ef5: 39. 
gf5:+ Kf5: 40. Tf 4+, Kg5 
41. h4+, Kh6 (besser war Kg6) 42. Le71 Tee?? 43. Lc51! (gewinnt 

das entscheidende Tempo bei 43..Te3: 44. Le3:) 43...Ty8 44. b6(+-) 
Tg2+ 45. Kf1, Tc2 48. Tb4, Tc5: 47. b7, Tb7: 48. Tb7:, Tc1+? 
(48...Tc4! 49. Tb4, Tb4: 50. ab4: mil unklarem Ausgang) 49. Kf 2, Tc2+ 
50. Kg3, Tg2+ 
51. KI 4, Tf2+ 52. Kg3, Tg2+ 33. Kh3, 15?? 54. Te6+(+- L•6: 55. 
Kg2:, Kg6 
56. Kg3, Kf 6 57. Kf4, c5 58. Tc7, c4 59. Tc6!, Ke7 60. Ke5, Lg8 
61. Tc7+, Kda? 62. Tg7(+-) 1:0 

Für die Jugend: 
In letzter Minute erreichte uns folgende Ankündigung; 

Internationales Turnier in Bagneux 1991 

Vom 6. Juli bis 12. Juli 1991 findet oben genanntes Turnier statt. 17 
Runden Schweizer System - täglich eine Runde ). 
Teilnahmeberechtigt sind Jugendliche, die nach dem 1. 1. 76 geboren 
sind. 
Jugendliche, die über eine entsprechende Spielstärke verfügen und 
an diesem Turnier teilnehmen wollen, wenden sich bitte an den Spiel-
leiter der WSJ Manfred Lube, Holzmadenstr. 12, 7311 Ohmden, Tel: 
07023-4091. 
Weitere Informationen gehen nach der verbindlichen Anmeldung an 
die Teilnehmenden. 
Meldeschluß ist der 10. Mai 1991. 
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Leserbrief 

Mit allen Mitteln gegen den Abstieg 
oder: Ein Beitrag zur Regelkunde 

Zu einem bedauerlichen Zwischenfall kam es bei der Begegnung Hof 
- Marbach in der 2. Bundesliga Süd, der hier publik gemacht werden 
soll. 

In der Partie Eisele (Marbach) - König (Hof) kam es nach den Zügen: 

1) d4, d5 2) c4, e0 3) Sc3, 05 4) cd5:, ed5: 5) Sf3, Sce, 6. 
145, Le7 7) Le7:, Sge7:  e3, cd4: 9) Sd4:, DbO 10) Db3, Dc5 
11) Td11  0-0 12) Le2, Td8 13) 0 -0, Sd4: 14) Td4., Lee 15) 
0b7:, Sf5 16) Db4, Dc7 

ohne Zeitnot zu folgendem Zwischenfall: 
Weiß wollte Tc14-d1 ziehen, nahm den Turm auf d4 in die 
Hand, berührte aber aus Versehen mit dem Knöchel den 
schwarzen Bauern auf d5. worauf Schwarz auf Td4xd5 be-
stand. 
Sowohl der Schiedsrichter als auch der Sportdirektor des 
DSB, Herr Nöttger, entschieden unter Berufung auf 
Art. 7.2.b der FIDE, daß der Zug ausgeführt werden muß. 
Die Partie wurde also als gewonnen für Schwarz gewertet. 
Artikel 7.2.b sagt aber eindeutig aus, daß eine Absicht, ei-
nen Zug ausführen zu wollen, vorliegen muß. Diese Absicht 
lag hier eindeutig nicht vor. 
Da der Mannschaftskampf letztendlich 4:4 endete, könnte 
diese Partie mitentscheidend für die Abstiegsfrage wer-
den. 
Wie ich in der Zwischenzeit aus der Württembergischen 
Schachszene erfahren habe, fiel "Schachfreund" König schon des öf-
teren durch solch "sportliches Verhalten" auf (Rücktritt bei Opens 

Wie kann solchen Leuten das Handwerk gelegt werden? 

Neue Ingoauswertungen 
Verbandsliga Nord/Sild, Landesliga Stgt, Kreiskl. + Stet-Ost 

Bezirks-Einzel-meisterschaft Stet., Stadtmeisterschaft Tübingen. Ber.Jugd.meisterscheft Stgt 

VERBANDSLIGA - MAD 19 90 /9 t 
LAHMEM 
SCHEU,S 
RAFEA 
JENTSCHERT 
WOISOZYKT 

6,5/9 
2/3 
1/4 
1,5/2 
2,5/8 

84 
117 
1 31 
99 

127 

92 -24 
1 33 - 23 
114 - 38 
1 31-14 
119- 13 

WOLBERT.0 1/2 
LANG,F 2,5/8 
KRAEMER,H 1 /1 
PROELL.° 3 /7 

126 
132 
82 
122 

129- 8 
112 -29 
127 - 98 
110 - 18 Name PkI/R Eil() Ingo neu 

SG SCHWÄBISCH GMÜND LISDOREN ,5 /2 1 52 15 9 - 10 SO VAIHINGEN/ROHR 
HELD,P 5/9 82 77 - 39 WOLEA 0/1 1 84 175 - 13 TEGELTIJA,B 0 /4 127 97 - 7 
ROTH,L 6,5/9 93 97 - 3 6 WEILER,U 0/1 . 174 1 65 - 10 GROEBE,U ,5 /5 171 142 - 31 
ZELLERF 7,5/8 44 74 - 3 8 SAIERR 2,5/9 129 124 - 24 KOLBW 3,5/8 104 99 -17 
SCHOESSLER,A 5 /9 113 109 - 27 SCHOENBERGERN 0 /2 171 141 1 7) 
FOCHTLER,E 7 /9 78 79 - 53 SK SCHWÄBISCH HALL SCHEEEV 5,5/8 84 100 -21 
ABELE,A 6 /8 109 119 - 21 EBERLEIN,W 4,5/7 74 79 -52 SCHUH.M 1 /3 137 127 - 7 
ALBRECHT,H 7/9 79 8 6 - 24 RIEDEL,M 4 /8 120 117 - 13 SCHERER,R 2,5/7 122 112 - 23 
POHLW 1/1 85 147 - 28 PRINZ.° 3,5/8 94 91- 27 THOMAE,E 0/1 171 141 - 14 
REICFIERT,M 5 /9 109 101-28 KRENEDICS,G 3 /9 140 136- 8 ICEJFIZ.W 4,5/7 93 111 - 21 

FETZEFi,I-1 4 /8 103 102 20 OHNMACHT,R 0/1 163 147 ( 9) 
SG FASANENHOF MEINEL,B 1 /2 128 135 - 10 REBMANNY .5/8 1 56 136 - 18 

BOEHM,M 4,5/8 79 82 - 45 REBMANN,A 4,5/9 103 107 - 34 BRAEUNING,M 1/1 84 141 - 10 
LUTZ.R 7,5/9 86 98 -32 BISCHOFEA 1 /2 118 132 -15 GOHM,R 2 /8 1 37 127 - 20 
KRALJ.A 4,5/8 90 96 - 21 RILLING,U 3 /9 127 120 - 12 
REQUARDT,H 1,5/4 119 115 - 13 NASO,L 2 /2 79 116 - 2 
SCHUETZ,K 3,5/8 108 1 03 - 20 XANDERK 3 /7 116 119 - 24 VERBANDSLIGA - SUED 90/91 
REHM,M 2,5/5 127 23 - 34 GROHMANN,E 0 /1 182 143 - 10 
SCHUH,B 3,5/8 110 102 - 25 Name Pkt/R Erfo Ingo neu 
BOEHM,G 8,5/9 110 112 - 40 VH, SINDELFINGEN II 
BERG.P 7,5/9 80 96 - 21 CARSTENS,A 2/7 104 87 - 36 SV DONZDORF I 
WIENAND,W .5/1 152 145 - 8 BOTTAW 1,5/2 106 1 06 57 SIKORA-LERCH,J 3,5/6 75 75- 2 

BAUER,P 3,5/8 100 81- 65 FI OLL,G 2,5/3 86 120 - 14 
SCE LUDWIGSBURG KUEHNEN .5 /1 1 07 124 -29 JANKOVEC,I 4 /6 73 73-2 

WAECHTERF 1 /7 131 1311 7) HOFFMANN,H 4,5/7 90 91 -116 LANKES.E 1/2 1 07 114 - 19 
BRESCH,M 2,5/6 132 121-10 WITTMANN,U .5 /2 126 125 -12 MAJER,W 5,5/7 64 84 - 33 
EGDMANN.M 3,5/8 1 00 107-18  FilCHTER,G .5 /4 1 36 120 - 32 DOTTI,J 0 /2 170 112 - 22 
JOCHEMCZYCKH 1 /2 116 116 -12 REHN.G 1,5/2 112 120 - 21 POEPL,P 0 /1 123 88 - 12 
GERHARDT,P 4 /9 108 109- 44 BRAUN,J 3 /8 120 117 - 27 MODERE 3,5/4 94 111 - 27 
LOESCHE,M 2,5/7 140 134 - 8 BAUERJ 1/3 145 131 -51 HOLL,H 4,5/7 88 9 6 - 25 
OHST,C 6,5/8 77 82 -48 SCHMIDT,R 3 /7 118 126 -21 NUDING» 2 /2 68 120 - 10 
BINDER,J 0 /1 i 4 155 -13 DEGENHARDT,J 1/1 83 108 - 35 SCHWALBE,G 3,5/7 111 110 - 5 3 
BUTSCH,H 4,5/8 114 10 9 - 14 SCHROTH,G 1/2 120 98 - 30 CABIA,J 2/2 99 119 - 14 
WERNER.K 0 /1 171 151- 9 GERHARDT,S .5 /1 124 142 - 32 ESCHER,F 4.5/7 106 106 - 32 
FROEHLING,H 7,5/9 84 102 - 24 KNOBLOCH.D 6,5/7 80 106 - 41 
WAGNER,B ,5 /1 149 138 -18 SC KIKCIIIIEIM 1 

SK BIETI(HEIM-HISSINGEN GRUENENWALD,J 5,5/7 54 62 - 3 0 
SV SCHORNDORF HILLERMANNY 5,5/9 76 90 - 17 FLOGAUS,W 5,5/7 86 8 9 - 31 

MUELLERR 5,5/7 58 79 - 13 NISTLERG 5 /9 113 116 - 14 MELCHER.W 4,5/7 72 73 - 42 
GRAWE.0 5,5/6 70 72 - 2 REINHARDT,W 3 /9 109 98 - 16 GANTER]. 5 /7 98 99 - 32 
MUELLER,A 3 /5 92 107 - 11 SCHWEIZER» 5 /8 115 119- 1 UMLAUFT,W 5 /7 73 73-2 
HELLENSCHMIDT,H 1,5/5 137 134 - 10 GRIMMER,F 3,5/5 88 107 - 22 HARTMANN,W 2 /7 146 116 - 2 9 
MAYER,J 3,5/9 110 113 - 22 SCHENK.K 1/2 128 150 -20 KRAEMER,S 2,5/7 123 1 03-34 
GUTMANN,R ? /4 132 1 31- 12 STADT,H 4 /8 101 108 - 24 FRONMUELLER,F 4,5/7 112 117 -28 
ERHART,U 2 /9 130 113 - 14 NOFFKE,D 2 /4 134 126-13 
VASSHOLZ,R 1 /3 149 1 36 - 13 SCHUCH.A 3 /7 116 115 - 32 SV TÜBINGEN 11 
ENGBRECHT,H 6,5/9 85 102- 1 VOIATZ IS.D ,5 /1 1 35 155- 1 ROTH,J 2,5/6 91 81- 66 
HEISELE,E) 0/1 173 1 34 ( 8/ SCHENZER,H 3 /9 1 31 123 - 16 SAARILUOMA,P 1,5/2 95 95 - 1 
PFROMMER,M 4,5/7 1 02 105 - 18 SCHULZ,U 0 /1 174 140 - 3 RIEDEL,F 3 /6 83 85 - 32 
SCHMID,H .5/1 1 37 148 - 3 JOKSCH,A 6 /7 82 104 - 20 
GRAF» 0 /4 170 170) 4/ I1E1LBRONNER SV FROLIK,E 2,5/3 51 72 - 48 

AMOS,F 2/7 1 09 99 - 22 ALBULET,R 1 /1 69 115 - 15 
SK HEIDENHEIM FUNK,A 5/9 110 113 - 78 FRICK,C 5 /8 83 81- 44 

WEISS,A 5,5/8 73 84 - 44 WOLLRAB.R 4/9 96 10 0 - 25 LOERCHER,H 0/1 180 121- 26 
SCHMIDT,S 2,5/8 134 135 - 2 FUNK,G 3,5/8 129 117 - 65 EGGER,B 4,5/6 79 93 - 23 
DUSCHEKV 5/8 77 84 - 27 KOTITSCHKE,K 2.5/8 119 12 3 - 44 SCHULZ,C 1/2 127 116 - 21 
HOMOLJA,D 3 /6 121 126 - 21 TEUBERU 1.5/3 126 131- 20 SCHMIDT,0 3,5/7 111 107 - 48 

MENSCHER.J 3/9 122 113 - 16 G1ESELER,J 1/2 136 126 - 14 
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SCHWIERSKOTT,M 2,5/7 

SV RAN GENDINGEN I 
GORGS,A 4,5/7 64 86 - 31 
BORCHERT,R 4/7 105 125 - 69 
BAUMANN.F 3/7 91  100 - 30 
MUYSERS,H 1 /7 148 142 - 30 
HUBER,M 1, 5/7 120 111-23 
BIRKLE,J 2,5/6 133 141- 16 
SCHWENK,A 2 /5 115  112 - 21 
WANNENM„M 0/1 177 146 - 12 
DIERINGER,J 3,5/7 110  118 - 11 
DIERINGER,L 0/1 164 149 - 12 

SO DONAUTAL-TUTTLINGEN 
SCHLENKER,J 1 /8 119  87 - 51 
HOPPE,B ,5 /1 120 158 - 10 
STENGELIN,M 2,5/7  104 89- 59 
BADERW 4 /7 112  121- 35 
WARTHMANN,R 3 /7 105 93 - 37 
HAESSLER,M 0/1 141  117 -41 
KLAUS.' 3,5/7  105 103 - 80 
BRAIG,F 3 /5 108 122 - 26 
HOLLERM 2,5/5  113 105 - 23 
STIERLE,M 1 /2 115  128 - 43 
RIEWE,J 1, 5/6 137 119 - 29 
WIECH.0 ,5 /2 156 115 - 57 

SV URACH I 
FREYW 2 /6 93 100 - 30 
WEND LER,W 4/7 112  119 - 33 
ALTENHOF» 0 /7 134 108 - 15 
WEBERN 1,5/8 146 125 - 28 
LUZ,H ,5 /5 126 117 - 26 
WEBER,K .5/2 153 161 - 13 
KLETT,T 3,5/7 99 118 - 29 
THUMM,R .5 /1 144 154 - 9 
DOLGENERD 2 /7 125 124 - 25 
HAAG,R 0/1 185 168 - 23 
MOLNAR,S 2,5/7  127 138 - 15 

N DES LIGA sTuTTGART 90 / 91 
Name Pk1/K . Erfo Ingo neu 

SpVgg FEUERBACH 1 
POETHIG:H 2,5/8  115 104 - 52 
KLEHR,W 8,5/8 96 113 - 30 
ZWICKERT 3,5/8  111 92 -01 
LUEDTKE,H 4 /7 120 123 - 21 
WEBER.K 4 /5 91  109 - 23 
ARENDTJ 1 /1 64 113 - 18 
BORN,B 4,5/8 113  109 - 11 
FEITH,B 5,5/7 102 116 - 43 
HAUTSCHEKG 4/8 123 108 - 28 
SCHUSTER,G 1,5/3 124 122 - 38 

SC HP BÖBLINGEN 1 
SKRIBANEK.1. 3,5/7 99  99 - 34 
OETEINGER,I1 3 /8 130 119- 30 
801{N,M 5/7 84  88 - 62 
MA1ER,P 3/6 131  125 - 26 
DAMJANOVIC,Z 3,5/8 118 121 - 25 

SCHOBLOCHER,R 5 /8 118  122 - 21 
BRUNNER,J 4,6/6 95 112 - 27 
SUKATSCH,M 2 /2 90 138 - 20 
CASPERS,C 4 /8 121  123 - 21 
HOHL,W 2 /3 109 137 - 20 

STUTTGARTER SF 1879 3 
SCHMID,H 3,5/6 86 
RIEDER,A 2 /4 122 
HERTERE 4 /7 92 
MARINKOVIC,M 4,5/6  109 
KOCH,R 3 /7 118 
BOCK,U 1. 5/3 125 
SEIBEL,U 2 /5 130 
GROSSMANN,P 2 /2 90 
FOERSTER,E 2,5/7  129 
FASSMANN,K 0 /1 171 
GRIESINGER,R 5 /7 100 
MOCK,0 1/1 95 

SC WINNENDEN 1 
VUCKOVIC,A 5 /7 
SCHNAITMANN,H 0 /1 
JANSEN,J 2 /4 
REIMANN,G 0/1 
THOMA,C 4 /7 
ANGLES,M 0/1 
KLOEPFER,M 4 /7 
NORDHAUSERK  4 /7 
SCHILLD 4,5/8 
WALZ,M 0 /2 
SCHIESTL,U 5,5/7 
JENNERH 0/1 
KOCHERN 7 /8 

78 
204 
106 
174 
96 

155 
114 
126 
113 
171 
94 

185 
90 

SV WOLFBUSCH 2 
SOELCH,H 3.5/6 91  82 -41 
SCHAAF? 2.5/7  141 133 - 17 
ERBEN,W 4/7 95 94 - 33 
FLUM,G .5 /2 144 117 - 16 
HAECKER,J 8/8 89 94 - 39 
MONTIGELP 2/3 123 129 - 10 
SKARKE.1-1 3/8 131  108 - 31 
HAECKER,G 0/2 181  131 - 38 
GLASER,R 3.5/8  123 117 -17 
VESPER,H 1 /1 81  141 - 20 
KARKERN 4/7 119  111-24 
GOTTFRIEP,T 0/2 178 151-12 
MUELLER,J • 1 /3 145 127 - 2 7 

SV HERRENBERG 1 
JUNESCH,G 2.5/8  115 108 - 9 
LANG,A 2,5/8  136 132 - 25 
WEISE,M 2/8 128 114 - 38 
MENZNEROWSK1 1 /1 134 143 - 19 
SCHMID,E 4/8 114  115 - 41 
OTTMANN,M 3,5/6  124 130 - 26 
VOGLENw 4,5/7  102 121 - 23 
KUNTZE,K 
STRAUB,U 
 

4/8 123 127 - 50 
3,5/8  138 139 -26 

1/2 133 131 - 33 OTTMANN,J 

VFL SINDELFINGEN 3 
STEGLICHW 3,5/7 98 104 - 83 
FRINGS,K 1,5/6 151  143 - 2 
13 0TTAW 5 /8 90 106 - 57 
WEIPRECHT,H ,5 /2 152 141- 50 
DEGENHARDT,J 3/7 122 109 - 35 
RETZLAFF,W 2/8 164 146 - 33 
BAUERJ 3,5/7  118 129 -50 
DOELZ,W 1.6/2 110  144 - 41 
SPURGA.J 4,5/8  119 123 - 64 
O'CONNOR,J 0/1 190 190(1/ 
KISTLER,S 2.5/8  134 139 - 42 

KÖRIOSSPRINGER ROT 1 
MARTINCEVIC,N 5 /7 75 80 - 40 
BOTHMANN,J 3.5/8  139 128 - 23 
MOEDINGER,R 4 /7 101  108 -21 
MARTINCEVICD .5/2 162 135 - 34 
STUWE.F 5 /8 100 109 - 20 
KUMER,R 2 /5 144 137 - 20 
LUX,T 3 /8 135 115 - 13 
KINERJ 2 /3 132 131 - 15 
KRAUS,W 3,5/7 118  119 - 17 
HEILIG,M .5/1 140 134 - 17 
SULC,J 1/6 153 127 - 14 
WINKLER,H 0/1 151  134 - 26 

VFL SINDELFINGEN 4 
KUEHNE,W 2 /7 120 125 -29 

HORNIKELE 4 /5 94 134 - 11 
WIT TMANN,U 2,5/7 117  125 - 12 
ZEIBIG,B 1, 5/6 152 159 11 
GERHARD -ES 0 /4 162 144 - 32 
KISTLERM 1, 5/5 155 150 - 13 
PETRUSCHA 1, 5/7 144 144 - 17 
KOTORLISD 1 /3 149 144 - 20 
PAUCKE,G 3 /7 130 142 - 26 
PANIC,B 2,5/3 99 128 - 11 

KREISKLASSE STGT MITTE 90/91 
Name Pkt/11 Erfo Ingo neu 

SC SHlenbach 1 
MOEHRING,W 6 /7 94 103 - 11 
ELSAESSER,G 3,5/7  151 144 - 24 
MOTZERH 2,5/5  132 137 - 7 
DISTELD 3,5/6  148 138 - 25 
LAU,P 5 /6 95 118 - 24 
BF1ANDT,H 3 /6 156 151 - 28 
BUEHLER.T 4 /7 139 143 - 20 
GERCH.1-1 .5 /2 180 176 - 20 
JAEGERH 3,5/7  148 134 - 28 
BARTHELMESS» 1,5/2 142 144 - 15 

Stuttgarter SF 5 
FASSMANN,K 4 /7 119  118 -42 
NEUMANNW 5 /7 129 137 - 22 
BRANDSTETTERD 4,5/7 117 127 -17 
SCHWAN,R 4,5/7  143 142 - 46 
MAUCH,H 2 /6 159 146 - 24 
VETTERW 1 /2 141  139 -43 
FREDER,H 3 /6 144 132 -29 
EBERHARD,M 1,5/6 178 157 -35 
RIEDER,J 5,5/7 120 134 - 56 

Stuttgarter SF 7 
WOHLTH 3/7 131  130 - 43 
KUESTLER,M 2 /7 170 157 - 26 
HARTLIEB.J 3,5/7 130 135 - 23 
PILAWA,R 2 /5 165 162 - 11 
SIEGLE,F 3/7 141  145 - 14 
RIEGER,H 4 /7 150 159 -25 
KUHNKE,D 5,5/7 115  137- 3 
HRAZDIL,M 1 /1 104 146 - 18 
APRH 4,5/6  121 149 - 5 
BUEHLINGD 0/1 202 202 (1/ 

StuttgarteriF 0 
LOTZ,H 4 /7 117  128 - 53 
GALLMEISTER,W 5,5/7  123 148 - 30 
HECHT,H 2,5/7 145 137 - 37 
WEISENSEL,W 1/2 1153 172 - 26 
BLUTHARSCHW 4/7 1 31  139 - 5 
WIESNER,F 2,6/5  153 172 - 4 
HELLMANN,G 1, 5/7 174 181- 18 
SOMORJAI,F 1 /2 185 162 -34 
PRELCEC,Z 3 /4 118  140- 3 
BRAUNERH 1 /1 100 141-33 
SVETEC,F 1,5/6 176 168- 2 

"Schachmatt" aotnang 1 
MENZEL,B 2/7 144 140 - 22 
KOESLER,0 2/7 171  157 - 12 
1-1 0ERMANN,T 4,5/7 117  116 -27 
OPITZ,G .5 /5 196 162 - 19 
BERTEIT,P 3 /7 148 153 - 29 
JERRATSCH,I3 5,5/7  136 140 - 38 
HAEBERLEIN,G 2,6/7  157 155 - 40 
FLACHSBART.A 1 /1 125 157 - 2 
LEYH,W 5/7 123 133 - 18 

SO Korntal 1 
GLAS,B 2,6/5  128 127 - 35 
LJUSIC,L 3 /6 141  155(14) 
KULZER,H 3 /6 126 136 - 17 
LOEFFLEF1,H 0 /2 201 169 - 13 
FRANZ,M 2.5/7 154 141 - 9 
LEINS,E 0 /1 213 179- 9 
SCHAAF» 4/6 123 144 - 8 
SCHREINER,T ,5 /2 186 174 - 4 
ERNSTJ 0/2 183 147 - 8 
BOTNAR,A 0 /2 197 168 - 7 
PETERW 2 /7 166 158 - 14 
KOHOUT,M 2.5/5  156 166 - 3 
HEERWIG.11 3,5/5  129 153 - 9 

Königsspringer/Rot 2 
MARTINCEVICD 2 /8 141  131 - 34 
PALINKAS,J 5 /7 131  147 - 15 

SF BLAUSTEIN I 
TAUBER,M  4,5/7 
SCHLUMBERGER 0/1 
GRUBEFLT 5 /7 
JUSCAMAYTA,T 3 /7 
SCHULZ» 3 /7 
HUNOLD,L 0 /3 
OFFERT,D 1,5/5 
TEUBNERW 1 /3 
SEITZ,D 4 /7 
MANNAL,R 0/1 
BUEHLER,J 4 /7 
SEITZ,H 0/1 

TG BIBERACH I 
NAMYSLO,H 3,5/7 
GOETZ,S 5,5/7 
NICKEL,R 2 /5 
FISCH ER.A 1,5/2 
LENHAFiDT» 5 /7 
SAND ER,L 0 /1 
WEDEL,B 3 /6 
KOEHLER,M 3,5/5 
MATUSCHEK,N 2,5/7 
BUTSCHER,D 0/1 
BECKER,P 3,5/7 

131  119- 38 

81  84 - 90 
89 124 - 47 
95 95 - 53 

109 130 - 26 
75 84 - 49 
164 130 - 53 
102 95 - 51 
118  132 - 19 
131  121-28 
179 120 - 26 
121  119 - 27 

87 74 - 22 
182 114 - 15 
64 77 - 38 

120 12 5 - 38 
100 92 - 39 
165 138 - 25 
127 109 - 27 
127 134 - 27 
100 110 - 22 
173 137 - 15 
110 117 - 16 
185 146 - 15 

93 - 82 
115 - 57 
95 - 83 
106 -21 
114 - 35 
122 - 16 
110 - 8 
114 - 20 
120 - 3 
121 - 42 
106 -32 
119 - 32 

79 - 35 
2041 1/ 
112 - 12 
150 -10 
107 - 10 
141- 23 
114 - 18 
137 - 14 
130 - 17 
147 - 1 
106 -27 
146 - 9 
111 -20 



Tut:DINGER sTADTmEisT 90 / 91 

Name PkURd Ingo neu 

KETTERER,C 9 /11 
JOJART.J 8.5/11 
RIEDEL,F 8,5/11 
FRICK,C 8 /11 
BRAEUNING,R 8 /11 
EGGER,B 7 /11 
MANDERLA,J 7 /11 
FLOGAUS,W 7 /11 
GORGS,A 7 /11 
SCHWIERSKOTT,M 7 /11 
LOSERIES,U 6,5/11 
ROTHFUSS.0 6,5/11 
HUBER,M 6,5/11 
KLEHR,W 6,5/11 
NAGEL,G 6,5/11 
OEHLMANN,D 6,5/11 
FRUCK,A 6.5/11 
BORCHERT,R 6,5/11 
HAEUSSLER,F 6 /11 
JOKSCHA ß /11 
HOEFER,H 5 /10 
GIESE LER,J 6 /11 
KOEGLER,R 5 /10 
WOELL,J 6 /11 
DALLA COSTA,M 5,5/11 
DREBENSTEDT,H 4,5/10 
HANSPACH,A 5,5/11 
MUYSERS,H 5,5/11 
STEHBERGER,M 5,5/11 
WIDMER,J 5,5/11 
FUCHSW 3,5/9 
SCHLEMMINGER.D 4 /10 
SCHMID,H 5 /11 
BACHMAIER H 5 /10 
NEWEN,R 4 /10 
FRIEDLE.K 3 /9 
JETSCHKER 5 /11 
MEYER,T 5 /10 
BINDERA 5 /10 
KRICKEMEYER,H 4,5/11 
HOHL,S 4,5/11 
WYSOCKI.A 4.5/8 
HEER .M 3 /9 
BRAEUNING,C 4/10 
HAUSER.W 4 /10 
STICKEL,R 3 /10 
KHADEMPOUR,P 4 /11 
FRIEDLE,D 2,5/10 
SCHOMAKERW 3,5/10 
FUNKE,D 3,5/6 
SCHADE,U 3,5/11 
HOHLFELD,M 3,5/7 
JANECKE.W 1,5/9 
CLAUDER.M 2 /10 
HEINEMANN,K 1 /9 
BUEHLERT 0 /3 

88 - 19 
93 -20 
85 - 31 
86 - 43 
71 -53 
97 - 22 
103 (11) 
90 - 30 
94 - 30 
113 - 37 
104 - 31 
120 - 28 
107 - 22 
120 -29 
118 - 32 
136 - 26 
119 - 24 
132 - 68 
125 - 34 
112 - 19 
128 - 19 
125 - 14 
131 - 36 
137 - 25 
137 -28 
156 - 11 
152 - 11 
140 -29 
137 - 4 
150- 8 
163 - 26 
159 - 21 
151 - 23 
130 - 14 
158 - 23 
165 - 20 
169- 5 
172 - 15 
154 - 13 
166 - 21 
169 - 10 
151 - 29 
170 - 18 
148 - 31 
192 - 4 
1 00 - 5 
192 - 1 
177 - 15 
162 - 9 
117 - 15 
198 - 8 
108 - 27 
199 - 6 
193 - 1 
106 - 3 
158 - 18 

JUGEND-EINZELMEISTERSCHAFT 
BEZIRK sTurRiART 

WÜRTTEMBERG -ROCHADE Nr. 5 Mai 1991 
KINER.J 3 /6 128 130 - 14 
SCHOEFZIG W 4 /6 139 158 - 40 
WINKLER,H 3 /6 139 133 - 26 
HARREUS,W .5 /2 178 156 - 11 
AUERG .5/5 181  145 - 1 
MOMIROV,P 1,5/2 136 144 - 13 
HEILIG,M 3 /4 119  133 - 17 
KLATT,B .5 /2 182 167 - 9 
SALINI,K 2 /6 162 154 - 8 
WOEHRLE.T 3 /2 178 168 - 3 

SV Wolf busch 3 
MUELLER,J 3 /7 132 125 - 26 
GAZDAG.H 1, 5/7 178 161 - 19 
HAECKERG 3 /7 139 126 - 38 
BAEZNER,F 1, 5/2 126 141 - 12 
MONTIGEL,P 4 /5 109 131 - 9 
BINGEL,0 ,5 /1 136 154 - 19 
GOTTFRIEDT 2,5/7 162 148 - 12 
LITZENBERGER,M 2 /2 110  149 - 12 
SOELCH,R 1/4 174 151 - 13 
KRUCK,M ,5 /1 175 152 - 16 
FUELLSACK,M 0 /3 189 153 - 8 
KISKER,H 0 /2 210 16 6 - 7 
VESPERH 3,5/5  136 144 - 20 
BOTOND.L 2 /3 140 146 - 20 

KREISKLASSE STGT - OST 90/91 

Name MA/R Erfo Ingo neu 

SCHMIDEN III 
W01;1 . 1.:11:1* 2,5/3 
I , AVER, 6,5/8 
FRITSCICE ,5 /3 
NRSCHRE,M 6 /7 
GANN,M 2 /6 
SCHRFAM.:1CA 1 /I 
KÄRCHIACW 3,5/7 
BARIKZA.AM 6,5/7 
SM:EMANN,V 4 /6 
NITSCIIKE,K 1 /2 
SAX,Il 2,5/6 
DIAZ,E; 1 /2 
KORTMANN,A 4,5/9 

KORB I 
SIELAFF,R 5,5/7 
FISCHER,J 4 /9 
SIELAEEN 6 /8 
JETTER,E 3 /7 
MIKOLEIZIG,E 6,5/7 
SCHIMAW 3,5/8 
BRINCKMANN,U 4 /8 
FUGGER,R 3 /8 

MÖNCHFELD 
HARTMANN,S 7/9 
DEINER,R 3,5/6 
HELLMUTH,S 4 /8 
VOEGERLA 3,5/9 
HERDTFELDE R,D 3,5/8 
HAHN,H 3 /4 
LANG,S 4,5/7 
MUELLER,G 1, 5/3 
MILCZ,J 2,5/9 
HOUDA,G 1 /1 
LAAKMANN,A 1/2 
MAIERK .5/1 

WAIBLINGEN II 
LENNE1 2 /6 
HERRMANN,A ,5 /1 
ROPPELT,T 3,5/9 
EBERLE,A 6,5/8 
WENGERT.D 4 /7 
WAGNER,W .5./1 
ZEHRING,M 6 /9 
KONSTANDINIDIS 1 /1 
FEGHELM.G 6 /8 
EPPLE,R 0/1 
SCHOERNIG,N 2,5/6 
GROEBNERK 0/1 
WEIDA,A 5 /9 

AFFALTERBACH I 
GUILLIARD.J 5,5/6 88 102 -23 
BEINROTH.G 5 /7 132 158 - 11 
DASCHKE,R 2 /7 182 158 - 8 
BECK.J 3.5/9 184 153 - 11 

BURKHARDT,L 2 /7 188 153 - 12 
EHNIS,H 2 /8 189 173 - 11 
ANGERBAUER,S 6 /8 124 14 5 - 9 
SATTELMAIER 0/1 209 173 - 11 
HINNERP 5,5/9  137 148 - 11 
SCHLITTERT .5 /1 162 176114) 

OEFFINGEN I 
KOEBERL 3/9 
SCHEMBERA,J 6 /9 
TSCHUERTZ,M 5,5/9 
PFLUEGER.0 4 /9 
LUTZIUS,T 5 /9 
PFLUEGER,H 4,5/9 
REINHARDT,M 3 /7 
DOBRAS,K 0/1 
LIMBERGER,J 5 /8 
STOCKER,M 1 /1 

147 143 - 21 
139 148 - 2 4 
134 131-24 
156 149 - 13 
135 136 - 14 
160 155 - 14 
161 156 - 17 
177 162 - 19 
136 134 - 20 
132 141 - 25 

FELLBACH 
LANGNAC,R 4,5/8 125 121 - 13 
STOBEICA 2 /7 176 161 - 8 
MANGLEICA 4,5/7 132 134 - 15 
POFT,M ,5 /2 160 169 - 10 
PFI.:11„P 4,5/9 150 150 - 18 

1 /4 184 175 - 1 
SCHIFFERHA:CKER I /2 139 138 - 10 
MERKLA:3V 1,5/2 139 170 - 13 
FREVAI 4 /8 152 152 - 14 
POFT3V 0/1 192 (82- I 
IIKAMBRECIACK 5 /9 144 149 - 
20 

HERTEICH 1,5/2 129 165 - 3 
GERLA('ICM 3,5/9 167 159 - 12 

SCHWAIKHEIM I 
SCHMIDT.W 1, 5/6 154 125 - 20 
PETZOLD.S 2,5/9  169 159 - 15 
ZAISER,M 6,5/8 111 119 - 31 
OFICIROVIC,D 5 /9 145 152 - 10 
NAEGELE,H 4 /7 135 130 - 12 
BERNHARDT,T ,5 /3 182 182 3/ 
GUTWEIN,P 3,5/7  144 142 - 6 
FUHRMANN,B .5 /3 189 165 - 8 
LANG,H 2,5/5 149 147 - 16 

KORB 11 
LAYERR 2 /7 
MENJHARDT,T ,5 /2 
PRUTZER,A 2,5/8 
MASSA,J 0/1 
OTTMUELLER,K 2 /4 
DE1SS,E 4 /9 
JUST,H 3 /9 
R1TTER,G ,5 /1 
HUEHNDOREG 4 /9 
FISCHERA 1, 5/3 
LOHSE..) 4,5/7 
ARAPOV1C,N 0/1 
PRUTZER,M 4,5/8 
HOGH,S 0 /2 

SCHWAIKHEIM II 
RUKAVINA.D ,5 /4 
BECHT,J .5/2 
MLINAREVIC.B 1/3 
EWINGER,K 1, 5/6 
GRUETER,J 4 /9 
MARRS.D 1. 5/4 
BURGEY.W 3.5/6 
WEISSHAAR.T ,5 /4 
POHL,J 1/9 
SCHWARZ,E 3,5/5 
POHLW 2 /9 
BAUER,W ,5 /1 
PETZOLD,M 5 /9 

156 147 - 16 
177 170 - 12 
163 153 - 26 
206 171 - 4 
153 161-7 
154 160 - 7 
185 156 - 17 
156 159 - 13 
153 160 - 2 6 
159 180 - 4 
138 150 - 15 
223 184 - 3 
140 158 - 15 
212 195 - 4 

176 163 - 2 
179 189 ( 6) 
137 135 - 2 
171  168 - 8 
152 158 - 11 
164 162 - 8 
129 14 4 - 2 
187 168 - 6 
185 173 - 15 
149 162 - 15 
179 173 - 17 
153 186 - 4 
147 154 - 14 

BEZIRKSEINZELMEISTERSCHAFT 
STUTTGART 91 

Name PkI/R Erfo Sing() neu 

VUCKOVIC.A 5/5 52 80 - 34 
KELLER,W 5/7 87 94 - 2 5 
ZWICKER,T 5/7 80 84 - 60 
FEITH,B 5/7 96 121 - 4 2 
SIELAFFR 4,5/6  110 108 - 20 

BURKHARDT,L 
VETTER.W 
 

4,5/7 120 145 - 13 
4,5/7 121  134 -44 

KUNTZE,K 4/7 118  140 - 2 5 

21 
4 /7 104 101 - 40 
4 /7 110  110 - 20 
3 /6 115 99 - 2 
4 /7 122 126 - 38 
.4 /7 131  133 - 19 
3,5/6 122 137 - 19 
3.5/7 120 118 - 34 
3,5/7 129 128 - 54 
2,5/5 137 150 - 19 
3,5/7 122 106 - 20 
3 /7 127 133 - 66 
3 /7 132 140 - 47 
3 /7 134 119 - 25 
3 /7 139 137 - 38 
2,5/6 133 130 - 41 
2,5/7 152 136 - 44 
2.5/7 151  154 - 30 
2 /7 165 147 - 27 
2 /7 154 132 - 7 
1,5/7 171 171 - 1 
1, 5/7 170 152 - 17 
1.5/7 167 160 - 3 

101 129 - 40 
126 141 - 7 
161  135 - 26 
124 136 - 13 
148 131 - 7 
117  135 - 17 
145 152 - 22 
112 125 - 5 
134 141 - 19 
147 146 - 8 
163 141 - 18 
161 161 ( 2/ 
152 134 - 18 

1 07 107 - 19 
154 150 - 15 
120 130 - 7 
157 151 - 15 
81  83 - 35 
160 148 - 7 
1 54 148 - 17 
173 165 - 26 

1 04 121 - 21 
140 184 - 13 
140 138 - 2 9 
161  160 - 18 
147 151 - 18 
130 139 - 2 2 
1 34 146 - 16 
169 16 7 - 7 
173 149 - 17 
103 158 - 17 
144 12 2 - 36 
1 83 189 - 16 

146 155 - 17 
148 151 - 25 
158 167 - 4 
128 15 2 - 6 
137 148 - 18 
187 170 - 3 
133 143 - 15 
11E1  163 - 7 
123 14 2 - 9 
219 144 - 14 
159 144 - 16 
215 171 - 11 
152 141 - 8 

LANG,M 
MOEDINGER,F1 
SERR,V 
THIEME.S 
LEYH,W 
SAX,H 
BISCO,G 
LOTZ.H 
SCHOTT,M 
BERG,P 
DUERR,H 
SCHWAN,R 
KOCHER,K 
HECHT,I-1 
WOLT ER ,T 
WOHLT,H 
REBMANN,K 
AIDAM,G 
ISCHEBEK,M 
NAWRATIL,G 
GENTNER,M 
KATZ .T 



Botwinnik - Tal 
Revanchewettkampf um die WM 

Moskau 1961, 15. Partie 

11111111111 1E1 11 IN A 11111
11 

A111111111111 6 1411 1111111' i 111 
1 311 1111 11111111111 4 

1111 A 1111111111 A 1V11 111111111 
1111 1 A 1C1 111111111 11111 
A 111111 111C111 11111111 471111111 

111111 111 1 111111111 z 111111111   
39.15 st&8 40.16 b5 41 I d5 bxc4 
42.bxc4  b7 43443 /b4 
44.Axb4 eixb4 45.1xh5 1iptd5 
46.exd5 gxh5 47. I bi I <;l2f8 
48. b6 g8 494f4 h7 50.445 
/g8+ 51.exh5 g3 52.h4 e3 
53. / xd6 /e5+ 54444 ,t,g6 
55.M4 f5+ 56.12e3  h5 
57./ xa6 /xh4 58.ed3 sid5 
59./ c6  h2 60.1:xc5 xa2 
61. / c7  ex% 62./ d7 42e5 
63./ e7+ 1 : 0 

Botwinnik - Tal 
Revanchewettkampf um die WM 

Moskau 1961,21. Partie 

it 
11 11 

it. 
1111 

1 
Ifil 

A 1 11111 Ä lt 11121 
111111 1itl A 4 A I& 

111 A 111111 11 A11111111111 
1 101 1 11 A 111 

A n11.1111111 1111111111 All 11 
1 11111111 11 11 11 I 

23.-fxg4 24.fxg41 Axg4 25. /g6+ 
4217 26./ f1 J;>e7 27. / g7+ .;t2e8 
(Hoffnungslos  wäre 27..11 f7 
28. rtxf7+ *, xf7 29. e4 oder 27.- 

d8 284je4 eld7 29.2 xf8+ t)irf8 
30. Axd6 usw.) 
284)134 eP,d7 29.etxd6+ 
30./ xf8+ 42 1xf8 31Axc4 1d7 
32. /f7 1206 33.d6+ 1 : 0 

Schachverein Tübingen 1870 e.V. 
Ausschreibung 

Tübinger Jugendschachtag 1991 
In den Jahrgangsgruppen 1974 und jünger werden Rundenturniere mit 15 
Minuten Bedenkzeit pro Partie und Spieler(in) durchgeführt 
Termin: 22.06.1991, Anmeldeschluß: 10.00 Uhr; Turnierbeginn: 10.30 Uhr; 
Veranstaltungsende: ca. 15.00 Uhr 
Ort: Ludwig-Krapf-Sporthalle, Tübingen Derendingen 
Preise: Platz 1-3 eines Jahrgangs Pokal und Buchpreis sowie Sachpreise 
für die Teilnehmer 
Startgeld: DM 5,- pro Teilnehmer 
Info und Voranmeldung:eckart Schulz, August-Lämmle-Weg 8, 7452 Hai-
gerloch -Trillfingen, lät 07071/296880 dienstl.; 07471/2324 privat. 
Ausrichter: Schachverein Tübingen 1870 e.V. Eckart Schulz 

Nenn Sie uns alleine lassen, wird es innerhalb eines Jahres keinen Gor-
batschow und keine Kommunisten mehr geben. Irgendetwas anderes 
wird da sein. Es wird geschehen!' Garry Kasparow, den Westen drän-
gend sich aus sowjetischen Unruhen herauszuhalten. Gelesen in News-
week April '91. 

22 WÜRTTEMBERG -ROCHADE Nr. 5 Mai 
3,5/6 146 141 - 13 
1,5/5 195 188 - 6 

1991 
A-JUGEND BEZ. - EM. E111t1,1C11,A D -JUGEND - 8 EZ. EM 

Name Pkt/R Erfo Ingo neu 110FER,11 3,5/7 158 153 - 10 BREUNINGP 5,5/6 146 147 - 11 
GRITSCH,G 5,5/7 1 02 117 -29 ROMANOWSKI,K 2,5/6 179 180 - 9 BLECH,M 6 /7 161 177 - 5 
WEIDA.A 5 /7 121 132 - 7 NORDI1AUSEN,K 3 /7 160 145 - 13 BOTOND,T 5 /7 184 213 - 3 
SCHNEPP,G 5 /7 114 113 -16 DUELL» 3 /7 182 193 - 5 SCHAAB,A 4 /7 196 202- 8 
RYBA,A 4.5/7 132 139 - 11 WENNES,I1 2 /7 191 179 - 8 EISENHARDT,P 4 /7 196 195 - 8 
KOT TKE,M 4.5/7 123 120 - 16 KIRTZAK15:1( 2 /7 199 201 - 2 ROTMUND,M 3 /6 212 216 - 1 
KLOEPFER,M 4.5/7 118 114 - 17 GE11RES,.1 ,5 /3 216 172 - 7 BEILKE,B 3,5/7 220 246 - 3 
BIEDERMANNA 3 /6 156 154 - 8 (;LASlik,,1 2,5/4 141 145 - 13 SCHMID,F 2,5/6 233 217 - 2 
PANIC,B 3,5/7 1 33 137 - 10 KAAL,M 1,5/5 247 236- 1 
SCHEIDL.S 2,5/6 165 183- 9 ELLMER.0 3 /7 226 223- 1 
WILMS.0 3,5/7 1 52 159- 9 C -JUGEND - 81.Y.. - I M BISCO,S 2 /6 236 234 - 2 
MONTIGEL,P 3,5/7 1 55 142 - 8 BERGER,J 3 /7 224 225 - 4 
LANGE,F 2 /6 181 1 91 - GROSS,T 6 /7 1 40 151- 9 PURETA,J 2 /6 237 253 - 1 
ZORZI,M 2 /6 176 170 - 2 OTTMANN,P 5,5/6 135 142 - 12 HOCHE,F 1,5/5 258 256- 1 
KOTORLIS,G 2,5/6 133 143 - 19 RICHTER,D 4,5/7 166 169 - 8 JUNCKER,P 0 /5 286 284- 1 
GROB,S 1, 5/6 168 158 - 10 BRAUN,M 4 /7 169 180 - 7 SONNTAG,B 1,5/2 192 204 ( 7) 
RUECKLE.0 2 /4 166 160 - 9 HEINZ,P 4 /7 170 198 - 1 
STEINMASSL,G 2 /7 184 185 - 8 MOMIROV,D 3 /6 197 191- 5 MÄDCHEN-13E1_4;M 
KRIER.0 1 /6 1 89 179- 2 STRUCK,C 4 /7 179 175 - 7 

MICHNA,M 3 /6 195 198 - 8 GERHARDT,S 6 /6 131 137 - 31 
B-JUGEND-uh/.-EM GLUHAK,A 3 /6 193 205 - 1 GUNCIC.K 6 /6 167 177 - 3 

IY134 6 17 111 130 - II SCHNADT.F 2 /5 223 211 - 1 ROMANOWSKI,E 4,5/7 197 225 - 3 
CZERNOHOUSA 2 /6 211 204 (12) GALM,U 4,5/7 199 210 - 3 

BEISSWENCER,M 5,5/7 132 140 - 17 MUELLER.K 2 /6 206 190 - 9 EHRET,R 2.5/7 228 228 - 1 
SKI. 1311 ERR.A 4 /6 132 143 - 12 DOSTER.P 2,5/6 198 198 1 6) RACZINSKLA 2 /7 236 205- 1 
ANAR,F 4 /7 150 161 - 9 STROHN,H 1/5 248 2481 5) BINDER,B 1,5/7 244 214(13) 

2 /5 181 181 - 4 STEPHAN,M 0 /5 270 264- 1 SCHAEUFFELE,D 0 /7 270 258- 1 
CEI1R1NG,S 3.5/7 157 165 - 6 HAETINGER,D .5/2 206 239 7) DiptIng. Steffen Eisele 

ENDE DES REDAKTIONELLEN TEILS 

Schöner Erfolg für die Schachfreunde Blaustein 
Einen schönen Erfolg konnten in der vergangenen Spielsaison die 
Schachfreunde Blaustein für sich verbuchen: Zwar hat die erste Mann-
schaft als Neuling der Verbandsliga den Klassenerhalt nur unter Mitwir-
kung der Gegner geschafft, dafür ließen die 2. und 3. Mannschaft in der 
Kreisklasse und B-Klasse mit jeweils 14:0 und 44 bzw. 40,5 Brettpunkten 
keine Zweifel am Aufstiegswillen. 
Obwohl die Verbandsliga noch nicht zu den lukrativen Klassen zählt und 
Blaustein ein kleiner Verein ist, gibt es Stammspieler, die aus Stuttgart, 
München, ja sogar aus Berlin anreisen, um an den Verbandsspielen teil-
zunehmen. 
Das junge Talent Thomas Gruber verlor am 2. Brett der Verbandsliga Süd 
nur eine Partie und erkämpfte sich im Böblinger Open einen hervorragen-
den 14. Platz. 
Die folgende Partie wurde im März in Bad Wörishofen gespielt: 

W.: Höpfl - S.: Gruber - Caro-Kann - 
1.e4 c6 24c3 d5 3.Af3 dxe4 4.eIxe4 tAf6 5Axf6 exf6 6.d4 1,d6 
7.4.e3 eia6 8.a3 0-0 9.14Vd2  c7 10.c4 Af5 11.Ah4 Ad7 12.Ad3 g6 
13.0-0-0 b5 14.c5 ..e7 15.Ah6 e8 16./ dg1 je6174jf3  18.h4 
b4 19.axb4 a5 20.bxa5 lea2 21.1b1 Va1 22.b4 xa5 23.brb2 exb2 
244xb2 b8 25.Ad2 t22,a6 26. /c1 txb4 27.1xb4 xb4+ 28.* ,c3 

b3+ 29.cil2d2 If8 30. 11 c3  b2+ 31. / c2 32.'e2 .c4+ 0: 1 
W. Teubner, Spielleiter Blaustein 

Walter HaasNillin en 
Endspieltraining durch ausgewählte Partien 

Im Weltmeisterschaftskampf 1960 mußte Botwinnik seinen Titel an den 
25 Jahre jüngeren Michael Tal abtreten. Doch im Revanchewettkampf, 
der vom 15. März bis 12. Mai 1961 - also vor dreißig Jahren  - gespielt 
.wurde, holte sich Botwinnik mit 10:5 bei 6 Remisen den Titel zurück. 
Die drei folgenden Enspiele stammen aus diesem Rückkampf, 

Botwinnlk - Tal 
tchöwettkampf um die WM 
Moskau 1961,7. P. 

1 
IM III 1 1111 A11111111 

11111111 El ill 
1 
31 

II 111111111 gei '1111111 
MW IC 113111111111 

WI 111111 NI ell A 
1111110111111 A I IIIP  
H ilimilli Illi 

56.Ah5 c3 57.h4 /04 58..03 
cc2 59.1d5 /a4 60.1f3 aa2 

61. n e1  a4 62.h5 /c3 63.1g2 
c2 64./ d1 1:ta3 65.jd5 a4 

66.12e1  /d4 67.1g2 eib3 
68. Ixd4 t2xd4 69.M2 tAe6 
70.41e4  b2 71. / f 5+ ■il g7 
72. / d5 4,46 73.elf3 1 : 0 
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